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Celegramme.
Die Reichstagserſatzwahl in Halle .

wW. Halle , 27 . Nov . Bei der geſtrigen Reichstagserſatz⸗

wahl wurden gezählt für Kunert ( Soz . ) 25 553 Stimmen ,

für Reimann ( freiſinnige Volkspartei ) 21 298 Stimmen ,

Es ſtehen nur noch einige kleinere ländliche Bezirke aus , die

an dem Ergebnis nichts mehr ändern . Der Sozial⸗

demokrat iſt ſomit gewählt .
1907 erhielt der Sozialdemokrat 21 941 Stimmen , es

war derſelbe Kandidat , der jetzt in den Reichstag einzieht,
der bürgerliche Bewerber , der freiſinnige Volksparteiler
Schmidt , 25 249 Stimmen . Die Sozialdemokratie hat alſo
einen Zuwachs von 3612 Stimmen erhalten , die bürgerlichen
Parteien haben einen Verluſt von 3951 Stimmen gehabt.
Sozialdemokratiſcher Gewinn und bürgerlicher Verluſt ſind
alſo annähernd gleich groß ſo daß über die Herkunft dieſer
neuen und friſchgebackenen Sozialdemokraten ja kein Zweifel
obwalten kann . Sie kommen aus dem bürgerlichen Lager ,
es ſind jene intelligenten und weitblickenden Typen des poli⸗
tiſch reifen “ Spießertums , die in der letzten Zeit oft geſchil⸗
dert worden ſind . Sie im weſentlichen haben der Sozial⸗
demokratie den Sieg ermöglicht , auf den dieſe Partei ſicher
wieder enorm ſtolz ſein wird . Dieſen Freiſchärlern zwiſchen
den beiden Lagern genügte ſelbſt die Freiſinnige Volkspartei
nicht zu ihrem Proteſt , ſie mußten zum mindeſten rot

wählen . Mit dieſen Elementen recht zweifelhafter politiſcher
Qualität ſaugt ſich die Sozialdemokratie jetzt ja überall wie

ein Schwarm voll , wir müſſen abwarten , ob es ihr gelingen
wird , ſie zu „ bewußten “ Genoſſen zu machen . Drauf und
dran iſt ſie ja , es kommt auf die Rührigkeit der bürgerlichen

Parbeien an , ob dieſe Franktireurs dauernd bei der roten

Armee bleiben werden oder nicht . Um die Zutreibung dieſer
Wackeren zur Sozialdemokratie hat ſich in Halle ein beſonderes

Verdienſt erworben , die vom „ Berliner Tageblatt “ geſegnete
Demokratiſche Vereinigung — die „ Hyänen der
Schlachtfelder “ hat ſie in Landsberg ein Freiſinnsmann ſehr

genannt . Dazu kam eine über die Maßen wüſte
Agitation der Sozialdemokratie , wir haben ja ſeinerzeit einige
Proben davon gegeben . Der „ Vorwärts “ entblödete ſich ja

nicht , einen Mann wie den Staatsrechtslehrer TLöening ,

einen der wärmſten Verteidiger des Reichstagswahlrechts , als

einen im Solde des „ Reichslügenverbandes “ ſtehenden Mann
zu beſchimpfen , die freiſinnigen Redner , die im Bezirke wirk⸗
ten , wurden in den gleichen Topf getan . Durch die Reichs⸗
finanzreform war der Boden Wwohl präpariert und ſo konnte

die vom „ Vorwärts “ und vom „ Berl . Tagebl . “ geſäete Saat

aufgehen . Zentrum , Konſervative , Sozialdemokratie , Demo⸗

kratiſche Vereinigung haben , jeder in ſeiner Weiſe , daran ge⸗

arbeitet , daß der Wahlkreis nicht vom nationalen Bürgertum
wieder gewonnen werden konnte . Gehalten hat dieſes ſich
rühmlich , und tapfer und mit Elan gekämpft . Es ging ſo

etwas vom Schwung der nationalen Wahlen von 1907 durch

die Wahl . Die Führer der akademiſchen Jugend erkannten
ihre Pflicht als nationale Erzieher und riefen die Jugend

zum Mitſtreiten für den gefährdeten Bezirk auf . Mit ſchöner
Unparteilichkeit wurden ſie darob von der Sozialdemokratie
beſchimpft — ſie hat natürlich das Recht , ſchon die „ aller⸗

grünſte “ Jugend zu ſozialdemokratiſchen Sturmkolonnen 81

formieren ! Gegen dieſe Uebermacht war ſchwer ſtand Zu
halten . Nicht überſehen darf zudem werden, daß dieſer Wahl⸗

kreis ſchon recht daran gewöhnt war , ſozialdemokratiſch ver⸗

treten zu ſein . Seit der Erſatzwahl 1896 hatte Genoſſe Kunert
zweimal ſchon in der Hauptſchlacht und im Jahre 1898 mit

mehr als 3000 Stimmen in der Stichwahl den Sieg errungen .
Selbſt bei den nationalen Wahlen von 1907 , bei einer ſehr

glücklichen Kandidatenwahl und faſt 90 pEt . Wahlbeteiligung ,
wurde der liberale Kandidat nur mit 3000 Stimmen Vor⸗
ſprung gewählt . Der ſozialdemokratiſche Sieg iſt alſo in

keiner Weiſe zu überſchätzen , aber vom Schnapsblock ſollte er
auch nicht unterſchätzt werden : sun eulpa , sna masima culpä
ganz allein Symptomatiſch iſt die Wahl wie alle
bisherigen , die den Einfluß des Bürgertums im Reichstag

gemindert haben .

* * *

Der Zwangsarbeitsuachweis der konſervativen Grubenjunker .

*
Eſfen ,26. Nov . ( Priv . ⸗Telegr . ] Ein Aufruf der Berg⸗

arbeiterorganiſationen teilt mit , daß der Zwangsarbeitsnachweis

ſchun am 1. Dezember 1909 in Kraft kreten ſoll . Die Berg⸗

wegung hinreißen zu

und auf die Pflicht , die Gewerkſchaftsdisziplin zu hal⸗

ten , hinzuweiſen , der von den Organiſationsleitungen am 24 .

November gefaßte Beſchluß , daß die auf den Arbeitsnachweis be⸗

züglichen Verhandlungen im Reichstag und deren Ergebnis abge⸗

wartet werden ſollen , ehe weitere Schritte in dieſer Sache unter⸗

nommen werden , müſſe nach der einmütigen Ueberzeugung der

Vorſtände trotz der veränderten Situation aufrechterhalten
werden .

Die Wiener Giftmordafſäre .

* Wien , 26. Nov . Die Erhebungen wegen des Giftmordes

an dem Generalſtabshauptmann Richard Mader , und des

Mordanſchlags gegen neun andere Generalſtabsoffiziere ergaben

gewiſſe Verdachtsmomente gegen eine beſtimmte

Perſon . Bei genauer Prüfung ergab ſich , daß zu weiterem

Vorgehen gegen die Perſon kein genügender Grund vorhanden

war . Die Nachforſchungen in dieſer Richtung ſind noch

nicht abgeſchloſſen und werden eifrigſt ſortgeſetzt .

Der Lavaſtrom auf dem Vormarſch .

OLondon , 27 . Nov . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .

Meldungen aus Teneriffa zufolge , die in ſpäter Nachtſtunde hier

eintrafen , wird der Lavafluß aus dem Pik de Teyde geringer ,
aber trotzdem hat jetzt der Strom die Stadt Tammaine nahezu

erreicht . Dieſe dürfte dem Untergang geweiht ſein .

Cook ſchwer erkrankt .

OLondon , 27. Nov . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .

Meldungen aus Newyork zufolge iſt der angebliche Nordpol⸗

arbeitet ,um ſeinen Bericht über ſeine Nordpol⸗Exvedition mög⸗

lichſt raſch fertig zu machen .

Spaniens Kämpfe in Marokko .

m . Köln , 27 . Nop . Die „ Köln . Ztg . “ meldet aus Tanger :
Im Gegenſatz zu den Berichten franzöſiſcher Blätter üher eine

Aufſtandsbewegung der Hiaina wird aus Fez berichtet , daß dort

2 einflußreiche Kaids auf der Hiaina eingetroffen ſind , ſich mit

Mulap Hafid ausgeſöhnt haben und von ihm beſtätigt worden

ſeien . Auch die franzöſiſche Meldung , Mulay Hafid habe den

nach Fetz geflüchteten Kaid der Riffkabylen , Schadli , der im Kampf

gegen die Spanier bei Melillg die Hauptrolle geſpielt hat , ein⸗

gefangen , iſt falſch . Ebenſo iſt es nichts als eine freie Erfindung ,

daß Herr Mannesmann oder ſein Vertreter in Fez den Schadli
unter ſeinen Schutz genommen habe .

OLondon , 27. Nov . [ Von unſerem Londoner Bureauß ) .
Die Wiederaufnahme der ſpaniſchen Operationen im Riff⸗
gebiete wird in einem Telegramm des „ Daily Telegr . “ aus Me⸗
lilla beſtätigt , worin es heißt , daß die Spanier den ganzen Nor⸗
den des Kertales beſetzt haben . Sie operieren in einer Stärke

von 16000 Mann und haben eine Stellung nordweſtlich von
Nador eingenommen , die Merif beherrſcht . Die Kabylen ſetzen
ihrem Vordringen nur geringen Widerſtand entgegen .

Eine ruſſiſche Strafexpedition in Perſien .

OLondon , 27. Nov . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Telegramme der „ Times “ aus Teheran melden , daß die Ruſſen

beabſichtigen , eine neue Strafexpedition gegen die Schazemanen⸗
Stämme zu unternehmen . Eine Abteilung von 1500 Mann iſt

bereits in Asgara eingetroffen . Außerdem beſindet ſich eine

zweite Abteilung in einer Stärke von 2000 Mann in der Front
der von der perſiſchen Regierung entſandten Expedilion gegen
die Schazemanen⸗Stämme . In wohlinformierten Kreiſen der

perſiſchen Hauptſtadt erzählt man ſich , daß die Ruſſen die gegen
die genannten Stämme ausgerückten Truppen auf insgeſamt

15000 Mann bringen wollen . In Teheran hat dieſe Meldung

große Aufregung hervorgerufen . Man ſei davon überzeugt , daß
die Truppen der perſiſchen Regierung durchaus in der Lage ſeien ,

der Rebellion Herr zu werden , daher findet man die mili⸗

täriſchen Vortehrungen Rußlands höchſt überflüſſig und erklärt ,

daß die Ruſſen nichts täten , um das Vertrauen der Perſer für

ſich zu gewinnen , ſondern im Gegenteil alle Anſtrengungen

machten , die Aufregung zu ſchüren .

Der neue Reichskanzler und die deutſch⸗engliſchen Beziehungen .

OLondon , 27. Nov , ( Von unſerem Londoner Burean ) , .

In einem Telegramm der „ Daily News “ heißt es heute , daß

der neue deutſche Reichskanzler zu jenen Staatsmäunern ge⸗

hört , welche die Wiederherſtellung der früheren freundlichen Be⸗

ziehüngen zwiſchen England und Deutſchland für das Ziel der

deu litik ausgebe. Er habe ſich mit dem Beginn ſeiner
dieſer Frage beſchäftigt und es ſei fraglich , eb

entdecker Cook an einer ſchweren Nervenkrankheit ſo erkrankt , daß

es ihm unmöglich iſt , ſeine Arbeit fortzuſetzen. Er hat ſich über⸗

der bat , die Sache möge bei ſeinem Etat
nochma

ſein bureaukratiſches vorläufiges Ende gefunde
präſident Morgenthaler wurde hierau

Herr von Bethmann⸗Hollweg in der nächſten Woche nach Er
öffnung des Reichstages eine große Rede über die auswa
Politik des Reichs halten werde , aber ſicher werde er die Ge

legenheit benützen , um die Wichtigkeit der freundlichen Be
ziehungen zwiſchen den beiden Ländern zu betonen .

Badiſcher Landtag .
Wahlprüfungen . — Das Großblock⸗Präſidium .

( Von unſerem Karlsruher Bureau ) )
Ch . Karlsruhe , 26 . Nov.

Der neugewählte Landtag präſtiert entſchieden gr
Eifer . Die Sitzung am Mittwoch war eine ganz reſpek
Dauerſitzung , und heute taten es die friſchen Kräfte der V
vertreter ſogar nicht unter zwei Sitzungen , von dene
Vormittagsſitzung der Nachmittagsſitzung an Länge ſicher n

nachſtand . Alſo an Eifer fehlt es der neuen Kammer g.
nicht , und wenn ſie entgegen der Kammertagung von 1905/0

ſchon in der erſten Woche die Wahl ihres Präſidiun 90
nehmen kann , ſo darf man dieſen rüſtigen Fortgang der A

beiten als ein gutes Omen für die weitere Abwicklung
Geſchäfte hinnehmen .

Das Rondell zeigte heute das Gepräge , das es ſtets
„ großen Tagen “ zu haben pflegt . Die Abgeordneten
verſieren in eifrigeren und erregteren Geſprächen als f.

immer und immer wieder verhandeln die Führer der einz
Fraktionen miteinander , das Haus gleicht einem aufgeregte
Schwarm , der ſich erſt beruhigt , wenn das Eröffnungszeich :

ch 25
beanſpruchen und daß deshalb auch die Präſidentenwahl
einer ſpäteren Sitzung vorgenommen werden muß .
denn auch geſchah .

Die heutige Vormittagsſitzung wurde gän
lich von der Berichterſtattung über die angefocht
Wahlen ausgefüllt . Zunächſt kam die Wahl in Oö
Land an die Reihe , wo der nationalliberale Parteich
ſozialdemokratiſchen Gegenkandidaten Breitenfeld weich
mußte . Der Wahlproteſt war jedoch ſo wenig ſubſtantiier
daß die Kommiſſion ſämtliche Beſchwerden für
erklären mußte . Die Kammer beſchloß demgemäß die Wah
des Sozialdemokraten Breitenfeld für giltig zu erklären . S

unangenehm hatte das Zentrum die Anfechtung der
des Abg . Fehrenbach berührt , da es dieſen als
ſchaftskandidaten auserſehen hatte . Durch dieſe H
ſollte ihm vorerſt kein Strich gemacht werden . We⸗
der Löwe von Zähringen am Wahltage im Wahllok
jetzt nach Freiburg eingemeindeten Ortes ſtändig agi
ja ſogar als Stimmzettelverteiler fungierte — der
zettel in die Urne dringt , die Seele in den Himmel

ſo hatte doch der Wahlproteſt zu wenig Beweismittel
beigebracht , als daß die Wahl hätte beanſtandet

werden

Die Wahl Fehrenbachs wurde mithin gleichfalls
erklärt . Nunmehr mußte Herr Morgenthaler da
ſidium räumen und den Vorſitz an den Geiſtl .Rat Di
abgeben , da ſeine Wahl gleichfalls angefochten war . In
Wahlanfechtungsgründen konnte die Kommiſſion nich
hebliches erblicken , weshalb ſie Giltigkeitserklärung

de⸗

beantragte . Diesmal ging es freilich nicht ſo gla .

Zwar regte ſich gegen den Kommiſſionsantrag f.
Widerſpruch , aber das Verbot des Bezirksamts
gegen die Abhaltung einer Wählerverſammlung
Weier unter freiem Himmel gab Anlaß zu einen
Rededuell zwiſchen dem Abg . Dr . Frank ( Soz . )
Miniſter des Innern , Freiherrn von Bodman . 2
demokratiſche Redner rügte in ſcharfen Worten die illi
Handhabung des Vereinsgeſetzes und die Verſchleppun
Beſchwerde , auf die bis heute noch keine Antwort eingel
ſei . In durchaus entſchiedener Weiſe ſprach der Mi

über das Verhalten des Bezirksamts Offenburg ſein
dauern aus , wie auch über die Verſchleppung der Angelegen .
heit . Das Miniſterium habe das Verbot des Bezirk
aufgehoben . Obwohl hinwiederum Abg . Frank ſein
friedigung über den entſchiedenen Tadel des Miniſter ;
über dem bezirksamtlichen Verbot ausſprach , glaub
das Tempo , in welchem das Miniſterium gearbeite
nochmals bemängeln zu ſollen . Darauf wieder der
und nochmals der Abg . Frank und wiederum der

werden . Damit hatte dann dies burcaukratiſche



2. Seite . Weneral⸗Anze ger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 27 . November .
Die Plakataffäre aus dem Wahldkreiſe

Karlsruhe⸗Weſt iſt zu bekannt , als daß ſie nochmals
rekapituliert werden müßte . Sie bildete den Gegenſtand des
vom liberalen Wahlausſchuß Karlsruhe⸗Weſt eingebrachten
Wahlproteſtes . Die Wahlprüfungskommiſſion kam jedoch zu
dem Ergebnis , daß hier ein bloßes Wahlmanöver vorliege ,
das keinen genügenden Grund zu einer Beanſtandung der
Wahl abgeben könne , auch dann nicht , wenn es ſich als ein
Vergehen gegen das Preßgeſetz oder als eine Urkundenfälſchung
qualifiziere . Im Auftrage ſeiner Fraktion und zugleich als
Vorſitzender der ſozialdemokratiſchen Landespartei Babens er⸗
klärte Abg . Geiß , daß die offizielle Sozialdemokratie mit dem
Flugblatt des Kolporteurs Nitzſchkys nichts zu tun habe , und
daß ſie dieſes Vorkommnis lebhaft bedauere . Abg . Odenwald ,
der freiſinnige Abgeordnete von Pforzheim II , forderte jedoch
die Ungiltigkeitserklärung Willis , da die Sozialdemokratie
für das Flugblatt eines ihrer Angeſtellten mitberantwortlich
ſei und da durch dieſes viele Zentrumswähler beſtkn
lesrden ſeien , für den Sozialdemokraten zu ſtimmen . Dach⸗
dem Kolb ( Soz . ) gleichfalls die Angelegenheit bedauert , jedoch
alle Verantwortung der Sozialdemokratie abgelehnt , der

Sozialdemokrat Röſch auf einen analogen Sündenfall der
Freiſinnigen in Lörrach⸗Stadt gegenüber der Sozialdemokratie
hingewieſen — wodurch ſich ja „ die Sache ausgeglichen “
habe —, der Demokrat Heimburger für ſich und ſeine Partei⸗
freunde Stimmenthaltung in Ausſicht geſtellt und ſchließlich
noch der nationalliberale Fraklionschef Rebmann eine ent⸗
ſchiedene Verurteilung der ganzen Plakatangelegenheit aus⸗
geſprochen , aber Giltigkeitserklärung der Wahl mit Rück⸗
ſicht auf ſonſtige verderbliche Folgen eines gegenteiligen Be⸗
ſchluſſes empfohlen hatte , wurde gegen die Stimmen der
Demokratie und des Freiſinnigen Odenwalds die Wahl Willis
füür giltig erklärt .

Ohne weitere Debatte wurde über den ganz unweſent⸗
lichen Proteſt gegen die Wahl des Abg . Pfeiffle ( Soz . ) in
Heidelberg⸗Wiesloch durch Giltigkeitserklärung der
Wahl hinweggegangen . Auch die Wahl des Abg . Kahn ( Soz . )
in Schwetzingen bietet wenig Anlaß zur Ungiltigkeitserklä⸗
rung . Die Beſchwerde , daß im 2. Schwetzinger Bezirk ein
karliſtiſcher Stimmzettelverteiler zum Trinken verleitet und
dann in ſeiner roſigen Stimmung Kahnzettel unter die Karl⸗
zettel gemiſcht hat , löſte nur Heiterkeit aus . Dagegen ſind
eine Reihe anderer Verſtöße gegen die Wahlvorſchriften vorge⸗
kommen , über die Erhebungen veranſtaltet werden müſſen .
Die Wahl des Abg . Kahn mußte deshalb vorerſt bean
ſtandet werden . Das gleiche Geſchick nahmen die Wahlen
der Abgeordneten Geppert ( Ztr . ) , Schmidt⸗Bretten ( B. d. . )
und Büchner ( Ztr . ) . Im Falle des Abg . Geppert ( Ztr . )
handelt es ſich darum , ob tatſächlich am Sonntage vor der
Wahl in der Kirche eines Ortes im Sprengel Oppenau Wahl⸗
flugblätter verteilt worden ſind , oder ob dieſer Vorgang ſich
an einem anderen , die Wahl nicht berührenden Tage abgeſpielt
hat , wie vom Zentrum behauptet wird . Die beantragten Er⸗
hebungen werden hier Klarheit ſchaffen . Kraſſe Verſtöße
gegen die Wahlvorſchriften ſcheinen ſich im Wahlkreiſe
Bretlen⸗Bruchſal zugetragen zu haben , wo der Bündler
Schmidt⸗Bretten mit 6 Stimmen Mehrheit gewählt worden

iſt . Unter anderem ſpielt hier auch das Wahlbier eine Rolle .
Die Wahl dürfte vorausſichtlich kaſſiert , werden . Zunächſt
wurde ſie beanſtandet und die Wahlakten an die Großh . Re⸗
gierung zu weiteren Erhebungen abgegeben . Bei Beanſtandung
der Wahl des Abg . Büchner war vor allem ausſchlag⸗
gebend , daß im Iſolierraum einiger Gemeinden Zentrums⸗
Skimmzettel auflagen , und daß auch die Iſolierräume nicht
borſchriftsmäßig beſchaffen waren . Das Zentrum ſprach ſich

zwar durch den Abg . Kopf gegen die Beanſtandung der Wahl
aus , aber die liberalen Parteien und die Sozialdemokratie

Peſchloſſen demgemäß . Von verſchiedenen Seiten wurde bei

dieſer Abſtimmung der Ruf : „ Großblock ! “ laut . Schließ⸗
lich war noch die Wahl des Abg . Maier ( Soz . ) in Heidel⸗
berg⸗Eberbach , dem früheren Quenzerſchen Wahlkreiſe ,
angefochten . In Waldwimmersbach hatte ein frommer Mann
die Kirchenuhr um eine halbe Stunde vorgerichtet , damit die

böſen Sozzis nicht mehr zur Wahl zurecht kämen . Da abet
alle die vorgebrachten Einzelfälle am Wahlreſultat nichts
ändern konnten , wurde die Wahl für gültig erklärt . Es ſind

demnach die Wahlen von 69 Abgeordneten für giltig erklärt
worden und nur die Wahlen der Abgg . Kahn ( Soz . ) in

Schwetzingen , Schmidt⸗Bretten ( B. d. . ) in Bretten⸗

Bruchſal , Geppert ( Ztr . ) in Oberkirch⸗Achern und Bücch⸗

ner ( Ztr . ) in Konſtanz Ueberlingen⸗Stockach ſind bean⸗

ſtandet .

Nachmittags fand in einer neuen Sitzung die Präſi⸗
denten⸗Wahl ſtatt . Wie am Vormittage ſind die Tri⸗
bünen wieder überfüllt , die Spannung hat ſich hier wie auch
im Hauſe aufs höchſte geſteigert . Das Zentrum hat für das
Präſidium den Abg . Fehrenbach präſentiert , auf das es als
ſtärkſte Partei Anſpruch erhebt . Man iſt im Zentrum ſehr
begierig , wie ſich die liberalen Parteien zu der Präſidenten⸗
wahl ſtellen werden . Der Wahlakt beginnt , Morgenthaler
präſidiert zum letzten Male . Der Landtagsdiener nimmt die
rote Wahlurne — die Farbe iſt bezeichnend , und auch der
goldene Unterton — und beginnt mit dem Einſammeln der
Stimmzettel beim Zentrum . Herr Seubert legt als Erſter
ſeinen Zettel in die Urne . Auf der Journaliſtentribüne , wo
dieſer Vorgang bemerkt wird , herrſcht darob große Heiterkeit .
Das Zentrum ſoll alſo bei dieſer Wahl durchaus „ durchs Aſt⸗
loch “ gucken . Die Konſervativen haben nach dem Zentrum
die Ehre , ihre Stimmzettel abwerſen zu dürſen , dann haben
die Sozialdemokraten und die Demokraten das Vergnügen und
ſchließlich die Nationalliberalen die Freude . Die Freude
auch , daß ihr mit den übrigen Liberalen und der Sozial⸗
demokratie präſentierter Kandidat Rohrhurſt zum Präſi⸗
denten gewählt worden iſt . Das Zentrum und die Konſer⸗
vativen hatten geſchloſſen für Fehrenbach geſtimmt , der 28
Stimmen erhielt , Fehrenbach ſelbſt hatte ſeine Stimme dem
Abg . Zehnter gegeben , während Rohrhurſt ſeinen Zettel mit
dem Namen Rebmanns abgab . Der Großblock hatte
auch bei der Präſidentenwahl funktioniert .
Dieſe war eigentlich nur die logiſche Konſequenz der unter
dem Zeichen des Großblocks vorgenommenen Wahlen ; in⸗
ſoweit alſo durchaus berechtigt und erfreulich . Donn ſchließ⸗
lich ſoll eine Politik auch Hand und Fuß haben . Gine Politik ,
die im Gegenſatz zu den Wahlen mit dem Zentrum — wie auf
dem Landtag von 1905 —1908 gemacht wird — iſt ſchon grund⸗
ſätzlich falſch , ſie iſt aber auch taktiſch verkehrt , denn ſie ſetzt
die vorausgegangene Wahltaktik ins Unrecht . In dieſen
Fehler ſcheint man auf dem neuen Landtage nicht mehr ver⸗
fallen zu wollen , und als ein Verſprechen zu einer ſolch grund⸗
ſätzlich geänderten Politik darf man die Präſidentenwahl wohl
ohne Kritik hinnehmen . Umſomehr , als in dem Abg . Rohr⸗

hurſt ein Präſident von geradezu muſterhaftem Fleiß wie
einer ſeltenen Objektivität , von einer beſtrickenden Liebens⸗

würdigkeit und einer ſteten Zuvorkommenheit gegen Jeder⸗
mann gefunden worden iſ⸗

Die Großblockparteien waren gerecht genug , dem Zen⸗
krum den erſten Vizepräſidenten zuzubilligen , aber das Zen⸗
trum wollte nun nicht mehr . Das hält auf ſeine „ Würde “ .
Der erſte Wahlgang brachte 42 Stimmen für Fehrenbach , 1

für den Waldmichel , was mit großer Heiterkeit aufgenommen
wurde ; das Zentrum gab weiße Zettel ab . Da Herr Fehren⸗
bach dankte , war ein zweiter Wahlgang nötig , in dem der
Vorſitzende der ſozialdemokratiſchen Fraktion , Abg . Geiß⸗
Mannheim mit 40 Stimmen gewählt wurde . Je eine Stimme

fiel auf den Abg . Süßkind und den „Aſtlochgucker “ Seubert ,
was ſchallendes Gelächter im Hauſe auslöſte . Das einemal

freuten ſich die Waldmichelleute diebiſch , das anderemal war
der Humor auf der Seite des Großblocks , Die Wahl zum
zweiten Vizepräſidenten fiel auf den Abg . Heimburger ,
der ſchon im letzten Landtag dieſes Amt bekleidete . Er wurde
mit 42 Stimmen gewählt , das Zentrum gab wie auch vorher
weiße Zettel ab . Auch bei der Wahl der Schrift⸗
führer übte das Zentrum Obſtruktion durch Abgabe weißer

Zettel ; die Großblockkandidaten Odenwald ( frſe ) , Kölb⸗
lin ( ijungl . ) , Müller ( natl . ) und Pfeiffle ( Soz . )
wurden mit 41 bez . 39 Stimmen gewählt . Das Präſidium
ſetzt ſich demnach zuſammen aus einem Nationalliberalen als

Präſidenten , einem Sozialdemokraten als 1. Vizepräſidenten ,
einem Demokraten als 2. Vizepräſidenten und weiterhin je
einem Nationalliberalen , Jungliberalen , Freiſinnigen und

Sozialdemokraten als Schriftführer . Das Zentrum
hat ſich ſelbſt aus dem Präſid ium gänzlich
ausgeſchaltet ; über Vergewaltigung kann es höchſtens
bei ſich ſelbſt klagen . Daß die heutige Präſidiumswahl ihre
Folge für die weitere Politik des Landtages haben wird ,
ſteht außer Zweifel , wie aber auch außer Zweifel ſteht , daß
aus der neuen Konſtellation große Kämpfe mit dem Zentrum

ſich ergeben werden . Es iſt zu hoffen , daß in dieſen Kämpfen

auch die Sozialdemokratie redliches Beſtreben zu poſitiver
Mitarbeit offenkundig macht . Dann mag ſich aus dem

heutigen Tag noch Gutes für die politiſche Zukunft Badens ,

vielleicht auch des ganzen Reiches ergeben .

* * *

2. Kammer . — 3. Sitzung ( Schluß ) .

( Von unſerem Karlsruher Bureau . )

[ Karlsruhe , 26. Nob .

Nach der Wahl des zweiten Vizepräſidenten wird

die Wahl der Schriftführer
in einem Wahlgange vorgenommen . Es ſind 67 Zettel abgege⸗
ben . Es entfallen an

S n auf Kölblin ( jungl . ) 41 ,
de n w ald ( freiſ . ] 41, [ ler - ⸗Heiligkreuz ( natl . ) 40 ,

Pfei ffle ( ſoz . ) 39, ( natl . ) 1, Süßkind ( ſoz . ] 1,
Müller⸗Schopfheim ( ſoz . ) 1, und Hummel ( dem. ) 1. Das
Zentrum hat weiße Zettel abgegeben .

Gewählt ſind hiernach zu Schrij ührern : Müller⸗Heilig⸗
kreuz ( natl . ) , Kölblin ( jungl . ) , Odenwald (freiſ . ) und

Pfeiffle ( ſoz . )

Schluß der Sitzung 46 Uhr . — Nächſte Sitzung : Samstag ,
27. Nov . vorm ½10 Uhr . Tagesordnung : Bildung der propiſori⸗
ſchen Abteilungen ; Finanzgeſetz . Der Finanzminiſter Honſell .

* *

Wie die „ Köln . Ztg . “ hört , wird der neue zweite Vize⸗
präſident Geiß ſich am Empfang des Präſidiums durch den
Großherzog beteiligen .

D

Politische ebersicht .
* Mannheim , 27 . November 1909 .

Aus dem Reichsetat .

Die „ Norddeutſche Allgemeine Ztg . “ leilt aus dem neuen Etat
weiter mit : Die Einnahmen aus Zöllen , Steuern und Gebühren
ſind auf 1441 620 000 Mk . veranſchlagt ; darunter entfallen auf
Zölle 631 . 9 Millionen die Tabakſteuer 14 413 000, die Zigaretten⸗f

23 711 600 , die Zuckerſteuer 147178 000, die Salzſteuerſteuer
58 048 000 , die Branntweinſteuer 180 Millionen , die Schaumwein⸗
ſtener 10 210 000 , die Leuchtmittelſteuer 15 031 000 , die Zünd⸗
warenſteuer 15 010 000 , die Brauſteuer und die Uebergangsabgabe
non Bier 111 . 5 Millionen , die Wechſelſtempelſteuer 20 Millionen ,
die Reichsſtempelabgaben zuſammen 144 150 800 , dazu Abfindun⸗
gen 111 400 . — Im Etat des Reichsſchatzamts betragen die Ein⸗
nahmen 19 228 370 ( weniger 3 196 340 ) , hiervon aus dem Münz⸗
weſen 19,1 Millionen . Es ſoll 1910 mit der Prägung von Silber⸗ ,
Nickel⸗ und Kupfermünzen fortgefahren werden . Der wirkliche
Ueberſchuß von 18 Millionen ſoll zur Verſtärkung der Betriebs⸗
mittel der Reichshauptkaſſe dienen . Die fortdauernden ordent⸗
lichen Ausgaben betragen 230 437 261 . An Beihilfen für hilfsbe⸗
dürftige Kriegsteilnehmer ſind 23 620 770 ( mehr 896 770 ) angeſetzt.
Aus der Reichserbſchaftsſteuer erhalten die Bundesſtagten (künftig
wegfallend ) 13 750 000 ( 3 750 000 mehr . ) Die einmaligen ordent⸗
zichen Ausgaben belaufen ſich auf 21397 212 ( weniger 5 261 497 ) .
Der Eiat der Reichsſchuld veranſchlagt die ordentlichen Einnah⸗
men auf 22 724 924 ( mehr 8072 784 ) Mk . China zahlt als 9. Zins⸗
rate 10 716 789, als Tilgungsrate 649 167 Mk. , von den fort⸗
dauernden Ausgaben von 215 683 457 Mk . ( mehr 18 893 408) ent⸗
fallen 182 755 000 Mk . auf Verzinſungen . Zur Verminderung der
Reichsſchuld iſt ein Betrag von 31 908 957 ( mehr 6571 708 ) Mk .
eingeſetzt . Die geſamte Reichsſchuld betrug am 1. Oktober , abge⸗
ſehen von den im Umlauf befindlichen unperzinslichen Schatzan⸗
weiſungen in Millionen : vierprozentige Schuldverſchreibungen
410 , dreieinhalbprozentige 2020 , dreiprozentige 1783,5 , vierprozen⸗
tige Schatzanweiſungen 340 , zuſammen 4553,5 Millionen Mk .

Der neue Oberpräſident von Schleſien .
Zum Nachfolger des am 1. Januar kommenden Jahres

in den Ruheſtand tretenden Oberpräſidenten der Provinz
Schleſien , Staatsminiſters Dr . Grafen v. Zedlitz u. Trützſchler ,
iſt der herzoglich⸗anhaltiſche Staatsminiſter und Wirkl . Geh .
Rat v. Dallwitz in Deſſau ernannt worden .

Herr v. Dallwitz iſt einer der Landräte geweſen , die vor
nunmehr zehn Jahren gegen die Kanalvorlage gearbeitet
haben , deshalb zur Dispoſition geſtellt wurden , bald aber ,

wie es ſo ſchön heißt , die Treppe wieder hinaufgefallen ſind .
Herr v. Dallwitz hatte , bevor er Ende 1902 in den anhaltiſchen
Staatsdienſt trat , im preußiſchen Miniſterium des Innern
das wichtige Dezernat für die Perſonalien . In den g0er
Jahren war er eins der rührigſten Mitglieder der konſerva⸗
tiven Fraktion des Abgeordnetenhauſes .

Marokko .

. . k . Es iſt bereits durch eine Erklͤrung von berufener
Seite feſtgeſtellt worden , daß bei einem Streit mit franzöſiſchen
Polizeiſoldaten in Caſablanca keiner der Brüder Mannesmann

teiligt war . Das Tatſächliche an den in Preßberichten ans

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters . Sonntag ,

28 . Nop ( ) : „ Götterdämmerung . “ Anfang 5 Uhr . — Montag ,
29 , ( ) : Anzengruber⸗Gedenkfeier : Neu einſtudiert : „ Der Pfarrer
bon Kirchfeld . “ Anfang 7 Uhr . — Dienstag , 30 . ( ) : „ Werther . “
Meitivoch , 1. Dez . ( ) : „ Mignon . “ Anfang 7 Uhr . — Don⸗
Rerstag , 2. ( ) : „ Der Waffenſchmied . “ Anfang 7 Uhr . — Freitag ,
B. ( ) : „ Der Weg zur Hölle . “ Anfang ½8 Uhr . — Samstag , 4.
„ Tiefland “ . Anfang 7 Uhr . — Sonntag , . , 11½ Uhr :
IV . Matinee : Plate — Schopenhauer . Abends ( ) : „ Lohengrin “ .
Anfang ½ % Uhr .

Neues Theater . ( Spiekplan . ) Sonntag , 28 . Nov . „ Dorf
und Stadt . “ Anfang halb 8 Uhr . — Sonntag , 5. Dez . : „ Dorf und
Stadt . “ Anfang halb 8 Uhr .

Thpeater⸗Notiz . Die Intendanz teilt mit : Am Montag , den
29. November würde Ludwig Auzengruber , der vor 20
Jahren verſtorbene öſterreichiſche Dichter , ſeinen 70 . Geburtstag
begehen . Das Hoftheater feiert das Gedächtnis des frühver⸗

Irbenen Dichters mit einer Neueinſtudierung ſeines Volksſtücks
Der Pfarrer von Kirchfeld “ . ,

Theaterfreguenz . Im Hoftheater erzielte im September
die Komödie „ Der Diamant “ als Volksvorſtellung mit 1279 Beſuchern
den Monatsrekord . Am ſchlechteſten ( 619 Perſonen ] war die Auf⸗
führung der gleichen Komödie im Abonnement beſucht . Im Neuen
Theater übte eine Sonntagsvorſtellung mit „ Kümmere dich um
Amalie “ mit 1229 Beſuchern die größte Anzlehungskraft aus . Am
ſchlechteſten ( 890 Perſonen ) war eine Aufführung der Operette „ Die
Puppe “ frequentiert .

Das Rebner⸗Quartett , das mit Weingartner eine große
Tournee mit beiſpielloſem Erfolge abſolvierte und im Vorjahre
am Hofe in Madrid große Auszeichnungen erhielt , wird am 3.
Dezember unter Mitwirkung unſerer einheimiſchen Pianiſtin
Fräulein Marie Kaufmann , folgende Werke zum Vortrag

bringen : Streichquartett op . 77 Nr . 2 Haydn , dto , op . 10 - moll
Dobufſy , Klavier⸗Quintett op . 34 F⸗moll Brahms . Die be⸗

währten
ten in

Künſtler ünkerſtützen herrlichLeiſtungen der herrlich
Eintrittskaitalieniſche Inſtrumente von höchſtem Wert .

der Hofmuſikalienhandlung Heckel .
Klavierabend von Paul Stoye . Der hier hochgeſchätzte Pianiſt

Paul Stoye hat für ſeinen Klavierabend am 6. Dezember fol⸗
gende Werke zum Vortrag gewählt : Bach , Fantaſte und Fuge
D⸗moll ; Beetkhoven , Sonate op. 27 , 2; Chopin , Scherzo op.
20 , Nocturno op. 15 , 2, Nocturno op. 9, 2, Walzer op, 69 , 1,
Walzer op. 64 , 1, Mazurka op. 33 , 2, Berceuſe op. 57 ; Liſzt ,
Feux follets ; Brahms , Ballade ov. 118 , 3; Schumann , Kin⸗
derſzenen op. 15 , Toccata op. 7. Eintrittskarten à3 M. . , 2, 1 in
der Hofmuſikalienhandlung Heckel ( 10 —1 und —6 Uhr ) .

* * *

Hroßd . Bad . Hof⸗ und Nationaltheater in MRannheim .
Der Ring des Nibelungen : III . Siegfried .

Siegfried zu bewältigen , brauchte es dreier Gäſte .
war des Guten zuviel , ſelbſt in günſtigerem Falle . Zuviel
für jedes Werk und beſonders für eins von Wagner . Er

braucht Ruhe und Stille des Schaffens , wie er Feiertags⸗
ſtimmung und Innerlichkeit zum Genießen vorausſetzt . Sonſt
bleibts beim Aeußerlichen und Opernhaften — und nichts
hat er in ſeinem Werk mehr meiden wollen . Was man geſtern
ſah , mochte es neu beweiſen . Der ſehr unklare Anfang , wie

es nicht ſein dürfte und die Steigerung , die der letzte Akt

brachte , wie es hätte ſein können .

Bodanzky hat die Gleichartigkeit des Charakters , wie er

ihn faßte , nach Kräften zu wahren geſucht . Des Geſchickes
Mächte waren ſtärker als der einzelne Wille , der langſam erſt
alle Einzelkräfte zum Ganzen zwang . Das war naturgemäß
nicht leicht bei den Darſtellern und im erſten Akt kaum einmal

gelungen . Es war auch ein Stück Aufgabe beim Orcheſter ,
das die ganzen beiden erſten Akte entfernt nicht ſo ſchlagfertig
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Das

und ausdrucksfähig war , als an den vorausgehenden Abenden

alt⸗
und erſt im

Marokko gemachten Angaben über neuerliche Vorkommniſſe in

zu einer Höhe ſich erhob , die ineben⸗
bürtigem Verhältnis zur Größe der Aufgabe ſtand . Bodanzkys
Auffaſſung hat darum ihrer Art nach hier ihren größten Er⸗
folg haben müſſen . Denn wieder war ſie ſtärker in der indivi⸗
duellen Glut als in objektiver Klarheit . Ihr Ungeſtüm war
fortreißend , beſonders in der Schlußſzene , wo alles impreſ⸗
ſioniſtiſche plein air war , von Sonnenlicht und Sonnenwärme
durchflutet , die Wagner in goldener Helle über ſie gebreitet .

Dieſe Auffaſſung hat in der Spontanität der Wirkung etwas
bon der antiken Größe in Wagners Linienkunſt . Aber ſie hat
dieſe Größe nicht in der Geſamtheit , weil es ihr an der objek⸗
tiven Klarheit des durchgearbeiteten Stils gebricht , die alles
Weſentliche zu erfaſſen und klar herauszuheben weiß . Das Tem⸗
perament , das in ihr das Kunſtwerk ſieht , bat dazu noch zu viel
Unruhe und Nervoſität und zu wenig Abgeklärtheit und ütber⸗
legene Sicherheit . Daraus war die Unklarheit und Ver⸗
ſchwommenheit des erſten Teils ebenſo zu begreifen wie die
Größe des letzten , wo alles nur ſieghaftes Ungeſtüm und hin⸗
reißende Wirkung iſt .

Bedingt war dieſe Wirkung weiter durch die Ausdruckskraft
der Darſtellung . Tänzlers Siegfried erſtrahlte in edlem Klang
einer echten Tenorſtimme . Seine Kunſt iſt eine Kunſt mit Seele
und Geiſtigkeit . Vornehm und ünaufdringlich und ohne thea⸗
traliſchen Zuſatz . Sie iſt groß und voll innerer Kraft in den
großen Schlußſzenen und innig im träumeriſchen Idyll . Geſtern
fehlte ihr ſtellenweiſe die zuſammenſchließende Energie . Aber
ſelbſt ſchwächere Einzelheiten traten zurück hinter dem Eindruck
des geſamten Sein Canio hat jüngſt alſo doch nicht getäuſcht .

Frau Schuberts Brünhilde hat neben ihm keinen leichten
Stand gehabt . Sie hat ihn diesmal trotzdem beſſer behauptet als

jüngſt in der Walküre , mit durchdringendem Klang ihrer Höhe und
ebenbürtiger Kraft . Wieder gab der Stimme der ſtarke Aus⸗
drucksaccent des Sprechgeſangs den Charakter und auch dieſe Brün⸗



Mannheim , 27 . November . ger . (Mittagblatt)
Caſablanca beſchränkt ſich darauf , daß in zwei Fällen
deutſche St aatsangehörige mit franzöſiſchen Polizeiſoldaten zu⸗

ſammengeſtoßen ſind . Die Vorgänge hatten keine ernſtere Be⸗
Deutung ; ſie führten zu einer Beſprechung zwiſchen den konſu⸗
lariſchen Vertretungen Deutſchtands und Frankreichs in Caſa⸗
blanca und werden von beiden Seiten als erledigt angeſehen .
Dieſe Art der konſulariſchen Behandlung ſolcher Zwiſchenfälle
wird von den Regierungen gutgeheißen . Sie entſpricht dem

Geiſt des deutſch⸗franzöſiſchen Marokkoabkommens , über deſſen
befriedigende Wirkungen der Miniſter Pichon ſich im Einklang
mit der in Berlin gehegten Auffaſſung ſoeben vor der Depu⸗
tierten⸗Kammer ausgeſprochen hat ,

34Deutsches Reſeh .
— Falſche Meldung . Eine durch die Blätter gehende Nachricht ,

daß Herr Baſſermann aus Geſundheitsrückſichten den Vorſitz
der nationalliberalen Reichstagsfraktion niederlegen wolle , ent⸗

behrt , wie die „ Nationalzeitung “ erklärt , jeder Begründung .

Badiſche Politik .
oc . Raſtatt , 26. Nov . Hier wurde eine Ortsgruppe

des Hanf abundes gegründet , der bereits 80 Mitglieder an⸗

gehören . Zum Vorſitzenden wurde Fabrikant Mayer gewählt .

Liberale Einigung .

i. Br . , 26 . Nov . Zum erſtenmale ſeit
luß des Landtagswahlkampfes fanden ſich die Mitglieder

des Jungliberalen Vereins in außerordentlich
ſtattlicher Anzahl in ihrem Veee im Fahnen⸗
berg zu einer Verſammlung zuſammen . Deren Verlauf ergab
den deutlichen Beweis dafür , daß der Eifer an der Mitarbeit

keineswegs erloſchen iſt , wie man anderwärts annahm , ſondern

daß jeder , dem es Zeit und Umſtände geſtatten , willens iſt ,
eifrig zum Wohle des Liberalismus . Vor

allem ging aus den 2 lusführungen verſchiedener Redner her⸗

vor , daß man eifrig beſtrebt iſt , den Einigungsgedanken zu
hegen und zu pflegen , auf daß kein zweites „ Lörrach⸗Land “
mehr entſtehe . Ein Redner meinte ſogar , wenn uns die

Führer die Einigung des Liberalismus bringen , dann

We
5 ſie die Wähler über die Köpfe derſelben hinweg ſchaffen ,

ber kommen werde und müſſe ſie . Der erſte Vorſitzende des

Demokratiſchen Vereins , der der Verſammlung ebenfalls bei⸗

wohnte, bemerkte , der Fehler , daß die Einigung noch nicht

gekommen ſei , liege nicht zuletzt an den Führern ,

auch an denen der linksliberalen Parteien . Herr Bea , der

eilt des Jungliberalen Vereins , kam dann auf die

Anfech

Et in und erklärte , ein großer Teil der Wähler habe dieſen

ſchritt verlangt , der keinesw egs eine Gehäſſigkeit gegen die
Ferſon des Abg. Fehrenbach ſein ſoll . Die Verſammlung

zeigte , daß in der hieſigen liberalen Bevölkerung neues ,

friſches Blut pulſiert . Möge die jetzige Stimmung anhalten

für immer .

Baheriſche und Pfälziſche Politik .
Die Stadtratswahl in Ludwigshafen .

P. Ludwigshafen , 26. Nov . Nach dem nunmahr feſtge⸗

ſtellten deſinitwen , Ergebnis der Stadtratswahl wurden gewählt :
Nationalliberale : Dr . med . Bolz , Fabrikant Dr. Raſchig , Rechts⸗

bert , Fabrikant Ruppel , Oberamtsrichter Doxheimer . Sozial⸗
demokraten : Privatmann Binder lſeitheriger 1. Adjunkt ) , Buch⸗

drruckereibeſiitzer Huber , Gaſtwirt Körner , Bäckermeiſter Queva ,

händler Wagner , Geſchäftsführer Geriſch , Bierbrauer Heim ,

akteur Herzberg , Parteiſerretär Profit , Zimmermann Kum⸗

mer , eaua, e Maul , Schriftſetzer Lampe .
Zentrum : Kaufmann Ries , Rechtsanwalt

Butſcher , Se
8 Unabhängige : Rechtsanwalt

Dr . Meyer , Die Sozialdemokraten haben 2

Sitze gewonnen und die Nationalliberalen 2 Sitze verloren . Es

treten ein : in die nationalliberale Fraktion 3 neue Mitglieder , in

die ſozialdemokratiſche 7 und in die Zentrumsfraktion 1. Die So⸗

zialdemokratie hat alſo die Hälfte aller Stadtratsſitze erobert .
2

Merband füddeutſcher Induſtrieller .
Die Jahresberſammlung des V

deutſch er Induſtrieller findet , wie wir bereits meldete

am Freitag den 10 . und Sa ms stag den 11 . Dezember in
Mannheim ſtatt . In der auf den 10 . Dezember nn

Plena rberſfammlung des Direktorkums des

Verbandes werden die geſchäftlichen Angelegenheiten erledigt
werden und außerdem insbeſondere eine eingehende Erörterung

Beſchlußfaſſ ſung i. S . des neuen Zolltarifs der Ver⸗

8 einigten Staaten von Amerika erfolgen .

In der am Samstag den 11 . Dezember ſtattfindenden Gen e⸗

ralberſammlung wird Verbandsſyndikus Dr . Mieck den

Bericht die Tätigkeit des Verbandes Süd⸗

deutſche Indu ſtrieller i m Geſchäfts jahr

1908/09 erſ ſiatt en , unter beſonderer Berückſichtigung der

nahme des Verband es zu den Fragen der Geſetzgebung und

ſeiner Tätigkeit auf dem Gebiete der Han 9 elsbertrags⸗ ,

Eydort⸗ und Syndikatspolitik (Kohlenfrage ) .
„ Zur Reichsverſ icherun gsordnung “ wird Herr

Direktor Richard Blümcke in Schiffs⸗ und nenbau⸗

Akti ⸗Geſellſchaft Mannheim , ſprechen .
as gegenwärtige ſo überaus aktuelle Thema der Arbeits⸗

loſenverſicherung wird von Herrn Regierungsrat Lip⸗

ſchitz⸗Düſſeldorf erörtert werden. Regierungsrat Lipſchitz wird

ſprechen über das Thema : „ Die auf die Begründung
von Arbeiter⸗ und Bolk berſienunge 27
teten Beſtrebungen der r Vereins⸗Verſicherungs⸗
Bank für Deutſchland , ein Beirrag zur Frage
der Arbeitsloſenverſ icherung . “

Ueber die egrandung der Geſchäftsſtel le
der deutſchen Induſtrie in Buenos⸗Aires KArgen⸗
hJTTT — — — — — — — — — — —

hilde war ausſchließlich auf gefangliche 2Wirkung berechnet . Und

daß damit Wagners Kunſt erſchöpft werde , kann ich auch jetzt noch

nicht glauben . Erls Mime entzieht man beſſer der Beurteilung .
Es bliebe ſo viel auszuſetzen , daß man die Pflicht der Höflichkeit

gegen den Gaſt , die ſeibſt für den Kritiker zu Recht beſteht , darüber
vergeſſen könnte . Und weil wir doch einmal bei der Höflichkeit

ſind , ſei auch die Erörterung über den Fall Landory auf geeignetere

Zeit verſchoben . 5
Bahlings „ſchauender “ Wotan war muſikaliſch nicht ſo ge⸗

ſchloſſen und einheitlich wie der „ſchaffende “, nicht reſigniert und

überlegen genug, um die Geſtalt auf die Höhe der vorigen Abende

zu ſtellen , aber ſelbſt ſo noch groß und auch nach den gewaltigen
timmliche Dr . H.

tung der Wahl im 18 . Wahlkreis ( Fehrenbach ) zu

anwalt Dr . Gelteberee Stauch , Bäckermeiſter Gel⸗

*

ſchwarzen

tinien ) , über welche Angelegenheit wir unſeren Leſern ebenfalls
bereits vor einiger Zeit berichteten , wivd der Leiter der Geſchäfts⸗
ſtelle , Henei Schoch⸗Buenos⸗Aires ausführliche Darlegungen
machen . Er wird die Bedeutung des argentiniſchen Marktes für die

deutſche Exportinduſtrie eingehend ſchildern und insbeſondere auch
diejenigen Fabritate aufführen , welche ſich für den Export nach
Argentinien ganz beſonders eignen .

Bei der Wichtigkeit der zur Verhandlung ſbehenden Angelegen⸗
heiten für die ſüddeutſche Induſtrie dürfte ein zahlreicher Beſuch
der Jahresverſammlung zu erwarten ſein .

Eine Todesfahrt deutſcher Luftſchiffer .
* Peſt , 26. Nov . Aus Fiume wird hieſigen Zeitungen ge⸗

meldet , daß bei Kraſchitza im ungariſchen Küſtenland ein deutſcher

Luftballon von einem Boraſturm überraſcht und ſamt den In⸗

ſaſſen vernichtet wurde . Eine Frau , die dürres Laub ſuchte , ſtieß
in einer Schlucht des Karſtgebirges auf den Körper eines noch
lebenden Mannes , der am Geſicht und am Körper ſchwere Ver⸗

letzungen trug . Bis ſie Hilfe herbeiſchaffte , war der Mann bereits

tot . Aus den in ſeiner Taſche befindlichen Viſitenkarten wurde

feſtgeſtellt , daß der Verunglückte Hugo Francke heiße und Archi⸗
tekt in Frankfurt a. M. ſei . Man fand dann am Abhang des

Berges verſchiedene Gegenſtände und Papierſtücke . Dieſen Spuren

folgend , entdeckte man nahe dem Berggipfel in einer drei Meter

tiefen Schlucht einen zweiten Leichnam , deſſen Augen mit einem

Tuch verbunden waren , und der furchtbar ver⸗

ſtümmelt war . Man ſtellte feſt , daß der Verunglückte Dr .

Wilhelm Brenckmann heiße und Arzt in Charlottenburg

ſei . Anderthalb Kilometer weiter entfernt fand man den Korb

eines einfachen nicht lenkbaren Luftballons . Die Luftſchiffer

ſcheinen vorgeſtern nachts vom Boraſturm überraſcht und gegen die

Karſtfelſen geſchleudert worden zu ſein . Sie waren auf den

Tod gefaßt , was daraus hervorgeht , daß einer ſich die Augen
verbunden hatte .

* Berlin , 26. Nov . Zu dem Ballonunglück teilt die „ B. Z

am Mittag “ mit , daß Dr . Brenckmann , einer der bekannteſten

Berliner Luftſchiffer , die Abſicht hatte , den im Jahre 1902 vom

Grafen de la Vaulx aufgeſtellten Rekord von 1900 Km. , deſſen

Weg von Paris bis tief nach Rußland hineinführte , zu brechen .

Er ſicherte ſich den Ballon Kolmar des Kolmarer Vereins für

Luftſchiffahrt , der ſchon in mehreren Fahrten erprobt war und

ihm für das Unternehmen ſehr geeignet erſchien . Dr . Brenckmann

hat wiederholt lange Fahrten unternommen . So fuhr er von

Berlin einmal nach Schweden , ein anderes Mal bis an die ruſſiſche
Grenze , wo er den bekannten Zuſammenſtoß mit Grenz⸗

koſaken hakte , die ſeinen Ballon beſchoſſen . Dr . Brenckmann

war eine in internationalen Luftſchifferkreiſen ſehr bekannte und

geſchäste Perſönlichkeit . Er hat ſich in dieſem Jahre im Verein

mit Dr. Bröckelmann bei der internationalen Wettfahrt in Köln

den erſten Preis geholt. Der Lebensgang des kühnen Luft⸗

ſchiffers war außergewöhnlich intereſſant . Dr . Brenckmann

war Offizier ; er trat jedoch 90 ſeinem Dienſt zurück , waede

Chemiker und promovierte als Doktor der Phjiloſophie . Daan

ſattelte er um und wurde Ingenieur . K Zeit darauf wandte

er ſich dem Studium der Medizin zu und erſt vor einigen Mongten

beſtand er ſein Staatsexamen und machte den Dr . med . Gegen⸗

wärtig war er an der Augenklinik in der Charité als Aſſiſtenzarzt

beſchäftigt . Architekt Francke iſt wie Dr . Brenckmann Jung⸗

geſelle geweſen . Herr Francke hatte ſich vor der Fahrt gegen

tödlichen Unfall mit 10 000 Mark verſichert . Er iſt bei der

neueingerichteten Verſicherung gegen Unfälle dieſer Art , die für

Luftſchiffer eingerichtet wurde , der dritte Verſicherte geweſen . In

Luftſchifferkreiſen wird die Nachricht von dem ſchweren Unglück

die größte Teilnahme hervorrufen . Der Berliner Verein für Luft⸗

ſchiffahrt verliert in Dr . Brenckmann eines ſeiner kühnſten und

erfahrenſten Mitglieder.
Daß der Ballon geriſſen iſt , glauben wir Berliner

Luftſchiffer keinesfalls . Immer , wenn ein Ballon nieder⸗

geht und die Reißleine gezogen wird , wodurch ja natürlich ein

klaffender Riß in der Hülle entſteht , taucht gleich das falſche

Gerücht auf , der Ballon ſei geplatzt . Das iſt aber nie der Fall ,

denn ſo leicht platzt ein Ballon nicht , der ja auch von unten ge⸗

öffnet iſt , und überdies ein Ventil hat . Es iſt möglich , daß der

Ballon von dem ſtarken Sturm gegen den Felſen geſchleudert und

zertrümmert wurde und dann herabſtürzte . Aber auch dies iſt

nur eine Mutmaßung . Soeben läuft bei mir eine Depeſche ein ,

in der mir berichtet wird , daß Dr . Brinckmann bei ſeiner Auf⸗

findung eine ſchwarze Binde über den Augen trug .
das bedeuten ſoll , weiß ich nicht . Wir ſtehen vor einem weiteren

Rätſel . Vielleicht iſt das ſo zu erklären , daß Dr . Brenckmann

bereits vor ſeinem Mitfahrer Francke ſtarb und dieſer ihm die

Binde über die Augen gelegt hat , vielleicht aber auch , daß Dr .

Brenckmann den Tod ſeines Mitfahrers nicht ſehen wollte und

ſich ſelbſt die Binde um die Stirn ſchlang . Aber alle dieſe Rätſel

bedürfen noch der Aufklärung . Wir tappen vollſtändig im

Dunkeln und warten mit Ungeduld auf nähere Nachrichten . Dr .

Brenckmann war einer unſerer erfahrenſten Luftſchiffer , der über⸗

dies ſehr vorſichtig war . Für den Verein bedeutet ſein

Tod einen unerſetzlichen Verluſt . — Der Vorſitzende des Kol⸗

marer Vereins für Luftſchiffahrt , Bankdirekt . Stroh⸗

mann in Kolmar , weilte bis heute mittag in Berlin , wo er noch

einige Tage bleiben wollte . Als er die Nachricht von dem Unglück

erhielt , reiſte er ſofort Kolmar ab .

* Berlin , Nov . Die Kunde von der Kataſtrophe , der die

beiden Berliner Luftſchiffer in der Nähe von Fiume zum Opfer

gefallen ſind , rief hier namentlich auch in Fachkreiſen große

Beſtürzung hervor . Der Berliner Lokalanzeiger veröffent⸗

licht folgende Aen
berrungen des Fahrleiters des Berliner Vereins

für Luftſchiffahrt ,Dr. Bröckelmann : Am Montag abend trat der

Ballon Colmar eine Fernfahrt an . Außer mir war bei der Ab⸗

fahrt in Schmargendorf noch der Fahrwart anweſend . Dr . Brenk⸗

mann hatte die Abſicht , eine recht weite Fahrt zu machen und

nach Möglichkeit den Rekord zu brechen , da das Wetter einem

ſolchen Unternehmen ſehr günſtig war . Es war ein ganz leichter

Rennkorb ausgewählt worden , der für mehrere Tage mit Proviant

ausgeſtattet war und reichlich Ballaſt mit ſich führte . Außer

Dr . Brenckmann , der in Berlin ſehr bekannt iſt , war als Mit⸗

fahrer der Architekt Francke mit aufgeſtiegen . Bei ſeiner Abfahet

äußerte ſich Dr. Brenckmann noch ſehr zuverſichtlich , da er eine gute
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Fahrt vor ſich zu haben glaubte . Was nun das Uuglück anbetrifft ,
bei dem die beiden Luftſchiffer ihren Tod ſo ſtehen wir

nem

Die Wahlen zur 155 geliſchen Kirchengemein

Was

Nus Stadt und Land .
Mannheim , 27 . November 1909.

rſammlung .
Aus dem Lager 80 berbündeten Kirchlich⸗liberalen —

tiven Vereinigungen ſchreibt man uns :
Die Wahlſchlacht iſt geſchlagen und für uns berlote

von Herrn Raupp ſo hochtrabend angekündigte Durchbruch
„ unterdrückten Volkswillens “ , der das beſtehende Kirchenregimen
in Grund und Boden ſchmettern ſollte , hat ſich vollzogen , aber ni
in einer „ impoſanten Kundgebung des proteſtantiſchen Volkes “
die ganz Deutſchland bewundernd ſchauen könnte , ſondern
einer kleinen Mehrheit von ca. 180 Stimmen bei über 4100

gegebenen Stimmen . Wenn man bedenkt , mit welcher Erbitter
und Leidenſchaft vonſeiten der volkskirchlichen Vereinigt
gekämpft wurde ,ſo darf man dieſe Niederlage ſicher al
ehrenvolle bezeichnen . Alles war aufgeboten worden , um
Klaſſenhaß zu ſchüren und den Gegenſatz zwiſchen Arbeitern
der übrigen Bevölkerung künſtlich zu verſtärken und in den M
die Begierde nach Macht und Herrſchaft anzureizen Bis kie
die Reihen der Sozialdemokratie und der Gewerkſchaften wi
die Mannen der Volkskirchlichen Vereinigung mobil gemacht
es ſich aber dabei nicht immer um kirchliches Intereſſe hande
mag ein typiſcher Fall beweiſen , in dem ein Wähler , der
der Liſte ſtand , barſch erklärte , er ſei zwar vor einem halben Ja

aus der Kirche ausgetreten , aber da er noch Steuer zahlen müſſ
beanſpruche er auch das Wahlrecht .

In verſchiedenen Zeitungsartikeln wurde der Kirchengem
rat beſchuldigt , ſeine Pflicht ſchwer verletzt und bei den

S

miſſionen einſeitige Vergünſtigungen vorgenommen zu habe
daß dafür der geringſte Beweis erbracht wurde , es geſchah le
zu dem Zwecke , auch den Handwerkerſtand unzufrieden zu machen
und für die gegneriſche Liſte zu gewinnen . Bei der Kü

Bürgertums glänzend bewährt , ſodaß wir der ſicheren G
leben dürfen , wir bei einer zweiten Machtprobe
den moraliſchen , ſondern auch den numeriſchen Sieg dav

tragen . e iſt ein großer Teil unſerer zu

gelangt . Ganze wie 15 5 Wohlgelege
5

hielten keine Wahlaufforderungen . Ob dies die Schuld der
iſt oder ob andere Urſachen vorliegen , bleibt noch aufzuklär

Und nun noch ein Wort an die Adreſſe bes hohen Ol

kirchenrates in Karlsruhe , dem wir in erſter Linie die Ve

wortung für dieſe beklagenswerten Ereigniſſe beimeſſen . E
ein ganz ungewöhnlicher Schritt , daß der Ober⸗ Kirchenrat 8
Drängen einer unkontrollierbaren und unkontrollierlen
nachgab und bei der letzten Pfarrwahl einen Vikar mit zwei Di

jahren auf die Kandidatenliſte ſetzte . Scheute die 1 85
kirchenbehörde etwa den Konflikt mit dieſen Maſſe

ihr bequemer , dieſen Kampf in der Kirchengemei

ausfechten zu laſſen ? ! Vollends unbegreiflich
iſt es aber , daß der . ⸗K, nachdem Herr Dr .

Pfarrwahl unterkegen war , denſelben neben dem

Pfarrer an der Trinitaskirche beließ , obſchon ſich jede
mußte , daß ſich bei den Erneuerungswahlen die gar
um die Perſon des Herrn Dr . Fineiſen drehen würde .

zeitiger Entfernung des Herr Fineiſen
85

wären unſerer Gemeinde die Kämpfe in dieſer

erſpart geblieben und ſie wäre von 135 jetzt eingetretenen

Schädigung des kirchlichen Lebens verſchont geblieden

Trotz aller innerer Gegenſätze haben die beiden

liberal und poſitiv , hier am Platze jahrzehntelang in Friede

1 8 in

Dr .

einen für gerg Baden in vieler Hinſicht bebidlcgen 25

ſchwung genommen Die Früchte dieſer ſegensreichen älig

vernichtet und die gebeihliche Weiterentwickelung der Ver

auf Jahre hinaus lahmgelegt zu haben iſt deshalb , wi

es leider ausſprechen , die Schuld des ebangeliſchen Obe
rats in Karlsruhe .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 25. November .

75

Der Stadtrat beſchließt auf Antrag der

kommiſſion , daß in die ſtädtiſche Kunſtſammlung ＋¹

lich nur Originalwerke aufgenommen werden

Der Stadtrat erklärt ſich mit einer kleineren Aen

Bauzoneneinteilung für den Stadtteil K

einverſtanden und nimmt eine Prüfung der Zonenderh tni
den übrigen Vorſtädten in Ausſicht .

5

Die Parzellierungspläne für die an der

Auguſtaanlage zum Verkaufe beſtimmten 12

ſind fertiggeſtellt und können nebſt den Steiger ungsbet in 1
im Kaufhhauſe , Zimmer Nr . 7 bezogen werden .

Die zwiſchen Luitpoldhaſen⸗ Bahnbof Ludwigshafen

verkehrende Straßenbahnlinie Nr. 11 foll bon

19105
ab die Nr . 8 erhalten .

Nach dem Bericht des Tiefhauamts die 2

e zwiſchen Schanzen⸗ 95 Neckarvorlandſtraße ,
Neckarvorlandſtraße zwiſchen Gleis Bender u
Nr . 19 fahrbar hergeſtellt und dem Verkehr übergeben .

Der Vertrag betreffend Herſtellung von S
über das Fabrikterrain der Firma Zuckerraffinerie
i. L. wird genehmigt .

Der Vertrag mit Architekt W

Herſtellung einer Straße zwiſchen
im Stadtteil Waldhof wird geneh

Dem Geſuch mehrerer Aeee

„Würth und Gen

Speckweg und Aßelh
ilh .

„daß der

verlegt werde , vermag der Stadt
17

11015
Die Schaubudenmeßplä e ſollen

die im laufenden Jahre gemachten ee 1855
1910 durch Submiſſion vergeben werden .

Vergeben wird : 1. die Aee don
in der Aſllich

jen „ „ „ „
„Die Ausführung der

des 8 85 Wohlgelegen 2. Teis
nermeiſter Karl Selez⸗Los — an di



4. Seite . General⸗Anzeiger. (Mittagblatt. )
L53 3 an Schreinermeiſter I

J . Nellinger , Los 4 an Schreinermei⸗
ſter H. Hornig, Los 5 an Schreinermeiſter H. Hammer .

3. Für den Neubau der Peſtal oziſchule: a) die Lieferung
glaſterter Blender an die Firma Joſ . Krebs 1 0 b) die Liefe⸗
zung von Verblendſteinen an die Firma Wilh .2lſpenleiter hier .

4. Die von 1000 Stück Hochlaſchen für das Stra⸗
ßenbahnamt dem Stahlwerk Osnabrück .

Da mit Beginn des laufenden Schuljahres auch die letzten
Peſerveräume der Leſſingſchule in Anſpruch genommen
Mmußten , ſoll in den nächſtjährigen Voranſchlag ein Betrag
Aufſtellung eines transportablen Schulpavillons
bei der Anſtalt vorgeſehen werden , um den im nächſten Schuljahr
zu erwartenden weiteren Raumbedarf decken zu können .

Mit der Verabreichung von Frühſtück ( Milch und

Brötchen ] an bedürft ige Schüler und Schülerinnen de 1 Bollsſchule
ſoll am nächſten Mon 15 den 29. ds . Mts . begonnen werden.

Von der Einladung des Mannheimer Dieſterwegvereins zur
Beſichtigung der Ausſt guter Ji ugendſchriften, Bilderbücher
und künſtler Wandſchmucks wird dank
nommen .

werden

für die

— — —
* Zur Par Ade ſpielt am morgigen Sonntag die Grenadierkapelle

1* Dare de „ Die Kunſt geliebt zu werden “ von Gumbert , 2. „ Schmei⸗
von Eileuberg , 3. „ Sirenenzauber “ , Walzer von Wald⸗

„ Durch die Breite Straße “ , Marſch von Peterſen .
184 902 Einwohner zählte Mannheim nach der Berechnung bes

Sigliſtiſchen Amtes Ende September .
Die Städtiſchen Straßenbahnen vereiunahmten im Monat Sep⸗

fember 218 100,25 / ( 205 506,00 %½ oder 0,8 ( 0,347 Mark pro
Wagenkilometer . Befördert wurden 2235 102 Pexſonen oder 3,87
(5,68]) pro Wagenkilometer .

* Die ſtädtiſche Schiſferſchule in Maunheim wird dieſen Winter
n Moutag , den 3. Januar ihre Kurſe beginnen . Die Rhedereien ,
zeren Schiffe den Manuheimer Hafen beſuchen , wi e

ſämtliche Parti⸗
kulierſchifſer ſind eingeladen , ihre jungen Leute 85 Teilnahme am
Unterricht zu veranlaſſen . iſt zu hoffen , daß die Schifferſchule , die
ir Beſtehen nächſt der Fürſorge der Stadtverwaltung und der nach⸗
haltigen Unterſtützung der Großherzoglichen Regierung der uneigen⸗
Rützigen Mitwirkung verſchiedener Staats⸗ und Privatbeamten ver⸗
Dankt , auch im neuen Schuljahre im rheiniſchen Schifſerſtande die
Jringend wünſchenswerte Begchtung und praktiſche Anerkennung
findet . Aumeldungen ſind bis zum 2. Jauuar 10910 ſchriftlich oder
mündlich beim Bürgermeiſteramte ( Zimmer Nr . 57] anzubringen .

* Dieſterwegverein . Heute abend ſpricht Herr Oberlehrer

Fritz aus Karlsruhe in der Aula der user

Jugendſchriften⸗ und Gegenwartskunde . Der Vor⸗

kagende iſt Vorſitzender des Karlsruher Prüfungsaasſchuſſes für

Jugendſchriften . Er hat ſich vor allem als Herausgeber der etwa

ſeit einem Jahr beſtehenden „ Jugendrundſchau “ , einer Wochen⸗
ſchrift für die FJugend , und als hervorragender Kämpfer gegen die

Schuündliteratur Namen erworben . Eintritt frei ! Wir

niechen auf den Vortrag nachdrücklich aufmerkſam .

Fraueuverein Mannheim . Auf mehrfache Anfragen ſei
Milgeteilt , daß auch Nichtmitglieder zum Feſtakt am
Sonntag , den 12. Dezember Eintritt erhalten , ſoweit der Raum

Peicht . Wir dürfen hoffen , daß im Hinblick auf die vielſeitigen
gemeinnützigen Zwecke Frauenvereins die zum 60jährigen
Jubiläum veranſtaltete Sammlung auch in veiteren Kreiſen

Unterſtützt wird .

Die

öffentlichen Vortrages , den der
ömifer D. Ammon aus Freiburg i. Br . am Montag , den 29.
Nobember , abends 8 Uhr , im KTtaſinoſaal halten wird . Der Red⸗

ger wird über das Gedankenleben ſprechen , über die Entſtehung
der Träume und ihre pſychologiſche Erklärung , ferner über Ge⸗

Füchtniskunſt und Befreiung von Vergeßlichkeit . Beſonders ein⸗

gehend wird der Vortragende die Gedankenbeherrſchung und

Willensbildung beſprechen . Der Vorkrag wird durch zahlreiche
intereſſaute Abbildungen erläutert werden .

* Vom Odenwald⸗Klub . Seine letzte Progra mm

Wanderung macht der Odenwaldklub am nächſten Sonntag .

Hoch im Gebirg liegt der Schnee u. ſo wird dieſe Wanderung die

ehſte winterliche . Die Gogend zwiſchen Heidelberg u. Schriesheim
ntit dem bochragenden B ſteinturm iſt das Ziel . Um 8 Uhr 206

eeſt ſoll der Zug die Teil ier aus Mannheim entführen . Nach

der Ankunft in Heidelberg wird die Straßenbahn beſtiegen und

li dieſer d . der Ausgangspunkt der Wanderung ,

Exxeicht , Steigung ſührt hinauf zum hohen Niſtler
e

einen

des

zweiten
Graphologe und Phyſiog⸗

Eine ſcharfe

0 Meter ) , von da geht es ab zum Mühltal und wieder auf zur

Elguſe weiter noch zur Höhe des Hartenbühl , einen höheren
Kamm . Jenſeits geht es hinob zum idylliſchen Schriesheimer

auf dem Berg⸗

vorgeſehen , das
DTal und nun zum v Sch riesheilmer Hof

ſcaite! bei Wilhelmsfe das Frühf

n 3½ſtündigen züglich mundet . Der Rückmarſch

krfolgt über den 852 Meter 1215 u Weißenſtein und hinab nach

Heidelberg, wo gemei imſames Eſſen im
Prunz Map iſt . Tiſchkarten

bei den Führern . — Samslag , den 12 Dezember, abends 8 Uhr ,

iſt Stift un g8 und Dekori feſt [ Familienabend
mit Tanz ) im Saale des Friedrich Die General⸗

erfammlung findet am 17. Reſtaurant Ger⸗

mania ſtatt .
Die Vergiftungsaffäre , die ſich 2 abſpielte , wird für

heide Ehegatten vorausſichtlich keine bleibenden geſundheitlichen
Naächteile im Gefolge haben . Zickfeld , der bis nachmittags in der

Wohnung berblieb , wurde dann ins Garniſonlazarett transportiert ,
log er berfloſſene Nacht das Bewußtſein wieder erlangt hak . Auch
eine iſt im Allgemeinen Krankenhaus ungefähr um die gleiche

Zeit wieder zum Bewußtſein geſommen . Nach unſeren Informa⸗
Ronen hat das Ehepaar lediglich den energiſches Wiederbelebungs⸗

berſuchen der Militärärzte ſein Leben zu verdanken . Der Stabs⸗

Arsl , der die Wiederbelebungsverſuche anſtellte , hatte zwei Stunden

angeſtrengt zu arbeiten , bis die Hauptgefahr beſeitigt war . Der

Selbſtmor dverſuch ſtellt ſich als eine Verzweiflungstat der Eheleute
dar , Sie hatten ſich weit über ihren Stand hinaus eingerichtet .

Das Möblement , das von einem hieſigen Möbelge ſchäft bezogen
wurde , koſtete allein 2900 M. Alles war auf Kredit entnommen .

Selbſt das Hochzeitsmahl , das 61 M. koſtete , iſt noch nicht bezahlt .
Der leichtgläubige Ehemann hat ſich zu den weit über ſeine Ver⸗

Härtniſſe hinausgehenden Ausgaben lediglich durch die falſchen Vor⸗

ſpiegelungen ſeiner Frau beſtimmen laſſen . Daß mau allgemein
gaubte , daß die Frau ein bedeutendes Vermögen in die Ehe brachte ,

geht gus Aeußerungen von Kollegen Zickfelds hervor , die mit einem

geiwiſſen Neid von der reichen Partie “ ſprachen . Das Ehepaar
bevor es in den Tod ging , eine genaue Aufſtellung ſeiner

Schulden gemacht . Selbſt der Hochzeitsſchmaus war nicht vergeſſen .

„Muſere Schulden “ ſteht über der Zahlenreiſ de auf dem Zettel , der
in der Wohnung aufgefunden wurde . Am meiſten iſt Zickfeld zu

bedauern, der ſich durch den verzweifelten Schritt ſeine ganze Kar⸗
tiere bernichtet hat . Weniger Mitleid verdient die Frau , die in

ſo ſchmählicher Weiſe ihren Mann über ihre Vermögensverhäktniſſe
getäuſcht hat . Daß ihr das ſchlechte Gewiſſen keine gelaſſen
Hat , geht aus der Tatſache hervor , daß ſie bereits acht Tage nach
der Hochzeit ſich entfernt hat . Auf einem zurückgelaſſenen Zettel
ſtand , daß ſie Zickfeld ſchwer hintergangen habe und daß dies der

Grund für ihr Verſchwinden ſei . Zickfeld hat ſich daraufhin auf
die Suche gemacht und die Frau wieder zurückgeholt .

Rahmabſchöpferin . Herr Rechtsanwalt We ge erſucht uns um
Aufnahme ſolgender Zuſchrift : „ In der Nummer 8581 Ihres geſchäpten
Blattes vom 15. November erſchten unter Rabrik „ Rahmabſchöpferin “

e T u 15g 8

Dezember im

Mannheim, 27 . November.
eine Notiz , welche gegeeignet iſt , den Milchhändler Markus Walter
hier , Augartenſtraße 67, ſchwer zu verdächtigen . Dieſer Verſuch der
wegen unreeller Handlungsweiſe an Meilch Beſtraften , andere
zu verdächtigen , weiſe ich namens des Herrn Markus Walter zurütck .
Herr Walter hatte mit der Milch gar nichts zu tun . Sie ging nicht
durch ſeine Hand und kam auch nicht in ſein Geſchäft . Die Milchwurde der Verurteilten direkt vom Bahuhof aus zugeſchickt , und es
wäre auch dieſe Frau nicht verurteilt worden , wenn nicht ihre
Schuld erwieſen worden wäre .

* Der Eiſenbahnattentäter von Viernheim , der 26 Jahre alte

Franz Träger , befindet ſich im Provinzial⸗Arreſthaus zu Darm⸗

ſtadt . Er wurde dort auf ſeinen Geiſteszuſtand beobachtet . Die

Unterſuchung durch den Kreisarzt , Dr . Lehr , hat
ergeben , daß Träger bvöllig geiſtesgeſtört iſt . Er wird

Ndemnächſt in eine Irrenanſtalt , wahr ich in die Pſychiatriſche
Klinik zu Gießen überführt werden .

* Schiffsunfall . Der Schleppbampfer „ Haniel Nr . 4“

bekam bei Gernsheim einen Achſenbruch . Der Schraubenſchlepp⸗

dampfer „ Haniel Nr . 9“ nahm den Raddampfer in

Anhang und brachte ihn Talfahrt nach einer nieder⸗

rheiniſchen Werft , wo die Wiederherſtellung erfolgen ſoll .
* Aus Ludwigshafen . Herr Zim mermeiſter Joh . Schneider ,

Mitinhaber der renommierten Firma Gebr . Schneider , war am
Dienstag nachmitt um halb 5 Uhr im Geſchäft und machte
dann einen Geſchäftsgang , auf dem er ein Glas Bier trank . In
einem Hauſe der Siegfriedſtraßewurde Herrn Schneider plötzlich
unwohl , ſodaß er in einer Droſchle in ſeine Wohnung befördert
werden mußte , wo er an Mi ttwoch Morgen infolge des erlittenen
Schlaganfalles verſchieden iſt . Von dem Veſuch eines Schlaeh eder der Erkrankung vorangegangen

ſein
ſoll , kann

keine Rede ſein . Wir konſtatieren die
üickli

Meinung aufkommen zu laſſen , daß de
Schlaganfall in Zuſammenhang zu brine

auf ber

*

* Wegen der Handhabung der Polizeiſtunde in
[t Dr .hat Herr Rechtsanwalt

tiers eine Eingabe an die 2.

Maunheim

Köhler namens der hieſigen Cafe⸗
Kammer gerichtet Abend⸗die wir im

blatt zum brin

Polizzeibericht
vom 27. November .

Selbſtmordverſuch . Ein ſeit kurzer Zeit verheirateter

Sanitätsfeldwebel von hier beging mit ſeiner Frau infolge miß⸗

licher Vermögensverhältniſſe geſtern früh in ſeiner Wohnung
in F 2, dadurch Selbſtmordverſuch , daß ſie in ihrer Küche den

Gashahnen öffneten und Fenſter und Türen verſchloſſen . Um

½9 Uhr vormittags wurden beide in bewußtloſem Zuſtande dort⸗

ſelbſt aufgefunden und nach angeſtellten Wiederbelungsverſuchen
mit dem Sanitätswagen dem Allg . Krankenhaus bezw . dem Mili⸗

tärlazarett zugeführt . Beide ſind außer Lebensgefahr .

Unfälle . Am Neubau der Töchterſchule , Ecke

Nuits⸗ und Colliniſtraße , fiel geſtern vormittag einem 20 Jahre
alten Taglöhner ein etwa 2 Ztr . ſchwerer Zementpfeiler beim

Abhauen auf die linke Ferſe ; erheblich verletzt , mußte er

mit dem Sanitätswagen nach dem Allgem . Krankenhaus verbracht

werden .

Geſtern nachmittag fiel auf der Straße zwiſchen 2 1 und 2

ein Dienſtknecht von Rockenhauſen infolge eines Schwindelanfalls

beſinnungslos zu Boden . Auch er fand Aufnahme im Allgem .

Krankenhaus .

Verhaftet wurden 6 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

barer Handlungen .

Pfalz , Heſfen und AUmgebung .
Pirmaſe Staats⸗ und Stadtkaſſe wird

demnä unerwarteterweiſe trag von 20 000 M. zufließen .
Ein Buchhalter , jetzt Schuhfabrikant , der in einer hieſigen Schuh⸗
fabrik angeſtellt 9905 hatt ? von ſeinen Che 0 haltserhöhung ver⸗

langt . ve
He

Da ihm dieſe nicht gewährt an rließ er ſeine Stelle
hi
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und denunzierte die Firma wegen Steuerhinterziehung .
In dem jetzt abgeſchloſſenen , gegen eingeleiteten Verfahren
wurde nun nach der „ Pirm . Zig . “ die Firma zur Nachzahlung und

Strafe in Höhe von 20000 M. verurteilt .

Sportliche Nundſchau .
Automobilſport.

A. . C. Der franzöſiſche 5 Prix wird nicht zuſtande
kommen , darüber geben ſich

ſ
bſt die enthuſiaſtiſchen Anhänger

des Projektes keiner mehr hin . Ende des Monats

wird die Liſte geſchloſſen . Von den 45 verlangten Nennungen

ſind bisher nur neun eingegangen . Merkwürdig mutet es jeden⸗

falls an , daß ſich aufgrund der Umfrage ewa 40

Konſtrukteure für die Veranſtaltungen der Prüfung ausſprachen ,

heute jedoch nichts 9 davon wiſſen wollen .

Von Tag zu Jag .
— Tötlicher Sturz von der Treppe . Frankfurt ,

87, Nov . Geſtern abend gegen 11 Uhr fiel der 65 Jahre alte Juvalide
Veth , in der Mainzer Laudſtraße wohnhaft , die Treppe hinunter und
blieb mit zerſchmettertem Schädel leblos liegen .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Eſſen ( Ruhr ) ] , 27. Nov . Wie der Zechenverband mitteilt , iſt

der in dem Aufruf an die vier Bergarbeiterorganiſationen ange⸗
gebene Termin für das Inkrafttreten des Arbeitsnachteiſes zum
1. Dezember 1909 nicht richtig . Der Zwangsarbeitsnachweis wird

zu dem früher beſtimmten ſpäteren Termin eingerichtet .

Barmen , 27. Nov . ( Priv . ⸗Tel . ) Da einige Mitglieder der

5 von Barmen bei Vergehung von Lieſerungen in

Marokko ungerechterweiſe zurückgeſetzt und übergangen worden ſind ,
hat die Kammer beſchloſſen , eine Eingabe au die Regierung zu richten .

m. Elberſeld , 27. Nov . ( Priv . ⸗Tel . ) Der Aufſtieg des Luft⸗
ſchiffes der Rheiniſch⸗weſtfäliſchen Motorluftſchiffahrtsgeſellſchaft iſt

wegen andauernd ungünſtiger Witterung verſchoben worden , Die Ver⸗

ſammlung am 28. November findet daher nicht ſtatt . Ueber den
Termin des Aufſtieges iſt noch nichts Beſtimmtes bekaunt .

* Berlin , 27 . Nov . Graf Zeppelir iſt zum Veſuche ſeiner
Gattin hier eingetroffen , deren Geſundheits zuſtand unter der Ob⸗
hut der Tochter ſich beſſert . Der Mann der Tochter , Oberleutnant

Graf von Brandenſtein , iſt bekanntlich zur Kriegsakademie abkom⸗
mandiert .

Paris , 27. Nov . In Reimes und St . Etienne veran⸗

ſtalteten ſämtl iche Gaſtwirte eine Verſammlung , in der ſie gegen
die vom Finanzminiſter geplanten Steuern Einſpruch erhoben .

Während dieſer Verſammlung blieben alle Gaſtwirtſchaften und

Cafees ausnahmslos zum Zeichen des Proteſtes geſchloſſen .
* Paris , 27. Nov . Wie aus Rom gemeldet wird , wurde

in der vergangenen Nacht aus der St . Viazenzkirche 6 überaus

koſtbare aus dem 16. und 17. Jahrhundert ſtammende Tapiſ⸗
ſerien ſowie mehrere überaus koſtbare Prieſtergewän⸗
der entwendet . Die Polizei vermutet , daß die Diebe einer

wohlorganiſierten Einbrecherbande angehören .

Die Eroberer der Luft .

Paris , 26. Nov . Der Aviatiker Bleriot in Pan
ſtatlete geſtern dem Wright⸗Piloten Tiſſandier einen Beſuch im
Aeroplan ab ; er flog bis zu dem 5 Kilometer entfernten Uebungs⸗
platze der Pilotenſchule und unterhielt ſich eine halbe Stunde
mit Tiſſandier , worauf er wieder in ſein Aerodrom zurückflog .

* Pavis , 26. Nov . Auf dem Flugfelde von Chalons ſtürzte
geſtern der Mechaniker des Aviatikers Paulhan mit einem
Farmanſchen Zweidecker aus einer Höhe von etwa 20 Metern
herab , blieb aber unverletzt . Der Apparat erlitt nicht unerheb⸗
liche Beſchädigungen .

Arbeiterbewegung .

* Paris , 27. Nov . Die Vertreter der Kohlenverlader nahmen
geſtern die Vorſchläge der Syndikatskammer der Kohlenhändler grund⸗
ſätzlich an . Wenngleich eine endgültige Entſcheidung erſt in der
morgigen Vollverſammlung der Kohlenverlader getroffen werden ſoll ,
ſo glaubt man doch, daß ein Geſamtausſtand nicht mehr zu befürchten
ſteht .

Staat und Kirche in Frankreich .
*

Pa ris , 26 . Nov . Kammer . Die Kammer begann
die Beratung des Etats

15 Kultusminiſteriums . Miniſter⸗

er Briand erinnerte in Erwiderung auf die Einwürfe
der Katholiken gegen das Trennungsgeſetz daran , daß die von
der Kirche ausgehenden Verfolgungen ſie dazu gezwungen
hätten , Geſetze gegen die Kirche zu erlaſſen ! Der Miniſter⸗
präſident rechtfertigte ſodann den Bruch des Konkordats und
ſagte , die Regierung wende das Geſetz mit möglichſter
Schonung an . Er ſei überzeugt , ſchließlich werde das fran⸗
zöſiſche Gewiſſen über das katholiſche Gewiſſen triumphieren .
Abbe Cayraud antwortete hierauf , wenn die Katholiken ein⸗
mal zwiſchen dieſen beiden Gewiſſen zu hätten , würden
ſie für ihren Gl auben zu ſterben wiſſen . Der heilige Vater
möge verſichert ſein , daß er in den Frankreichs er⸗
gebene Kinder finden werde . Im Verlaufſe der Sitzung kam
es zu einem Zwiſchenfall . Der Deputierte Loroy Beaulien
nannte den Deputierten Korguezee einen Renegaten , worauf
Korguezee ihm ſeine Zeugen ſandte .

* Paris , 26 . Nov . Der Zwiſchenfall zwiſchen den Depu⸗
tierten Loroy Beaulien und Korguezee wurde von den Zeugen
gütlich beigelegt .

Spaniens Kämpfe in Marokko .
* Madrid , 27 . Nov . Wie der Kriegsminiſter erklärte , be⸗

trachtet die Regierung die Expedition bei Melilla als beendet , da
der Feind keinen 8 hat .
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unſerem Berliner Bureau . )
Berlin , 27. Nov . Auf Wunſch des Reichskanzlers wird der

des Bundesrats für auswärtige Ange⸗
legenheiten heute eine Sitzung abhalten . Dem „ Lokal⸗Anzerger “
zufolge ſoll es ſich dabei um Mitteilungen informatoriſcher Art han⸗
deln , welche Herr von Bethmann⸗Hollweg dem Ausſchuß , der ſeit
Uebernahme der Regierung durch den neuen Reichskanzler noch nicht
verſammelt war , vor der Exöffnung des Reichstages zu machen
wünſcht .

JBerlin , 27 .

ſident Dr

Nov . Der württembergiſche Miniſter⸗Prä⸗
v. Weigſäcker hat ſich geſtern nach Berlin begeben .

Der neue Reichskanzler und die Parteien .

] Berlin , 27 . Nov . Reichskanzler v. Bethmann⸗Hollweg
wird nach dem Zuſammentritt des Reichstages mit den Partei⸗
führern Fühlung ſuchen . Bei der Gelegenheit ſoll die ganze innere

Politik und auch das preußiſche Wahlrechtsproblem erörtert werden .

Herr Schack .
Berlin , 27. Nov . Der Zuſtand des Herrn Schack ſoll ſich, der

„ Staatsbürgerztg . “ zufolge , ſoweit gebeſſert haben , daß er demnüchſt
aus der Heilanſtalt entlaſſen werden kann . Freilich , ſo fügt das Auti⸗
ſemitenorgan hinzu , wird er noch längere Zeit in ärztlicher Be⸗
handlung bleiben und ſich von jeder geiſtig anſtrengenden Tätigkeit
fernhalten müſſen . Der deutſchnationalen Parteileitung hat Schack
unter Hinweis auf ſeinen ſchon vor Monaten geäußerten Wunſch mit⸗
geteilt , daß er ſein Mandat niedergelegt habe .

Die Einigung der Linksliberalen .

Berlin , 27. Nov . Der Vierer⸗Ausſchuß der Freiſinnigen
Fraktionsgemeinſchaft , der die linksliberale Vereinigung vorbe⸗
reiten will , nimmt am 30. November in Berlin ſeine Beratungen
wieder auf . Der Ausſchuß , welcher aus den Abgeordneten Dr .
Wiemer , Dr . Müller⸗Meiningen , Schrader und von Payer beſteht ,
hofft ſeine Arbeiten noch vor Weihnachten ſoweit zu fördern , daß
er den einzelnen Parteien ein feſtumriſſenes Einigungsprograwen
vorlegen kann .

Die Wiener Giftmordaffüre .
Berlin , 27. Nov . Aus Wien wird gemeldet : Es ſcheint ,

daß der wirkliche Verſender der Giftbriefe jetzt gefunden worden

iſt . Die Verdachtsgründe haben ſich nach einer ganz beſtimmten
Richtung derart verdichtet , daß eine aus Vertretern der Militär⸗
und Sicherheitsbehörden beſtehende Kommiſſion , an Ort und Stelle
das für die Beurteilung des Falles notwendige Material prüft .
Der des Giftmordes verdächtige Offizier , welcher ſich in
einer Garniſon in Oberöſterreich befindet , ſoll einem ein⸗

gehenden Verhör unterzogen werden . Er befindet ſich auch
bereits in militäriſchem Gewahrſam . Von der Veröffentlichung
des Nameus iſt aber vorläufig abgeſehen worden , da in der Haupt⸗

ſache noch kein Geſtändnis des Offiziers vorliegt . Auf die Spur

hat ein Vergleich des Giftbriefes mit den kartographiſchen Ar⸗

beiten eines Kriegsſchulabſolventen des Jahres 1905 geführt . Die

Sachverſtändigen hoffen mit Beſtimmtheit , charakteriſtiſche Einzel⸗

heiten in der Verwendung beſtimmter Buchſtabenformen zu kon⸗

ſtatieren .
* Wien , 26. Nov . Die Wiener Polizei gibt bekaunt , daß

eine aus Vertretern der Pplizei und des Reichskriegsminiſteriums

beſtehende Kommiſſion , welche ſich wegen der Giftpillenſendung an

Generalſtabsoffiziere in eine öſterreichiſche Provinzſtadt begeben

hatte , heute zurückgekehrt iſt . Sie hat einen Oberleutnant ,

gegen den ſich ſchon in Wien ſehr viel Verdachtsgründe geltend ge⸗
macht hatten , heute zur Militärbehörde befohlen . In⸗

zwiſchen iſt neues Belaſtungsmaterial gegen den Offizier feſtge⸗

ſtellt worden . Wie die „ Neue Freie Preſſe “ meldet , befindet ſich
der Offizier im Militärgefängnis . Die Aehnlichkeit der Hand⸗

ſchrift zwiſchen ſeinen früheren Arbeiten an der Kriegsſchule und

dem Inhalte des Reklamebriefes , welcher der Giftpillenſendung

beigefügt war , hat zur Feſtſtellung der Identität geführt . Von

der Veröffentlichung des Namens wird , da in der Hauptſache noch
kein Geſtändnis des Offiziers vorliegt , abgeſehen .



Er kam bis zum Stationsgebäude .

Wallſtadt , 25 . Nov . Um die Pünktlichkeit iſt es eine

ſchöne Sache , zu pünktlich iſt aber ein Fehler . So kam am letzten

Dienstag abend ein hieſiger Herr an den Weinheimer Bahnhof ,
um mit dem letzten Zug . 40 nach Hauſe zu dampfen . Aber o weh !

Nach ſeiner Uhr , die er am
Morgen genau nach der Uhr am Stationsgebäude gerichtet hatte ,
brauchte er nicht zu eilen . Aber das Signal „ Abfahren “ — und
los ging es im ſelben Moment . Auch der Ruf : „ Halt , ich will auch
noch mit “ , nützt nichts . Schmunzelnd ſteht der Schaffner auf der

Plattform des hinterſten Wagens und freut ſich ſeiner Heldentat .
Der junge Fahrdienſtbeamte ſteht unter der Tür des Bureaus und

ſchaut dem Vorgang zu. Als ihn der Zurückgelaſſene darauf auf⸗
merſam machte , daß es ja an der Uhr oben jetzt noch nicht Zeit zur

Abfahrt ſei , antwortete der Beamde ganz treuherzig : „ Ja , nach der

Uhr gehen wir nicht , wir richten uns nach der Uhr im Bureau
drin “ . Mit den Worten : „ So , jetzt weiß ich' s, ihr habt ſcheints

Feierabend haben wollen “ ging der Herr auf die Elektriſche , fuhr

nach Käferthal und trollte zu Fuß heimwärts . Alſo Achtung Wall⸗

ſtädter und Heddesheimer , der letzte Zug iſt ein „ Schnellzug “ , der

geht nach der inneren Uhr .
Freiburg i. Br . , 26 . Nov . In der geſtrigen Bürger⸗

ausſchußſitzung wurde die Beratung über die Erweite⸗

rung des Elektrizikätswerkes fortgeſetzt . Wie zu er⸗
warten ſtand , hatte diefer Punkt der Tagesordnung eine ergiebige
Debatte im Gefolge , in der auch dem Wunſche nach der Erbauung
einer elektriſchen Bahn auf den Schauinsland wieder⸗

holt Ausdruck verkiehen wurde . Wie bereits in einer Notiz in der

vergangenen Woche mitgeteilt worden war , unterbreitete der

Bürgerausſchuß einſchließlich des geſchäftsleitenden Vorſtandes zu
dieſem Punkt ſechs Abänderungsanträge , die größtenteils zurück⸗
gezogen bezw . verſchmolzen wurden , zumal der Stadtrat in einem

neuen Antrag ſtatt 700 000 M. nur 660 000 M. forderte ; dieſe
wurden dann einſtimmig bewilligt . Sodann beriet der Bürger⸗
ausſchuß über die Erbauung einer Poliklinik und eines

Hörſaales für die Naſen⸗ und Halsklinik . In der Begründung des

ſindkrätlichen Antrages wies der Oberbürgermeiſter auf das Auf⸗
blühen unſerer alma mater und auf die verſchiedentliche Behand⸗
Iung der beiden badiſchen Landesuniverſitäten Heidelberg und Frei⸗

burg durch den Staat hin . Die Erbauung einer Poliklinik ſtelle

ſich als dringend notwendig heraus , ſie liege nicht nur im Intereſſe
der Univerſität , ſondern auch in dem der Stadt . Nach Befür⸗
wortung durch den geſchäftsleitenden Vorſtand und einer längeren
Diskuſſion , in der ſich die meiſten Redner für die ſtadträtliche
Vorlage ausſprachen , wurden die angeforderten 183 000 M. ein⸗

ſtimmig genehmigt . Hierauf wurde die Sitzung auf Freitag vertagt .
* Konſtanz , 26 . Nov . Mittvoch morgen brach in der

Zigarrenfabrik Rothſchild am Rheintorturm Feuer aus . Unter
anderem ſind 80 Mille Zigarren verbrannt , die ſchon verſandfertig
berpackt waren . Der Schaden beträgt on. 100 000 Mark . Das

Gebäude ſelbſt iſt Eigentum der Stadtgemeinde .

Pfalz , Heſſen und Amgebung .
* Lampertheim , 26 . Nov . Mittwoch abend ſtürzte die

bei Gemeinderat Friedrich Klingler bedienſtete Dienſtmagd Kath .
Münch die Kellertreppe hinab und erlitt einen Schädelbruch , der

nach ſechsſtündigem Leiden den Dod der Bedauernswerten herbei⸗

führte⸗ — 5

Sportliche Nundſchun .
Winterſport .

* Schneebericht vom Ruheſtein : Schneehöhe 60 om, Skibahn gut ,
21 Kälte , Ski⸗ und Schlittenbahn bei Ottenhöfen .

5
Tandwirtſchaft .

* Altlußheim , 26 . Nov . Am Mittwoch fand auf Ver⸗
anlaſſung der Direktion
unter Leitung des Großh . Kreisobſtinſpektors Blaſer aus Heidel⸗
berg ein praktiſcher Obſtſchnittkurs ſtatt . Trotz des ungün⸗

ſtigen Werrers fanden ſich von hier und Neulußheim ca. 30 Teil⸗

nehmer ein . Zuerſt ging es an die Speiererſtraße , wo die Gemeinde
eine größere Obſtanpflanzung beſitzt . Nachdem der Großh . Kreis⸗

pſtinſpektor Blaſer eine Einleitung über Zwecke und Ziele des

richtig ausgeführten Obſtſchmittes erläutert hatte , wurde an meh⸗
reren Bäumen verſchiedenen Alters der Schnitt praktiſch vorgeführt .

Auch das Ausputzen älterer Bäume , ſowie die Schädlings⸗

bekämpfung wurde an praktiſchen Beiſpielen erkäutert . Nach⸗
mittags wurde an einer hieſigen Nuſterobſtanlage der Schnitt des

Stein⸗ , Buſch⸗ und Zwergobſtes vorgeführt . Von da ging es in

einen Garten mit größerer Spalie und Rebanlage , an welcher
der Schnitt und die hierzu nötige Sommerbehandlung hinreichend
erklärt wurde . Nachdem noch einigen Gärten ein kurzer Beſuch
abgeſtattet war , ſchloß der lehrreiche Kurs . Es wurde allgemein
der Wunſch laut , im Laufe des Sommers durch einen weiteren

Kurs die Wirkungen des jetzt ausgeführten Schnittes , ſowie die

Laubbehandlung ger Reben und Spalierbäume kennen zu lernen .

———* ——. —

Volkswirtschaft .
Pfälziſche Nähmaſchinen⸗ und Fahrräderfabrik vorm . Gebr . Kayſer ,1

ALaiſerslautern .
In dem Geſchäftsbericht obigen Unternehmens , das , wie

bereits gemeldet , eine Dividende von wiederum 9g Prozent
vorſchlägt und 37 714 ( 44 417] auf neue Rechnung vorträgt , wird aus⸗

geführt :
„ In unſerem vorjährigen Berichte glaubten wir , die Ausſichten

für das mit dem 30. September a. c. abgelaufene Geſchäftsjahr als
nicht ungünſtig bezeichnen zu dürfen , da wir mit einem gegen das
Vorfahr erhöhten Auftragsbeſtande in das neue Jahr eingetreten
waren . Unſere Hoffnungen haben ſich indeſſen nicht ganz erfüllt , in⸗
dem der Abſatz in Fahrrädern infolge der überaus ungünſtigen
Witterungsverhältuiſſe im Frühjahre und faſt während des ganzen
Sommers gegen das Vorjahr zurückblieb . Der Abſatz in Näh⸗
maſchinen hat dagegen eine weitere Steigerung erfahren , die den Aus
fall im Fahrradgeſchäfte nicht nur ausgeglichen , ſondern den Geſamt⸗
umſatz , wenn auch nur unerheblich , erhöhte . Das Netto⸗Erträgnis hat
ſich in annähernd gleicher Höhe wie im Vorfahre gehalten . Im mag⸗
maſchinengeſchäft war der Verſand in den letzten 3 Monaten bes
Jahres 1908 trotz der allgemeinen wirtſchaftlichen Depreſſion noch zu⸗
friedenſtellend ; in den folgenden 6 Monaten nahm der Verſand aber
ab und erſt die letzten 3 Monate des Geſchäftsjahres brachten eine
recht bedeutende Beſſerung , die auch noch bis heute , dem Tage der
Berichterſtattung , anhält . Im Fahrradgeſchäfte blieben dagegen
während des ganzen Jahres die Aufträge in den einzelnen Monaten
gegen diejenigen des Vorjahres zurück . Die Vergrößerung unſerer
Fabrikanlagen und die Neuanſchaffung von wertvollen Werkzeug⸗
maſchinen hat ſich auch weiterhin als vorteilhaft für unſere Fa⸗
britation erwieſen , ſo daß wir für den Wettkampf kommender Zeiten
gut vorbereitet ſcheinen . Mit Rückſicht auf die gegen das Vorjahr er⸗
höhten Aufträgsbeſtände in Nähmaſchinen ſowohl wie in Fahrrädern ,
mit denen wir in das neue Geſchäftsjahr eingetreten ſind , glauben
wir , die Ausſichten für letzteres wiederum als nicht ungünſtig be⸗
zeichnen zu dürfen , umſomehr , wenn die in den letzten Monaten ein⸗
getretene , anſcheinende Beſſerung der allgemeinen wirtſchaftlichen Ver⸗
bältniſſe anhält und polttiſche Wirren vermieden werden . “

* * * 5

Der Saatenſtand in Baden .

Junfolge der günſtigen Witterung während der zweiten Hälfte des
Monats Oktober konnte die Beſtellung der Winterfrucht faſt überall

zu Eude gebracht werden . Die Saaten ſind allenthalben gut auf⸗
gegangen und zeigen vielerorts einen ſchönen und vielverſprechenden

Stand ; im Landesdurchſchnitt iſt die Note für Weizen⸗ , Spelz⸗ und

Koggenſaaten — rein und im Gemenge — durchgehends mik gut bis

des Landwirtſchaftlichen Vezirksvereins

ztemlich gut zu bezeichnen . An Schädlingen wird vereinzelt das
Auftreten von Feldmäuſen und Schneckenfraß , namentlich bei der
jungen Roggenſgat , gemeldet ; aus einigen Bezirken der nördlichen
Landesgegend ( Mannheim und Weinheimj ) wird über große
Rabenplage geklagt . In einigen Bezirken des hohen Schwarz⸗
waldes ( Bonndorf und Tribergs haben Frühfroſt und Schneefall
ſtellenweiſe der jungen Saat Schaden zugefügt .

* ** **

Brauntweinbreunerei und Branntweinerzeugung im Betriebsjahr
1907 —08 .

Im Jahre 1907 —08 waren im Großherzogtum 22275 Brannt⸗
weinbrennereien im Betrieb ( 229 mehr als im Vorjahr ) , da⸗
von waren 3105 landwirtſchaftliche , welche hauptſächlich Kartoffeln
und Getreide verarbeiteten , 17 gewerbliche , welche hauptſächlich Kar⸗
toffeln , Getreide und Melaſſe verarbeiteten , und 19 153 Material⸗
brennereien , die hauptſächlich aus Traubenwein , Brauereiabfällen und
aus andern nichtmehligen Stoffen Branntwein erzeugten . Die
Branntweinerzeugung im Betriebsjahr 1907 —908 betrug 63 257 hl , d. f.
2801 hl mehr als im Vorjahre in Baden gewonnen worden ſind . Bei
den Materialbrennereien derenMehrerzeugung 1807 hl beträgt , hat der
gute Ausfall der Kirſchen⸗ und Zwetſchgenernte eine Ausdehnung des
Brennereibetriebes ermöglicht . Die Preßhefebrennereien zeigen eine
fortſchreitende Einſchränkung ihres Betriebs ; ihre Erzeugung beträgt
1220 hl weniger als im Vorjahr ; dies iſt um ſo bemerkenswerter , als
mit Beginn des Betriebsjahres eine neue , von den Bäckerinnungen
Süddeutſchlands gegründete , inzwiſchen aber in andere Hände über⸗
gegangene , Preßhefenbrennerei entſtanden iſt , deren Erzeugung ſich
auf 2730 hl beläuft . Die Stärke des Trinkbranntweins bemegt ſich
zwiſchen 35 und 50 Gewichtshunderteln . Die Preiſe der Hauptſorten
betrugen bei Abgabe in Fäſſern oder Korbflaſchen : Kirſchwaſſer 2,55 ½,
Zwetſchgenwaſſer 1,65 ½, bei Abgabe in Flaſchen Kirſchwaſſer 3,25 4 ,
Zwetſchgenwaſſer 2,15 / % Der Kleinverkaufspreis ſür vollſtändig de⸗

ügturierten Brantwein ſchwankt zwiſchen 30 und 60 Pfg . für ein
Oiter .

Außer der oben erwähnten Preßhefefabrik iſt in dem Betriebsjahr
1907 —08 noch eine weitere Verſchlußbrennerei im Odenwald entſtan⸗
den , die bisher als Abfindungsbrennerei betrieben worden war . Sie
iſt auf Beginn des Betriebsjahres 1907 —08 neu eingerichtet worden ;
ihre künftige Erzeugung wird vorausſichtlich 4 bis 5 mal größer ſein
als bisher . Der in den letzten Jahren eingetretene Aufſchwang des
Brennereibetriebs im Odenwald und dem ſonſtigen badiſchen Hinter⸗
lande iſt vom volkswirtſchaftlichen Standpunkte aus ſehr erfreulich .
In Baden ſind 3. Zt . vier landwirtſchaftliche Genoſſenſchafts⸗
brennereien vorhanden , deren Erzeugung im Berichtsjahr zwiſchen 903
und 22 hl ſchwankte .

Die Einnahmen an Brauntweinſteu er im Groß⸗
herzogtum betrugen nach Abzug aller Vergütungen und des Werts der
Kontingentſcheine im Betriebsjahr 1907 —08 rund 1,71 Mill . Mark ;
davon entfallen 1,6 Mill . Mark auf die Verbrauchsabgabe ſamt Zu⸗
ſchlag . Die Reineinnahmen aus der Branntweinſteuer gehen von
Jahr zu Jahr zurück ; vor 10 Jahren ( im Berichtsjahr 1898 —99 ) be⸗
trugen ſie noch 3,5 Mill . Mark , im Jahr 1901 —902 : 2,4 Mill . Mark , im
letzten Jahre 1,74 Mill . Mark . Steuerfrei wurden im Betriebsjahr
1907 —08 rund 63 500 hl Brantwein abgelaſſen , davon 556 hl ohne De⸗
naturierung ; dieMenge des ſteuerfrei abgegebenenBranntweins iſt im
Laufe des letzten Jahrzehnts erheblich geſtiegen . In den badiſchen
Zollausſchlüſſen ſind an Branntweinſteuer 907 eingekommen , dar⸗
Unter 223 Uebergangsabgabe .

Der Abſchluß der Aktien⸗Brauerei zum Löwenbräu in Mün⸗

chen für 1908⸗09 weiſt einen Bruttogewinn von M. 3 193 690 und

einen Reingewinn von M. 3 088 345 ( M. 3885 468 ) aus , aus

dem 20 pCt . Dividende verteilt , M. 775 000 zur Verſtärkung

der Penſionskaſſe , der Rücklage für Neubauten und Fonds für

Gebührenäquivalent und Talonſteuer und der Delkrederereſerve

und zu außerordentlichen Abſchreibungen verwendet und M.

453 345 ( M. 486 810 ) vorgetragen werden ſollen .

Brauerei⸗Geſellſchaft zum Engel vorm . Chr . Hofmann , Heidelberg .

Die Generalverſammlung beſchloß , vom Brutto⸗

gewinn von M. 84 821 (i . V. M. 100 267 ) zu Abſchreibungen

M. 40 868 ( M. 45 314 ) zu verwenden und eine Dividende von

5 pEt . (i. V. 5 % PpCt. ) zu verteilen .

Vereinigte Chemiſche Fabriken Leopoldshall . In der General⸗

verſammlung der vereinigten Chemiſchen Fabriken Leopoldshall
wurde die Dibidende für die Stammprioritäten auf 5 Pro⸗

zent feſtgeſetzt und mitgeteilt , daß die herzoglich⸗anhaltiſche Re⸗
gierung — borbehaltlich der Genehmigung des Landtages — für
alle ſchwebenden und alle in Zukunft etwa entſtehender Schaden⸗
erſatzanſprüche der Geſellſchaft wegen der Bergſchäden eine Abfin⸗

dung bon M. 2 Mill . in bar zu zahlen und ihr die mit der Gewerk⸗

ſchaft „ Ludwig II . “ markſcheidendes Bergwerksfeld , das die Exiſtenz
von „ Ludwig 11 “ auf viele Jahve ſichern würde , für Ms 400 000

käuflich abtreten wolle .

* * 0

Produkte .
New⸗Nork 26 . Nov .

Kurs vom 24. 26 . Kurs vom 24. 26.

Bumpw . atl .Hafen 8000 32 . 00 Schm . Roh .u. Br.) 14 . 15 14 20

„ atkl. Golfh . 22 . 000 36,000 ] Schmalz Wilcoy 14 . 15 14 . 20

„ im unern 17 . 000 . 0,0 Talg prima Citp 7 — 7

„ Exp . u. Gr. B. 14 . 000 . 000 Zucker Muskov. de . 86 . 86

„ rxv . n. Kont . 34000 10 . 000 KaffeeRtoNo .7lek. 87 8
Baumwolle loko 14 . 60 14 75 do. Novbr . . 30 . 5

do. Novbe . 1418 14. . ] do. Dezb . 635 . 85
do. Dezer . 13 . 23 14 . 35 do. Januar . 40 . 40
do. Jan 14 . 42 14 . 58 do. Februar . 45 . 45
do. ebr . 14 . 53 1468 do. Mär : . 50 . 50
do . Mätz 1467 14 . 85 b . Avpril 6 60 . 50
do. April —. — —. — do. Mai . 65 . 65

„ do. Mat 14 . 82 15 . — do. Juni 6 70 . 70
do. Juni 14 . 71 14. 89] do. Jul . 70 . 75
do. Juli 14 . 77 14. 90] o. Auguſt . 70 . 75

Baumw . . New⸗ do. Sept . . 70 675
Orl loko 14 % l4 , do Okt . . 7 . 70

do. vei Nov , 14 . 46 14. 0 Weiz . ced. Wint . lkl . 125 120
do, per Jann , 149 151 do Leebrr 116 ½ 15

Petro ! rah Caſes 10 . 90 10. 90] do. Wat
o . ftand wente . do. Jul

New Pork . 50 . 50 Mais Dezbr .
Petrol . ſtan : whtt . do. Wai 69 % 89

Philadelphia . 48 . 48] MehlSp . Weleare . 40 . 40
Per . ⸗Erd . Blanc . 68 . 68 Get eidefrachtna y
Terpen . Rew⸗ork 58 ½% 58 2 Lverpoo 240 2 105

do. Savanah . 55 / 56 —] do. London 2 — 2
Schmalz⸗W . ſteam 13 . 80 13 . 9 do. Antwerp . 2 0 9 75

do. Rotterdam 4 74 4

Ehicago , 26 Nov . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 24 . 26 . Kurs vom 24 28

We zen Dezor . 108 % 107 ,Leinſaat uli — — —. —

„ Mat 103/ % 10 Schmai ; Nov . 1380 12 22
53 97 297 5 1210 1157

Mais Dezbr . — — — — „ 1169 1167

„ Wiat 30 — 60 / Pork Dez . — —
5 „ 220 ¶2105

Rogge loko 75 — 75 „ Mai 2055 20 . 75
— — ——Rixpen Den . 12 . 25 —

55 1 109 11 . 12

Hafer Dez . 39 — 39 4 Mai 1072 10 . 2
Mai 41 % 2Speck

Leinſaat Nord⸗WM . 11 . 75 12 . —

Live poo 26 Nov Schlu

Weizen toiei Wintei ruhig 2 26. Differenz
per De ; 5 8 % 810%5 ＋ 55

ͥ —᷑ ſe

Mais ſte ig VV
Buner Amerila de Dez 5ʃ5˙ % 55½ E

pei Okl . 255La Plata

Okibr . 56. 50 . , 56 . — G .
„ Kben , 26 . Nop. Rübö! in Poſten von 5000 ug 60

55
Giſen und Metalle .

London , 20 Nopor Schlut . ) Kupfer ſtetig , [p. Kaſſa 59. 1
119 0 ſtetig ver Kaßa 142 . 10 , 3 Mou . 144 . 10 .
kräge ſpaniſch 13. .6, ensliſch 13 10 . 0 Zint träge , ul .
28 . 26 ſpezial Marker 2812 . 8 .

3 . 5
Glasgow ; . Novbr . Roheiſen , flau

a 10 Kaſſa 508 per Monai 51/ - ——
mſterdam , 26. Novör . Banca⸗Zinn , Tende

Auction 80 %
ea⸗Zinn , Tendenz Mräſten 5

New⸗Dork , 26. November ,

Middlesboreugh k

. Heule
Kupfer Superior Ingots vorräti 18
Zinn Stras 5 9080 . 90

Roh⸗Giſenam Noethern Foundry Nosp . Tonneeng 1825 875 l

Stahl⸗Schienen Wa son frei öſtl . Frbr .
10

18 . 50

Waſſertandsnachrichten im ſfionaf Rovemder
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 22 . 23 . 24 . 25, . 26 . 27 .
Gontlanß J2 5,0 0 3
Waldsont „ „ 190 80 1,50 . 85
Hüningen ? ) ,45 1,45 1,40 1,35 1,36 1,30
Kehli ! 198 198 ,92 181 180 1,79
Lanterburg 359 3,53 3,45 . 36 8,28
Maxan J3 . 78 . 74 8,6 3,62 8,56 3,84
Germersheim 3,88 . 38 3,26 3,20 3,14
Maugheim 3 3. 3 . 94 . 8 . 76 2,70
Wain : 101 090 0,84 6,76 0,68
BSingns 8 174 ,70 1,64 157
Naub . 2,18 1,96 . 00 . 83 1,78 1,74
Hobleug 252 240 2,30 2 22 2,14
GSig . . 70 2,50 9,37 2,21 2,18 12
NRuübrort 2,12 1,90 1,61 . 54 1,53 6

vom Neckar :
Maunndeim 33,11 6,05 3,00 2,91 . 88 . 77
Heilbronn 1,05 0,95 0,90 0,88 6,82 0,80

) Windſtill Heiter , — 6 0.

———————

meteorologt gen Gtat

E

Wiiterungsbesbachtung der
MNannuheim .

1 2
2 2 2 EE—2 2 2 E8

23 2 3 3 2
Datun Zelt 5 8 5 25 85. 2 11E — —

„ F F3 4e

26. Nop . Norg . 7760, %40,0 ſtill 0,6
26. Mittg . 2761,2 48,8 ſtil
26 Abdz . 9½61 . 40,8 ſtill
27 . Nov Morg . 7˙ %076 %% 2,0 S2

Hochſte Temperatur den 26 Nov . E 0 % d
Viefſte 8 vont 26. 0/27 . Nov . — 2,4

* Mutmaßliches Wetter am 28 . und 29 . Nov . Für
und Montag iſt eine Fortſetzung des trüben und naßkaltern
in Ausſicht zu nehmen .

Geeſchüftliches .
Die Bauk⸗ und Loſe⸗V . Sſte !

dieſer Ausgabe einen Paeſeer er 11 8 0 1
Geld⸗Lotterie beigegeben , den wir der Beachtung e

Mit dem Umbau der Bureaus der Generalaget
Red Star⸗Line und Holland⸗Amerika⸗Line , nebſt
Paſſage⸗Büro für verſchiedene Dampfer⸗Linien , Gu
Baerenklau Nachf . Ferd . Baſſery Bahnhofplatz 7 dem

hof direkt gegenüber , wurde eine Attraktion geſchaf
Bahnhofplatze nur zur Zierde gereicht . Die nunmehr
Auge ſpringende Reklame , iſt das Treffendſte in dieſe 5
und das Büro fällt auf , durch ſeine univerſell geſchmackpoll
geſtatteten Schaufenſtern , die unwillkürlich jedermanns Auf
ſamkeit im neuen Gewande erregen . Am Seitengiebel de
iſt ein moderner Dampfer der Geſellſchaft , in vollendeter
führung angebracht , während in der Front , vom 1. bis 4 S.
kurz und bündig in Lapidarſchrift , äußerſt attraktiv ſich die !
der Dampferlinien präſentieren . Das Hochſenſatione
Reklame beſteht übrigens noch darin , das dieſelbe bei

Te

Nachts nicht nur lesbar iſt , ſondern auch jedermann in
fallen muß . Es ſei ſpeziell darauf aufmerkſam gemach
dem Büro bereitwilligſt , jede Auskunft gratis , nicht
Transatlantiſchen Verkehr , ſondern auch , nach und von
des Mittelmeer , nach Egypten , als auch nach Deutſch⸗Oſt⸗, N
und Süd⸗Afrika etc . erteilt wird und iſt jederman ;

tigung , auch der Innenränmen , gerne geſtattet .

—— —

Verantwortlich :

Für Politik : Pr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt und Feuilleton Georg Chriſtme un ;
für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Sch

für Vollswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil Franz
für den Inſeratenteil und Geſväftliches Fritz Joos
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdru

G. m. b. . : Direktor Eruſt Mäller.
— — — — „ —- ——

Schöne amen
wiſſen am beſten , was es wert iſt , ſchön in ſein . Zur Eizi
E ualtunz der Zchönbeit im Geſicht und am Körper gibt

ungenterte
5 7, 19.

Wir machen unſere Leſer darauf aufmerkſam , daß
liner Schirm⸗Induſtrie , Max Lichtenſtein , I ) 3, 8 Planken , ein

Nä 5 1
großen Räumungsverkauf in Schirmen veranſtaltet un
eine wirklich günſtige Gelegenheit für paſſende Wei
geſchenke . 5

e
Ersatz fürecſten G0

I4 karliige Goldauflage . 10fa .
Jarantie für gutes Tragen

— usch . Flegante Oligi
2 5 reige , Frhältiien in Golehn,

4



Juns findet Dienstag , den 7. Dezember ,
11 Uhr , im Börſengebäude ( Effektenſaah
heim ſtatt .

vormittags
in Mann⸗

Ta ges⸗Ordnung :
1) Geſchäftsbericht und Rechnungsablage .
2) Genehmigung der Abſchlußrechnung auf 30. Sep⸗

tember 1909 .
3) Entlaſtung des Vorſtandes und des Auſſichtsrats .
4] Verwendung des Reingewinns .
5) Wahl des Aufſichtsrats .

Die Ausgabe der Entrittskarten erfolgt gegen Nachweis
des Altienbeſitzes bis zum 3. Dezember einſchließlich
auf unſerem Geſchäftszimmer , bei der Rheiniſchen
Ereditbant und der Bank für Handel und Induſtrie
Filiale Maunheim , hier . 3410

Maunheim , den 11. Nopember 1909 .

Der Vorſtand :
Rich . Sauerbeck .

Aufforderung .
Alle Perſonen , welche an den Nach laßz

des am 19 . Auguſt 1009 verſtorbenen Citho⸗
graphen Heinrich volm ar von hier etwas

lu fordern haben , oder an dieſen Nachlaßz
awas ſchulden , werden aufgefor dert, ihre

15 zubrderungen oder Schulden umgehend bei

m unterzeichneten Notariat anzumelden .

Mannheim , 20 . November 19009 .
r . notariat Mannheim IV.

Anecht .

98

Verſteigerung .

vvi
ſir
15

Dienstag , den 14. Dezember 190g, nachmittags 2 Uhr zu
Dudwigshafen a. Rh . im Hotel zum Weinberg von Chriſtian
Schloſſer , laſſen Ludwig Joos , Hoflieferant , Erben unter
günſtigen Bedingungen abteilungshalber verſteigern :

) ein zu Ludwigshafen a. Rh . an der Oggersheimer⸗
ſtraße Nr . 6 auf 770 qm Fläche gelegenes dreiſtöckiges

Wohnhaus mit modern eingerichtetem Laden und ausge⸗
dehnten Räumlichkeiten und Kellereien , in welchem An⸗

weſen ſeit etwa 50 Jahren eine gutgehende Metzgerei und
Wuürſtlerei mit Dampfkraft betrieben wird ;

5 2723 qm Fläche mit einem modern eingerichteten ,1 Räume enthaltenden Wohnhaus und großem Obſtgarten ,
gelegen an der Mundenheimer Staatsſtraße nächſt dem

alten Schießhaus ;
e987 am Acker am alten Weg in der Steuergemeinde

Mundenheim . 71¹⁴
5 Bis zum Verſteigerungstag kann das Anweſen unter

„ a “ auch aus freier Hand gekauft werden .
Auf dieſes Auweſen ſind 20 000 und auf das An⸗

weſen unter „ b “ oben 10 000 beim Zuſchlag anzubezahlen .
Ludwigshafen a. Rh. , 19. November 1909.

Inſtizrat L. Wenner , k. Notar .

Altmaterial
Alt - Eisen u . Metalle

ASft fotw - waüahgremnd . Zu . dlen .
NHochsten Komnkurremnt - Freisen .

*1
Uf

3550

Damen- Hutformen

egam gammieste Hllte

Canniecte Kinderhüte

Q I, 1 Freitestrasse

M . Heppenheimer , Mannheim 5 e =

Tel . 1997 Industriestr . 2 b. Tel . 1997 0 7

DEE

Sorig J

in schönen Fagons und Farben

zum Aussuchen

10 gamiere Hulte
nur neue diesjährige Stücke

zum Aussuchen

aus eigenen Ateliers
zum Aussuchen

zum Aussuchen
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zur Erneuerungswahl der Kirchengemeinde⸗
verſammlung der evaug . Kirchengemeinde Waldhof .

Am Sonntag , den 5. Dezember d. Is , von 10½
bis 11½ Uh, vormittags , findet in der Pauluskirche in Wald⸗
hof die Erneuerungswaähl der Kirchengemeit deverſammlung
ſtatt . Es treten aus : Theobald Beckenbach , Karl Blauch ,
Peter Braun , Joſeph Diefenb ch, Adam Fink , Valentin
Forſchner , Jakob Goo , Puilipp Götz , Johann Hilsheimer ,
Johann Horlacher , Karl Jäger , Chriſtian Ilzhöſer , Georg
Jung , Georg Kak , Iikob Kein Paul Klopfer , Michgel
Schenzel , Adam Schmiit 1 Georg Sch nitt , Johann Söhner ,
Heinrich Siephan , Gotifried Stumpf , Jakob Theilmann ,
Jakob Ven er , Georg Zeilfelder , Wilhelm Zeilinger . Die
austretenden Mitglieder ſind wieder wählbar ,

Wablberechtigt ſind alle ſelbſtändigen Männer der Kirchen⸗
gemein de, welche das 25 . Lebensjahr vollendet haben , Wäl lbar
ſind alle wahlberechtigten Mitgtieder der Kirchengemeinde ,
woßbei erwartet wird , daß Männer von gutem Ruf und be⸗
währtem kirchlichem Sinn gewählt werden .

Die Wahlliſte liegt vom Sonntag , den 21. bis ein⸗
ſchließlich Sonntag den 28. November , in der Pfarrwohnung
Wachiſtraße 10, II . ) , zur Einſicht auf .

Der evangel . Kirchengemeinderat Waldhof .
7885 8

lelar Mediaina-Jeren,
Mannheim und Vororte

5 ( eingeschriebene Hiffskasse ) . 5
Gegründet von Franz Thorbecke 1890 .

( Feudenheim , Käfertal , Neckarau u. Waldhof )

Hauptbureau : S 1, 17 , Mannheim .
Allgemeine Familien - u. Einzeversicherung für Arzt und Apotheks

Momgt Nowberber :

Freie Aufnahme .
Aufnahmen werden entgegengenommen in :

Feudenheim bei Valentin Bensinger , Ilvesheimerstrasse

Käfertal „ Franz Litterst , Mannheimerstrasse 4

Neckarau „ Mathias Rude , Moltkestrasse 20

55 „ Jakob Brenneis , Adlerstrasse 28 .

Auto- Garage
eotl . mit Herrſchaftswohnung 8 Zimmer und Zubehör , ſowie im
Hintergebäude Cſauſſeurwohnung 3 Zimmer und Küche in
Neuban Nahe Haupttahnbof per 1. Oktober 1910 zu vermieten .

Evll . Wünſche können berückſichtegt werden und erbitte Au⸗
ſragen unſer Nr. 20730 an die Expedinon ds. Bl.

2

Der diesjährige

Räumungs - Verkauf
der angesammelten Reste , darunter

ein Pöstchen farb . ff . Damentuche

3637

Montag , 29 . November

Tuchhaus 6. F. W. Schulze

beginnt

Mannheimer Alutterſchuß 6. v. Ne gut mbl . Zimmer
zu verm . 21326D1 . 074

2 Tr . . , gr . ſchön
bl. Ammer

Sprechſtunde für ſchwangere und hilfsbedürftige
Mütter , Dienstag und Samstag von — 7 Uhr
Altes Rathaus , Zimmer Nr . 12 . 3065

2 Trepp .
mer a. 1.

Der Staatsaywalt .
Roman von Arthur Zapp .

5 ( Nachdruck verboten . )

25 Fortſetzung ) .
„ Sie dürfen jetzt nicht reden, “ unterbrach ſie der Landge⸗

richtsrat ſtreng . Und ſich wieder an den noch immer ſtumm Da⸗
ſitzenden wendend , fuhr er fort : „ Fräulein Tiedemann behauptet ,

daß ſie das Geld Ihrem Herrn Vater entwendet und es Ihnen
gegeben habe unter dem Vorgeben , ſie habe es ſich von ihrem
Bater verſchafft . Iſt das wahr ? Wußten Sie wirklich nicht , wo
die viertauſend Mark , die Fräulein Tiedemann ſich widerrechtlich
angeeignet hatte , herrührten ? “

Der Staatsanwalt rückte ſich noch weiter vor auf ſeinem
Stuhl , ſeine ganze Seele ſchien in ſeinen Augen zu leben , die un⸗
berwandt an dem jenſeits des Diſches Sitzenden verweilten .

Da ging ein Strecken durch die in ſich zuſammengeſunkene
Geſtalt des jungen Mannes und er erhob mit plötzlich erwachter
Energie ſein Geſicht .

„ Nein , nein , nein ! “ rief er ſtürmiſch und ſprang von ſeinem
Stuhle auf . „ Das iſt nicht wahr ! Kein Wort davon iſt wahr . Zu
lange habe ich geſchwiegen . Aber ich kann das Bewußtſein meiner

Schuld nicht länger ſtillſchweigend ertragen , ich kann nicht länger
zugeben, daß ſis die Schuld auf ſich nimmt , um mich zu retten .

Ich bin der Dieb , ich ganz allein ! “
Die Aufregung überwältigte ihn und er ſank ſchwach , nach

Atem vingend , auf ſeinen Stuhl .
Auch Staatsanwalt Falk fiel in die Lehne ſeines Stuhles zu⸗

rück und legte mit einer Gebärde der Enttäuſchung und Verzweif⸗
Lung ſeine Rechte gegen die Augen .
Erna Tiedemann aber ſah entſetzt nach dem Geſtändigen hi⸗
nmüber und ſtreckte unwillkürlich abwehrend die Hand gegen ihn
aus . Auch der Unterſuchungsrichter ſchien durch dieſes Geſtänd⸗

nis überraſcht .
„ Sie erklären alſo, “ ſagte er , „ daß Sie allein die viertauſend

Mark an ſich gebracht haben ? Und Fräulein Tiedemann iſt Ihnen
Ddabei nicht behilflich geweſen ? “

„ Nein ! “ erwiderte Gerhard Falk , bemüht , ſeine Erregung zu
beherrſchen . „ Sie war nicht beteiligt , ſie wußte es nicht .
kann es höchſtens hinterher vermutet haben “

WWollen Sie nicht ein umfaſſendes , genaueres Geſtändnis
en ? “

Angeredete ſchöpfte tief Atem und während er beſtändig

Sie

4 , 2
U 2 ſion ſof .zu verm .

„ » Imöbl . Erkerzimmer
per 1. Dez . zu verm . 12322 ) ſofort zu verm .

9 5, 8, 4. Stock , gut möbl .
57 9

hoch, ein möbl . Zim⸗
Dez . zu verm . 12079eeeeeeeee

2 Tr . , gut möbl . Eck⸗
zimmer m.

6, 6, 3 Tr , ſchön mbl. Zim .

1. St . einſach öbl .

Zimmer zu v. 21172

I 2, 11.

g. Pen⸗
12205

21236

Zimmer ſof . zu vm. 20919

ſein Geſicht geſenkt hielt , um nicht den Blicken ſeines Vaters zu
begegnen , berichtete er : „ Ich hatte von dem Kommiſſionär Meh⸗
nert den Betrag von viertauſend Mark entliehen . Der Architekt
Fritz Roth hatte mich zu dem Wucherer geführt . Dreitauſend
Mark erhielten wir nur . Wir — Fritz Roth und ich — teilten
uns den Betrag . Das übrige waren Zinſen . Am 23. September
war der Wechſel fällig . Der Wucherer wollte nicht prolongieren ;
er gewährte mir nur eine Friſt von vierundzwanzig Stunden .
Wenn ich bis zum Mittag des vierundzwanzigſten nicht bezahlt
hätte , würde er die Sache meiner vorgeſetzten Behörde anzeigen .
Ich war in Verzweiflung . Da verſprach mir Fritz Roth , das Geld
zu beſchaffen . Es wurde zwiſchen uns verabredet , daß ich am vier⸗
undzwanzigſten vormittags das Geld bei ihm abholen ſollte . Als
ich kam , war er jedoch nicht zu Hauſe . Ich eilte zurück nach meiner
Wohnung in der Annahme , daß er zu mir gegangen ſei . Aber ich
fand nur Erna Tiedemann . Ich war ſo verſtört , daß ſie mit
Fragen in mich drang , und ich geſtand ihr alles . Sie riet mir
mich an meinen Vater zu wenden , und teilte mir dabei mit , daß
ſich die Summe von fünftauſend Mark in ſeinem Schreibtiſche be⸗
fände , die ſie im Auftrage meines Vaters von der Bank geholt
habe . Aber ich wehrte entſetzt ab . Lieber ſterben , als meinen
Leichtſinn meinem Vater eingeſtehen ! Schon einmal hatte er
eine Wechſelſchuld für mich bezahlt und mir ſtreng angedroht , mir
ein zweites Mal unter keinen Umſtänden helfen zu wollen .

Während wir noch ſprachen , klingelte es . Es war Fritz Roth .
Ich ſtürzte ihm freudig entgegen , während ſich Erna Tiedemann

nach der Küche begab . Aber mein Freund kam nur , um mir mit⸗

zuteilen , daß es ihm nicht gelungen ſei , das Geld aufzutreiben .
Als er ſich wieder entfernt hatte , packte mich die Verzweiflung , ich
war nicht Herr meiner Sinne und in dieſem Zuſtande , in dem nur
der eine Gedanke mich beherrſchte , mir das Geld um jeden Preis
zu verſchaffen , erbrach ich den Schreibtiſch meines Vaters . Wie
im Fieber , eilte ich mit dem Gelde , ohne Erna Tiedemann noch
einmal geſehen zu haben , zu dem Geldleiher , um meinen Wechſel
einzulöſen . Erſt , als ich wieder unten auf der Straße war , den

Wechſel in der Taſche , kehrte mir das volle Bewußtſein zurück .
Wie ein Unſinniger irrte ich umher . Das Entſetzen , der Abſcheu
vor meiner Tat war ſo ſtark in mir , daß ich ſchließlich zu dem

Wucherer zurückkehrte , den von mir ausgelöſten Wechſel auf ſeinen

Tiſch warf und ihn um Rückgabe des Geldes erſuchte . Aber ver⸗

gebens war mein Bitten und Flehen , er lachte mich aus und wies

mich kalt , erbarmungslos zurück . “

— —

Der Unterſuchungsrichter ſah mit durchdringenden Blicken zu
dem jungen Mann hinüber ,

„ Ihre Ausſage enthält die volle Wahrheit ? “
„ So wahr mir Gott helfe ! Würde ich mich ſonſt eines ſo

ſchweren , entehrenden Verbrechens bezichtigen ?“
Der alte Landgerichtsrat warf einen bezeichnenden Blick nach

dem jungen Mädchen hin , das die Hände vor ſein Geſicht geſchla⸗

gen halte .

„ Sie könnten ja aus Rückſicht auf Ihre Mitſchuldige —“

„ Dann würde ich gewiß nicht ſo lange mit meiner Erzählung
gewartet haben, “ fie ! Gerhard Falk ein , während ihm die Glut
ins Geſicht ſchoß , „ dann würde ich dieſe Erklärung ſchon damals

als ſie auf der Anklagebank ſaß , abgegeben haben . Erna Tiede⸗
mann iſt völlig ſchuldlos . Sie war nicht dabei , als ich den Schreib⸗
tiſch erbrach , ſie hat nicht den geringeſtn Anteil an meinem Ver⸗

brechen . Erſt ſpäter , als der Diebſtahl bekannt wurde , hat ſie

wohl geahnt , wer die Tat begangen . Sie ſchwieg , ſie nahm ſogar
den Verdacht auf ſich , um mich zu retten . “

„ Und Sie , Fräulein Tiedemann , was ſagen Sie zu dieſer
Ausſage ? “

Die Gefragte antwortete nicht , ſie ſchluchzte faſſungsos in

ihre Hände und ſchien nicht mehr den Mut und die Kraft zu be⸗

ſitzen , die Wahrheit , die ſie ſeit Monaten verſchwiegen hatte , in

Abrede zu ſtellen .

In den ſtrengen , durch die Gewohnheit langer Jahre hart ge⸗
mordenen Zügen des alten Landgerichtsrats malte ſich deutlich
die Ergriffenheit , deren er ſich nicht mehr erwehren konnte . Er

nickte , zum Zeichen , daß er beinen Zweifel mehr in die Worte
des Geſtändigen ſetzte , und ſah mit freundlichen , bewundernden

Blicken zu dem jungen Mädchen hinüber .
Der Proetokollführer tauchte die Feder ein und räuſperte ſich .

Aber der Unterſuchungsrichter zögerte noch immer , mit dem Diktat
des Protokolls zu beginnen .

„ Herr Staatsanwalt “ , ſagte er , ſich an den alten Herrn wen⸗

dend , der mit wechſelnden Empfindungen dem Bericht ſeines Soh⸗
nes gelauſcht hatte , „ Herr Staatsanwact , ich möchte Sie darauf

aufmerkſam machen , daß das Geſetz Ihnen das Recht gibt , Ihren
Antrag auf Verfolgung Ihres Sohnes zurückzuziehen . “

Erna Tiedemann ſah bittend zu dem Angeredeten hinüber ,
ein Leuchten freudiger Erwarkung ging über ihr tränennaſſes Ge⸗

ſicht . Auch in Gerhards Augen zuckte ein Blitz der Hoffnung auf .
Aber der Staatsanwalt bewegte verneinend ſein Haupt .

„ Es handelt ſich hier nicht um meinen Sohn und meine An⸗

gehörigen, “ erwiderte er , „ es handelt ſich auch um die Ehre einer
anderen achtungswerten Familie . Ich bleibe bei meinem Antrag . “

Portſetzung folgt . )
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Braut - Ausstattungen
bis zur feinsten Ausführung . 2050

Wäschefabrik Gebr . Wirth .

( Heidelbergerstr . )

Spezial - Kataloge franco .

Fp. Hof- U. Nafianat - Theater
annheim .

Samstag , den 27 . Nov , 1909 .

Bei aufgehobenem Abonnement .

( Zu ermäßigten Preiſen . )

Die Jungfrau von Orleans
Rouſantiſche Nagodie in 5 Akten nebſi Vorſpiel von Schiller .

Regie : Carl Hagemann .

Perſone n :
Karl der Siebente , König von Fraukreich
Köntgen Iſabean , ſeine Mutter
Agnes Sorel , ſeine Geliebte . 8
Phillpp von Burgund 5
Glaf Dunois , Baſtard von Orleaus 5

1
königliche Olftziere

Erzbiſe on von Rheims 5
Chattllon , ein purgundiſcher Ritter :
Raoul , ein loihringiſcher Ritter 8 5
Ta bot, Feldherr der Eugländer

Viktor Walberg
Ton Wiitels

en Blaukenfeld
Haus Godeck
Heinrich Götz
Karl Neumaun⸗Hodttz
A exander Kökert
Hugo Voiſin
Karl Lovertz
Karl Schreiner
Willhelm Kolmar

Lionel, ) Anfil Georg Nöhler
Faſtolf inee : Georg Maudanz
Ein Page des Königs Elſe hen
Ratsherk von Orleans „ „ Guſtav Taautſchold
Engliſcher Herold 5 „ Seorg Niteratzly
Thibaut ' Are, ein Landmaun „ » » Paul Tielſch
Margot , U Ja Drexler
Louiſon , Fſeine Töchter 8 5 „ FElha Schnuhr
Johanna Thila Hu amel
Etienne * Heinrich Füllkrug
Claude Marie , ihre Freier Wilhelm Daiber
Natmond Karl Fiſcher
Bertrand . Etnil Hecht
Köhiler „ Guſtav Kallenberger
Köhlerwetb Eliſe De Lank

8 Eliſe Gerlach
„ Hugo Schödl
Anlon Scheepers

Kohlerſunge
Ein Ritter
Ein Edelmann . 0
Soldat aur der Maueerr Fritz Freisler

Die Erſcheinung eines ſchwarzen Ritters. Soldaten und Volk ,
königliche Kronbea te, Biſchöfe , Marſchälle . Mönche , Magiſtrats⸗
perſonen , Hofleute und andere ſtumme Perſonen im Geolge des
Krönungszuges . — Techniſeh⸗dekorativeEmrichtung : Emil Werner .

Kaſſeneröff . 6½ Uhr . Anfang 7 uUhr Ende 10½ % Uhr

Nach dem 1. und 3. Akt größere Pauſen .

Ermäßigte Eintritts ⸗Preiſe .

Im Großh . Boftheater .
Sonntag , 28 . Nov . 1909 . 16 . Vorſtellung im Abonnement A

Gütterdämmerung .
Anufang 5 Uhr .

25„3„

3

„
33326„

Neues Theater im Roſengarten .
Sonntag , den 28 . November 1909 :

Dorf und Stladt .
Anfang ½8 Uhr .

Neues Operettentheater .
Toelephon 2017 , Direktion : H. Amalfl .

Heute 8 Uhr : 3621

Der schöne Gardist .
Sonmtag nachmittags „ Die geschiedene Frau “ “

Sonntag abends „ Der schöne Gardist “ “ .

Apollotheater , Mannheim .

Nur noch 4 Tage !

( ERNMESTO BELEIII )
Labrador et Negrel Parser Apac entanzer

mumd die anderen Attraktionen .

Morgen Sonntag 2 Vorstellungen 2

Zum 1. Mal in der Nachmittagsvörstellung

ERNWESTO BELLINI

D itt eOoch , „ wezember

Gastsviel Heinr . Prang

ſapolo e Cabaref, intim “
Heute Samstag , 11½ bis 3 Uhr abends

Lustiger Abend
unter gefl. Mitwirkung von Wonsteur Labrador

der beliebte Apachentänzer als Farodist

sowie der beiden beliebten Varieté - Humoristen

Carl Bernbhardeu . Enge bert assen .

„Aubikow “ beterwönsdbAusser -
dem

Montag , den 29. November , Benetiz fur den beliebten

Confereneier Conrad Conradi , Wiener Humorist .

E4 0 Cabaret!Bier Cabaret !

E4, 13 Borsen enté “ 5 e
Tagich grosse Künstler - Konzeme

des Wiener Damen - rehesters „ Donauperlen “
Dir . Helmine Baumgartl .

Entree frei . 18555 Entree frei .

Maunheim eas no - Saal .
Montag , den G. Dezember , pünktlich½s Uhr ( Eyde9 Uhr )

Klavier - Abend
von

aul Stoye .
Kompositionen von : Bach , Beethoven , Chopin , Liszt ,

Hrahms, Schumanm .
Bluthner - Kehzertflugel aus dem eeee von K. F. Heckel .
Hintrittskkarten à Mk. —, . — in der
handlung K . Ferd . Hechel 10 bis 1 und 3 bis 9 Uhr ;

der Abendkasse .

Mannheim -Rosengarten -Vefsammlungssaal
Oienstag , den 30 . November , abends ½8 Uhr

Klavier - Abend

Hedwig Kirsch.
Programm : Schubert , op . 15 - dur (Wandererfantasie ) .
Brabms , op 24, Variationen und Fuge über ein Thema von

Händel . Schumann , op. 9, Carnapal .

Bechstein - Konzertflügel aus dem Pianofortelag er von
K. F. Heckel

8618

Eintrittskarten a Mk. . —, . —, . —, . — in der Hof -

musikalienban lung H. Ferd . MHeckel ( 10 —1 u. —6 Uur ) .

TWelter öffentl. ee -Pfyslognom.

Demonstatons-Voörtag
über :

„Die Macht der Cedanken “
am Montag , den 29 . NMovember , abends 8 Uhr .

im Gasino von D. Ammon , Graphologe und

Physiognomiker . 214¹2

Wie entstehen Gedanken ? Angstgefanken ,
Zwangsgedanken und wie man sie überwindet .

GZrübel - und Nörgelsucht , Gedächtniskunst und Be -

freiung von Vergesslichkeit . Prodleme der Ge -

dankenübertragung . Das Gesicht des Menschen

ein Spiegel seiner Gedanken ,
reichen Abbildungen interessauter Charakterköpfe .
Inwiefern haben die Gedanken einen Ein -

fluss auf das Schicksal des Menschen ? Wege zur

Jeberwindung von Befapgenheit , Schüchternheit ,
Verlegenheit , Neigung zum Erröten durch Ge -

dankenbeherrschung und Willensbildung .
Eintritt 1 Mark .

Nach dem Vortrag : Fragenbeantwortung .
Rilletvorverkauf beim NMausmeister des Casino .

Zitte

Frauenvereins der Freireligiüſen
Gemeinde .

Möglichſt vielen Kindern beſonders bedürftiger Mit⸗
glieder der Freireligiöſen Gemeinde auch in
dieſem Jahre eine Weihnachtsfreude bereiten zu
können , erſuchen wir die beſſer geſtellten Mitglieder und
Freunde der Gemeinde um gütige Unterſtützung . Zur Ent⸗
gegennahme von Geldſpenden oder ſonſt geeigneten Gaben
ſind gern bereit :

Frau R. Leuel , 55 175
Frau H. Ott , U 5, 14,
Fräulein A. Duffing , K 2
Frau Dr . M. Buchner, Paing Wilhelmſtraße 6,
Frau K. de Haas , K 3, 13, 3612
Frau E. Leger , Schanzeuſtraße ga,
Frau K. Ferrahn , Rennershofſtraße 16,
Herr Th . Bartſch , Rupprechtſtraße 14,
Herr und Frau Prediger Schneider , Akademieſtr .3

Der Geflügelzuchtverein

3406

erklärt an zahl -

Geſellſchaftsreiſen nach dem Süden:

ſidleh, Nnera u. Sgffankreigf,
Die Preiſe ver eben ſich ſtets einſchnie⸗ Etjen⸗

Pahble ri , vorzügl . voller Verpflegun g u Aieree
in ernklaſſ . Hotels , trotz hobher Sarſonpreiſe . ,

Hei reiſe enzeln u. beltebig innerhalb 60 Tage .

Reiſe 1:

Eine Weche an der Niviera :
ab Donnerstag , 9 . Dezember :

Nizza ( Hierauf Rück
Lyon, Genf , Lau⸗

Meutone . Mongco , Monte Carlo .
reiſe über Cannes , Tonlon , Marſellle ,

MRk . 260 . —

Reiſe 2 :

Awel Wochen in Italien :
ab Montag , 27 . Dezember .

Närvie , Rectco, S. Margarita, Napallo , Pagli ,
Neapel Pompeji , Sorient , Juſel Capri ,

ab Baſel bis zurück Baſel

MK . 360 . —

Aumeldungen möglichſt ſofort erbeten ,
Teiluehmer zahl .

Proſpekte ſowie Teilnehmerkarten durch das

Hohenloheſtr . 3 . Telephon 305 .

. 1 5n heute : ＋7 , A

der allerletzten kinemothographischen

Attraktionen und Sensationen .

Fiorella
( Drama aus den Abruzzen )

Lehmann ' s Sportfest der
Urlaub Paristekünstler

Die Erzäßlung vom LeucdltUrm

Mutterliehe
( ergreifendes Drams ) ] SeEönsten Punkt der Welt

Heute von 2 bis 6 Uhr
5 1 Orosser Kindertag 0 pfe

mit Geschenkvertellung .
Jedlen Freitag von 3 bis 11 Uhr

= Grosser Volkstag
Erwachsene 20 Pig . Kinder 10 Pfg.

auf allen Plätzen .

( Drama )

Vaſel , Luzern , Gotthardbahn , GöſchenenGenug San Remo ,

caune , Bern oder Neuchätel , Baſeh , ab Baſel bis zurück

Baſel , Luzern , Golthardpahu Göſchenen , Mailand ,
Rom

( Hieranf Rück
reiſe ab Neapei (evtl . m. Dampfer bis Genua ) nach Baſel )

da uur kleine

Juternationale Reiſebureau , Straßburg i . Elſaß ,

Thala Theater

Mit eer Zannradsahn naeh dem

Neues Programm

Vulkanische Inseln bei Neapel
lie Wuntertropken Enfamos . Tapgsierr

Mannheim⸗Neckarau
veranſtaltet während der Zeit vo Samstag , den 27 bis
Montag , den 29 . November ds . Is . im Gaſthaus zum
badiſchen Hof , Neckarau , eine große

Taudes- Verbands- Junggeflügel - Ausskellung
verbunden it einer Spezialausſtellung für Brief⸗ und
Luxustauben nebſt großer Geflügelverloſung .

Eröffnung : Samstag nachmittag 4 uhr .
Eintritt 30 Pfg . Kinder u. Militär 10 Pfg .

Zu zahlreichem Beſu be ladet fteundl . ein 3595

Das Ausſtellungskomite .

ILI, 2 Konzerthaus Storchen K J, 2
( Inh . : J . Dittenberger ) 3376

Täglich fidele Bier - Konzerte
Elite Damen EBlas - Orchester „ Lyra “ “

15 persoben Täglich Matinsé 15 Personen

Mittag - und Abendessen in und auser Abonnement .

— — —
„ Zwölf Apostel “
A4 , II Zeughausplatz Teleph . 1848 .

Moninger Bier , hell und dunkel in bekaunter Güte .
hierversaud in Klaschen und Gebinden . 5648

Vorzügl . Mittag - und Abendtisch in - und ausser Abonn .

Spelsen à la Karte zu jeder Tageszeit .
Stock schönes Famiſjen - Restaurant mit Billard .

Gleiche Preise wie parterre .
2. Stock Vereiuslokale . Flaschenbier - Versaud .

Fr . Wiekenhauuser .

Im 1.

Weinrestaurant „ Amtsstüp ! “
Amtsstrasse 13 , Ludwieshafen .

Prima Königsbacher Winzervereins - Weine

½ Lit . 25 Pig . und 39 Ffg . 3565

sowie ff . Flaschenweine .

Damenbedäenumng .

Wozu höfliehst einladet Franz Kreitner

Jefuftenkirche . Simsta den 27. Nov . 1909 . Von
4 Uhr an Beichtgelegenheit . 6 Uhr Salve .

Konzert
der Grenadier - Kapelle .

Leitung : Obermuslkmelister M. Vollmer .

Friedriohspark
Sonntag , 28 . November , nachm . 8 bis 8 Uhr

80340

Eintritt - preis 50, Kinder 20 Pfg. — Abonnenſen frei .

für die Kolonien .

Abteilung Heidelberg .

Sagie des neuen Kollegienhauſes zu Heidelber

Mutſcher Franenverein vam Rolen Krenz

Freitag, 3. Dezember abends 3 Uhr im groben

Vortrag
über Anſelm Feuerbach ( mit Lichtbildern )

von Profeſſor D71. A. von Oechelhäuſer aus Karlsrr

Mk , Gallerie 1 — Mk.
Veſten

Entritiskarten Saal . —
Der Ertrag iſt zum

Landesver in in
hauſes beſtimmt .

ihe.

Vorverkauf der Eintritt karten in der Hofmufika en⸗

handlung von Eugen Pfeiffer , Grabengaſſe 10, Tel . 529

des von dem Badiſchen
Kamerun zu errichtenden Hilda⸗Kranken⸗

3165

Mannheim e . V.

Einladung

½ % Uhr , im großen Saale des
ſtattfindenden Vort ＋aE mie 1
Herrn Regierungsbaumeiſters Hackſterter über

unter bewährtei Leitung .

frenndlichſt eingel den .

Der Verwaltungsrat des

Wilhelm Buſam , Vorſitzender .

GeHarbapere und MAdumarkerparbaad

zu
dem am Mittwoch , l . Dezember . J. Is . , abends

„Bernbardushofs “
Lichtbildern des

3638

Lenkbare uftichiſfe n. Elngmaſchinen
Daran anſchließend Kbend - Unterhaltun⸗

Auch die Angehörigen ſind zu dieſer Veranſtaltung

Gewerbeverein⸗ u . Handwerkerverbandes .

Piano 15 Mke. monatl . liefert

Demmer , Ludwigshafen , 88 1

von Ludwigshafenuer Bahn
bis Große Merzelſtraße 37
verloren . Die Nummern de
Scheine ſind notiert . Abzu⸗
geben gegen gute Belohnun
Große Merzelſtr . 37.

5 Fermiscktes.
Tücht . akademiſch geprit

Schneiderin empfiehlt ſich int
Anfertigen von Koſtüm
Jackett⸗ und Empire⸗Klei
aller Art ; garant . für tadel
loſen Sitz . Anna VDiehl , D
menſchneiderin , 8 2

Lindenhof , 1 Zim . , 1 Kam . u
Küche ſof . beziehbar , geſucht
nur kleine Famtlie .
Eichelsheimerſtraße 15, 4. S
Iinks . —

Im Koloſſenn
Kegelbahn

für einige Abende zu ver⸗
geben . E. Metz

Belehrung ,
Rat u. Auskunft in Frauen
fragen u. Leiden für gebild .
Stände , reell u. diskr . d. ſtud⸗
Frau ( Naturheilk . ) . Offe
unt . Nr 21406 an die Expe

wird gewiſſenhaftkin und ſchnellſten
unterſucht . 1 88

Dr. Gemoll & Or. irohner
chem . , Laborat . , G 5, 2

Analyſen jeder Art . 85

mann , 90 55 aus ſehs
guter Familie , ev. Konf . ,
geſichert . Lebensſtellung ,

400 % Jahreseinkommen
vorerſt 15 000 % Vermögen
wünſcht Heirat . Damen , au
junge Witwe , in gleich .
hältniſſen , die ſich nach einen
glückl . Heim ſehnen , wollen
ſich vertrauensvoll nicht au
nym wenden unt . Offert . Nxr.
21295 an die Exped . ds .

Beſſeres Dienſtmädchen , m
etwas Vermögen , wünſcht
mit Herrn in ſicher . Stellur
baldigſt zu verheiraten .
wer ohne Kind nicht ausg

8

mit 10 Mille Eiyleg
Sichere Kapitalaula
monatlich hohe Gew

1 15
nachiweisbar . O

„ Nr . 21334 a. d. Exb .d
Erfinder ſucht 100 M

Selbſtgeber gegen hohe
verg . zu leihen .

Mt . Sicherheit . Off .
B. I . R. 21404 an die Err

Ein leichtes

Fullrwerk
kleines Pferd , ev. Pouy , fü
eine Bäckerei wird zu 8geſucht . Offert . u. Nr
an die Exped . ds . Bl .

Ladentheke , Regale
21282 1,8 . Ne

Schnlbauf ,
gut erhalten , zu kauf
ſucht . Offert . Schwetz

gahn bis 30

Gold , Silbe „ Tr
tauft zu den höchſten
preiſen. 9
Acn von uen Keller⸗ n

Speicher⸗Gerümpel und
. Neu , Mieeene3. Stock rechts .

70 krkabieh,
Cellss

alt . franzöſ . Inſtr . , geb .
Vivenet , vorzügl . mit we
groß . Ton , verk . 12
Wer ? ſagt die Exped .
2 gebr . Gaslüſter ,1
köfig zu verk . D 6, 7½7

Schwarzer ntergſehſchwarz . Gehrock
verkaufen . Henoler
ſchloſſen . R 7, 1,

Schöner , weißer
3 Mt . alt , billigſt abzugeb
21393 R. 7, 1

gebraucht , aber vorzu lich
alten , eint e faſt nei mi

rantie , zu M. 380 ,
M. 480 , M. 480 , N.
bei ering , G8
KRein Laden . Meſellſte
Mieie von monan PiantNeue

1von
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Modell IV
ist die anerkannt vorzüglichste
Schreibmaschine der Gegenwart .

Ein Meisterstück der modernen

Schreibmaschinentechnik

60000 Maschinen
abgesetat .

Von keinem einheimischen System erreicht .

Erste Referenzen auf hiesigem Platze .

ee

ken, Anlage von Geldern .
eee

t der Name der m

*

Sanella ersetzt beste Butter

in aſten Verwendungsarten und

ist ebenso haltbar wie diese .

Fabrik San

55—

18 it Mandelmilch hergestellten
Pflanzen - Margarine , welche den vollkommensten

vegetabilen Butter - Ersatz darstellt .

Aelteste Pflanzen - Margarine -

„ „ eis ( Kund ) ) ;

Für Geldgeber kostenfreier Nachweis .
Fu

verkavlen .

Haus⸗ und

Geſchäftsverkauf .
In großer Induſtrieſtadk

am Rhein gutgehend . Klein⸗
eiſenwarenfabrikations⸗Ge⸗
ſchäft , Verzinkerei und Ver⸗

bleierei , mit Inventar , ein⸗
gearbeitetem Perſonale , 3½⸗
ſtöckigem , autvermiet . Hauſe ,
unter günſtigen Bedingung .
zu verkaufen . Eintritt zwecks
Einarbeitung gerne geſtattet .

Offerten unter E. W. 12282

an die Exped . ds . Bl .

Staunend

dller ſodel

2898

- Ges . m. b. . ,

unverbindliche

durch

Kostenlose

5744

Valentin Fahlbusch
im Kaufhaus .

Vorführung
855
668ʃ5 Hishaare, Warzen, Leber

( im Hause des Herrn Uhrmacher Armesd früher 1, 20 ) .

Spezlalistin für Haarentfernung

＋ 1

System mach ser . Classen

entfernt 5385

auszinsbu
Dr . B . Haus les Buchdruckerel S . m. b. 5

Werkauf
unt . Garantie für gute Qualität .

Günstigste Bezugsquelle für

Brautleute : ?

in oellebiger Stüc⸗
me zun ] zu naben in de

vollständig mittels Elektrolyse unter Garantie des

H 1. 3 ( Breitestrasse ) H 1 .

PSlSDHOH . 8028 .

Frachtbrlefe
.—

alley Art, tters vorrdftig iu dd.

B. Badsle Buchdruckerel
zu Vergold

zu Versilbern ?

uVvermessingen ?
aꝛuverkupfern ?

zu reparieren ?
E Sie

Sfockffornstr .

ocer Niederlage MHRIfeE Ul. 8
MANNNETAER - NNHETAIUWAREN - FABRIK

und SALVANISIHERUNGS - ANSTAU .
644

0

Neueste bertranemulsio

252

Le
Fanera - Jecol , hergestelſt aus bestem Lebertran mit 95
Hleischphosphaten . Leichtverdauliches undwohlschmecken - “
des Kraftmittel fürsehwächliche und In der Eutwicklung

zurückgebilebene Kinder . 3202 6
Unentbehrlich wührend der Zahnzeit Preis Mk . 1 .

Haupttepét und Versandstelle Löwen - Apotheke ,
E 2 , 18 . An den Planken Tel . 610 .

28 5
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Htimmen aus dem Publikum
Stüdtiſche Eisbahnen !

Es iſt ſehr anerkennenswert , daß ſich Einſender A. S . in der
Mittagsuummer vom 22 . ds . Mts . für die Herrichtung unſerer

ſtädt . Gisbahnen in die Schanzen ſchlug . Des Dankes vieber
Sportsfreunde darf er ſich für ſeine Mühewaltung ſicher ſein . Es

iſt an der Zeit , daß dieſe Mißſtände , wie ſie allwinterlich bei der
Herſtellung unſerer ſtädt . Eisbahnen immer und immer wieder

Herbortreten , endlich einmal beſeitigt werden . Zwar hat man am
Iftlichen Ende des Sportsplatzes damit begonnen , die Grasbüſchel
Herauszureißen , um auf dieſe Weiſe den Platz allmählich in einen

zuchbaren Zuſtand zu verſetzen . Doch da ſchon vor einigen Tagen
Dieſe Arbeit wieder eingeſtellt wurde , ſo machte ich mir die Mühe ,
den Grund hierfür in Erfahrung zu bringen , und man berſicherte
ir , daß der Herr Inſpektor die Weifung gab , mit der Arbeit
innezuhalten . Man ſagte mir , die Sache käme zu teuer und ſollte
Run auf nächſtes Jahr verſchoben werden , damit man dann die
Koſten von dem Ueberſchuß der diesjährigen Eisbahnen decken
könnte . Gegen ſolch kleinliche Maßnahmen muß energiſch Proteſt
erhoben und vor allem daruf hingewieſen werden , daf

möglich wäre , die Eisbahn auf dem Sportsplatz zu glei
derjenigen auf dem Tennisplatz zu eröffnen ,

f

nahmen , die man dadurch gewinnen würde , bei weitem größer
Wären , als der Koſtenpunkt für die Inſtandſetzung ausmacht .

Oies die materielle Seite der Sache , die ideelle hat der Herr
inſender A. S . ſchon hervorgehoben . Ich erinnere mich , daß man

im bvergangenen Jahr auf dem Tennisplatz ſchon —5 Tage Schlitt⸗
ſchuh gekaufen iſt , währenddem man im Luiſenpark immer noch mit

den Vorarbeiten beſchäftigt war . Und dann , kaum halte man die
böffnung der Sportsplatz⸗Eisbahn bekanntgegeben , als auch ſchon

das Tauſvetter eintrat und die Sache ging im ſelben Tempo wieder
bon vornen los . Man ſollte doch an den maßgebenden Stellen
einſehen , daß es ſich hier um eine Sache handelt , die für die Ge⸗
ſundheit des Volkes und vor allem der Jugend ſehr förderlich iſt .

Man iſt doch ſonſt immer beſtrebt , auf dieſem Gebiete nicht hinter
underen Städten zurückſtehen ! Alſo an ' s Werk , damit unſer

ſportsfreudiges Publikum in dieſem Jahre nicht wieder allgulange
auf eine billige und gute Eisbahn warten muß !

Doch ich möchte auch bei dieſer Gelegenheit unſeren verehrten
Sbadtväbern im Namen derjenigen Sportsfreundinnen und

Freunde , die tagsüber durch die Ausübung ihres Berufs von der
Pflege dieſes geſündeſten aller Sporte abgehalten find , den Dank

Kfür abſtatten , daß der an dieſer Stelle vor zwei Jahven geäußerte
Wunſch, auch auf dem Sportsplatze das Abendlaufen einführen zu

Hen , in dieſem Jahre erfüllt werden ſoll . Schon von kpeitem
hrt man zwiſchen den Bäumen des Luiſenparkes vier mächtige

laber mit Bogenlampen , die für die Zukunft berufen ſind ,

2
5, wenn es
er Zeit 1

ſchon die Mehrein⸗

EEEMUDENEEBTERR

aciholst Velbrachtsgesebet:

7 ＋.
ten nur 9 m.
korden, nur o mn.
wir 25 hotenblätter im Werte von . 50 m. umsonst bei . Amlausch
oder Gelc zurück.

Anerkennungsschteſben . Jersand unter nachnahme . Porio u. VerpackungN . Bunttarbiger Prachtkatalog Über alle Arten Mmusikinstrumente, Har⸗
monikas eic. gratis und ftanko.

Husbere 3 Comp. , Neusprae (Mesl) Hr. 118.

aneeneeenneee eeeeeeeeee
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1

kür jedermann ist unsere in ſeder
Familie beliebte

Lullar-Zilter.
Diese Zithern sind nach den

unt. die Saſten zu schie⸗
bend. Botenblätt . selbst

von Kindern solert zu
spielen. Die Ausstat⸗
tung is elegant u.
der con schön u.
edel. Diese Zithern
sind 50 em lang u.

werden mit schfüs⸗
sel , King, Schule,

Stimmpfeiſe , ho⸗
tenhalter u. Rarton

Ii gelielert . mits Ak⸗
korden , 41 Sajten
koslen dieselb. nur
7,50 Mk. Rut 6

2 Rkkorden , 40 Sai-
und Hartenkopf , genau wie Abbild. , mit 5 Ak⸗

Miteo Aukorden naz 10,50 f1. Jeder Zither legen

Luck .

Liele Causende freiwillig eingegangene Dank⸗ und

2230,000
4 große Hauptgewinne

Lose durch das General - Debit

Nürnberg ,
Zu haben in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufs - .

stellen . — Wiederverkäufer gesucht .

Teilzab lung gestattet !
Niewiederkommens . Elektr . Gesients - Massage 8 55 5 5 806Z . : kompl.
Sehlmerr N nplette ! 6n210810 keine — —

Oemser Dombau⸗
18 p0l. Ohifonnler.

Frau Louise Maier Lotterie , „ „ Jertkow 49 . —

„ „½ Spiegelschrank 75 . —
Id. Plüsch - Divan aufFed . 65 . —

„ Ghaiselongue . 32 . —

„ Jtellige Wollmatratze
mit Polster 25 . —

„ Stahlrost m. Schoner 18 . —
Grosses Lager

Lachkierter Möbel
Prlma lack . Ghiffonnier 35 . —

eto . eto.

Möbelhaus Wilh . Frey
nur H 2 , 6/2 . — Tel . 2888 .

Mannheim . 10940

Schän poliertet Verlilow
mit bunten Scheiben , Meſing⸗
verglaſung und Spiegelaufſatz
zu 45 Mk . , ebenſo

ſchin polierter Bücherſchrauk
mit Meſſingverglaſung , innen
eichen , ſehr billig zu ver⸗
kauſen . 10294
Roſengartenſtraße 32 , 3. St .

ade⸗Einrichtungen

d — billinen und gebraucht g.
10022 9

Sammlung alter Oelgemälde
( 140 Stück , auch Einzelabgabe )
darunter Jan Steen , Ten⸗
niers , de Crayer , Wynands ,
Breughel etce. ſofort billig ab⸗
zugeben . Auguſt Herrmaun .
Berlin , Augsburgerſtraße 48,
hochvarterre . 11661

42 Ziehung
. Il. 4. Dozembef .

8 Geldgewinne
bar ohne Abrug Mk.

*

OOC

à 3 Mk . Szg -

Mäller & Co .
München .

Bestellen sie nur bei

EAEEEAEEAEERESBASBARBTAEEAEEENAAARAR
Tatsächlich besſe ung billigste Bezugsquelle . 251

in Mann eim im

ütteriebü-g

2 pitſch⸗pine und geſtrichen⸗
moderne 12835

Kicheneinrichtungen
ſind wegen Platzmangel bill .
zu verkauf . , evtl . wird ge⸗
brauchte dagegen genommen .

171August

Schmitt ,

dem abendlich auf dem Eiſe ſich tummelnden Sportsvölkchen zu
ſeinem fröhlichen Treiben das Licht zu ſpenden . Dieſe Erfüllung
eines lange erſehnten Wunſches dürfte allenthalben mit großer
Freude und Beifall aufgenommen werden . Es iſt vor allem
unſerem Stadtſäckel zu wünſchen , daß auch die finanziellen Erfolge
dieſer Neuerung nicht ausbleiben . Ich zweifle nicht daran und
glaube , daß ſich in den Kaſſen der Tennisplatzeisbahnen dieſe ge⸗
fährliche Konkurrenz bald ſehr ungünſtig bemerkbar machen wird .
Vielleicht gelangt man dann auch an jenen maßgebenden Stellen
zur Einſicht , daß die bisherigen Eintrittspreiſe zu hoch geſchraubt
waren .

Noch einen beſcheidenen Wunſch hätte ich auf dem Herzen und
ſollte derſelbe noch nicht vorgeſehen ſein , ſo würde ich mich freuen ,
einem allgemein in den vergangenen Jahren gefühlten Bedürfnis
hier Ausdruck verleihen zu dürfen . Ich meine , ob es nicht möglich
wäre , hie und da auf der Eisbahn eine kleinere Kapelle auf⸗
ſpielen zu laſſen . Dieſe gewiß nicht ſo bedeutende Ausgabe dürfte
der Kaſſe doppelt zugute kommen und dem eislaufenden Publikum
wäre in dieſem angenehmen Nebenvergnügen ein bweiterer , lange
erſehnter Wunſch erfüllt . Auch die Einführung von Dauer⸗
Abomnements wäre nach meinem Ermeſſen zu empfehlen .
Ferner möchte ich mir noch erlauben vorzuſchlagen , bei anhaltender
Kalte die Veranſtaltung eines „ Cisfeſtes “ in Erwägung ziehen
zu wollen .

zwar , was für das Publikum ſehr gefährlich werden kann , in Vier⸗
kantform herſtellen ließ . Wenn man doch immer ſo ſparſam iſt ,
warum hat man denn hier nicht das weit billigere Vorbild auf dem
Tennisplatz nachgeahmt ? Es wäre zu empfehlen , um dieſe eiſernen
Vierkantſtänder herum, ungefähr in 2 Meter Höhe , einen runden
Holzverſchlag anbringen zu laſſen . Es wäre ſehr zu wünſchen , daf
die borgebrachten Wünſche höheren Orts auch Gehör finden und die
leider immer und immer wieder auftauchenden geflügelten Worte
jenes Eiſenbahnſchaffners auch auf dieſem Gebiete nicht mehr an⸗
wendbar wären . EKR .

—— —

Perſonalnachrichten
aus dem Bereiche des Schulweſens .

1. Befördert bezw . ernannt : Elſa Braun , Unter⸗
lehrerin in Mannheim , wird Hauptlehrerin daſelbſt ; Otto Haas ,
Unterlehrer an Bürgerſchule Gengenbach , wird Hauptlehrer in
Offenburg ; Maria Hofner , Unterlehrerin in Freiburg , wird
Hauptlehrerin daſelbſt ; Heinrich Kunzmann , Unterlehrer in

Mannheim , wird Hauptlehrer daſelbſt ; Joſeph Möll , Unter⸗
lehrer in Freiburg⸗Günterstal , wird Hauptlehrer in Freiburg ;
Artur Schmid , Unterlehrer in Maunheim , wird Hauptlehrer
daſelbſt ; Klara Trömer , Unterlehrerin in Freiburg , wird Haupt⸗

lehrerin daſelbſt . — 2. Verſeßzt : a. Hauptl

9079 Schreinerei Stapf , Q 8, 11.—— eneeeneerewereehnsacere —
rer : Joſeph Bai⸗

ler von Präg nach Muggenſturm , A. Raſtatt ; Karl Eble von
Schönau i. W. nach Freiburg ; Friedrich Mayer von Pfortzheim
nach Freiburg ; Alois Raus von Bruchſal nach Freiburg ; Karl
Sahm von Mannheim nach Freiburg ; Eugen Schmid von De⸗
gerfelden nach Freiburg ; Eduard Wiederkehr von Nimburg nach
Freiburg . — b. Unſtändige Lehrer : Albin Ballweg als Unter⸗
lehrer nach Grünfeld , A. Tauberbiſchofsheim ; Artur Baubardt ,
Unterlehrer von Grünsfeld nach Bobſtadt , A. Boxberg ; Frida
Büſchges , Schulkandidatin , als Hilfslehrerin nach Königsbach ,
A. Durlach ; Alexander Diedelsheimer , Schulkandidat , Auwei⸗
ſung als Hilfslehrer nach Sandhofen zurückgenommen ; Emil
Ebert , Unterlehrer in Mannheim , wird Hilfslehrer daſelbſt ;
Emil Eppel , Hilfslehrer , von Brandenberg nach Wolfach ; Otto
Erhard , Unterlehrer von Albert⸗Hauenſtein nach Grafenhauſen ,
A. Bonndorf ; Hermann Feigenbutz , Unterlehrer , von Offenburg
nach Bruchſal ; Georg Feuerſtein , Schulverwalter in Liedols⸗

3heim , als Unterlehrer nach Söllingen , A. Durlach ; Ferdinand
Flaig , Unterlehrer , von Freiburg nach Pforzheim ; Albert För⸗
ſter , Unterlahrer in Söllingen , A. Durlach , wird Schulverwalter
daſelbſt ; Max Gätſchenberger , Schulverwalter in Offenburg , als
Hilfslehrer nach Waldkirch ( Stadt ) ; Karoline Heiny , Schulkan⸗
didatin , als Schulverwalterin nach Baden ; Marie Held , Schul⸗
kandidatin , als Hilfslehrerin nach Freiburg ; Edmund Hilß als
Hilfslehrer nach Oberſchwandorf , A. Stockach ; Wilhelm Horch ,
als Hilfslehrer nach Fahrnau , A. Schopfheim ; Karl Ihrig , Un⸗
terlehrer in Dertingen , als Schulverwalter nach Sandhofen , A.
Mannheim ; Joſephine Kaindl , Schulkandidatin , als Hilfsleh⸗
rerin nach Hockenheim , A. Schwetzingen ; Katharina Kramer ,
Schulkandidatin , als Hilfslehrerin nach Zeutern , A. Bruchſal ;
Max Kull , Hilfslehrer in Dertingen , A. Wertheim , wird Unter⸗
lehrer daſelbſt ; Rabul Leroy , Unterlehrer von Freiburg an Bür⸗
gerſchule Gengenbach : Max Mang , Unterlehrer in Degerfelden ,
A. Lörvach , wird Schulverwalter daſelbſt , Luiſe Schmidt , Hilfs⸗
lehrerin , von Rohrbach nach Weinheim ; Gottlieb Schweizer ,
Schulverwalter in Rinklingen , als Unterlehrer nach Tauber⸗
biſchofsheim ; Barbara Vetter , Schulkandidatin , als Schulver⸗
walterin nach Schönau i . . : Natalie Winterhalter , Unterleh⸗
rerin , von Grafenhauſen , A. Bonndorf , nach Albert⸗Hauenſtein ,
A. Waldshut ; Max Zähringer , Hilfslehrer in Freiburg als
Unterlehrer nach Degerfelden . A. Lörrach — 3. In den Ruhe⸗
ſtand treten : Auguſt Bühler , Hauptlehrer in Heidelberg :
Reinhard Schäfer , Hauptlehrer in Menzeuſchwand⸗Hinterdorf .
— (. Aus dem Schuldienſt kreten aus : Luiſe Wehrle ,
Hauptlehrerin in Baden .
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Mannheim , den

Wohn

27 .

zu auffallend billigen Preisen .

Mustergültige Ausstellung

in unseren Häusern U l, 5 und U , 23 .

Reis & Mendle
:: Eingang U l , 5 , Gambrinushalle . : :

November 1909 Gen

Complette

ungs-Einrichtungen
immens grosser Auswahl

3186

Iprachep-Insſftüt
W . G . Maekay

D I, 3 am Paradeplatz D I, 3

Telephon 4483

Gegründet 1898

Englisch , Französ . , Spanisch ,
Russ . , Ital . , Holl. , Schwed . ete⸗

Grammatik , Conversation ,
Handels - Korrespondenz .

Nur “ Lehrer der betreflend . Nation .
Deutsch für Kusländer 1275

Uebersetzungen BesteReferenzen

＋

Bfündlieber Unterricht
in Stenographie , Maſchinen⸗

ſchreiben , Buchführung ,
Schönſchreiben ꝛc. 1978

Fichric Burchardts Nachf.
( K . Oberheiden )

geprüfter Lehrer der Steno⸗

0 S, 8 .1 el . 4301 .
Bureau f. Schreibmaſchinenar⸗
beiten u. ſtenogr . Aufnahmen .

Stenograpnie .
Maſchinen⸗ undRundſchriſt ,

Schönſchreibe⸗Unterricht
aauch für Unbemittelte

Tages⸗ und Abendkurſe .

Einzel⸗unterricht .

Unterrichtsdauer ca . 6 Wochen .

Erfolg garantiert .

Schwetzingerstr .21 .

Pädagogium
K 3 , 28 III . 20855

Sprechſtunden —5 Uhr nach g.
Nachhilſe u. Vorb . zurückgebl .

Schüler . Fachgem erfolgr . und
energ , d. akad . geb. Lehrer . Ein⸗
geh. Beauff . u. Auſert . d. Schul⸗
arbeiten 1,25 —1,75 , Monatskurs
80 —45 Mark je nach der Klaſſe .
Gute Ertolge . —Beſſe Reſerenzen .

En länderin

gebiüdete Dame , erteilt Engl .
Unterricht . Anſr erb
Miss tsorst . Hildaſtr . 6 .

erteilt franzöſiſch in
Pariſcrin und außer dem Hauſe .

M. Schmidt⸗Boubert ,
Landteilſtr . 3, ( Lindenhof ) .

20948

Hmglisch .
Grammatik , Literature , Handels -
Correspondenz , auch Deutsche
Methode , Conversation , Vorbe⸗
reitung , Prüfung Miss Heatly ,
Beethovenstr . 18. Tel . 3168.

( 10581 )

Engliſch .
Grammatik , Literatur , Han⸗
dels⸗Korreſpondenz , Konver⸗
ſation , Vorbereitung , Prü⸗
fung . Miß Heatly, Beethoven⸗
ſtraße 18. Tel . 3168. 10581

Für eine 18jähr . Schülerin
der Töchterſchule ſuche ein
Fräulein für Mittags zum
Nachhilfe⸗Unterricht . Vorzu⸗
ſtellen zwiſchen —4 Uhr in
B 2, 9a. 12335

Franzöſin
Marcheſi⸗Schülerin ert . grol .
Geſangsunterr . Erfolg gar .
Gefl . Off . u. . . 13 an D.

Freuz , Maunheim . 3562

Geb . Dame , ſucht gegen grd.
Nachhilfeſtunden der Kinder
ſauch franz . ) Zimmerchen od.
Mittagstiſch ; dieſelbe nimmt
auch noch Schülerinnen an ;
pro Stunde 60 3 . Gefl . Off .
u. Nr . 21314 an die Exved .

— ̃ U — —

TVermischtesff
Wer verhilft einem jungen

Mann , welcher beide Beine
durch Krankheit verloren ,
und keine Kranken⸗ und Ju⸗
validen⸗Unterſtützung bezieht ,
durch Geldmittel zu

künßlichen Beinen .
Beträge uimmt gerne ent⸗

gegen die Expedition des

„General⸗Anzeigers “. 20958
Tadellos gebügelt

wird Herrn⸗ u. Damenwäſche
außer dem Haufe . 1791

Wallſtadtſtr . 8a part ,

bnterrlch 0
MHoderne

Honfor - Fbel
eigener Fabrikatlon

Flachpulte vor 60 M. an .
Roll - Jalousiepulte v. 148 —1600 M.
Kontorstühle von —300

dlogowaki 5
Heidel -

L . Schiffers , Mannheim .

Kassenschraukfabrik

ZBillige Preise

HLTelephon 4323 .

Alphornstr . 13.

Kassetten .

eral⸗Anz eiger .
Junge Frau nimmt beſſere

Wäſche zum waſchen , bügeln
und nähen an : am liebſten
im Hauſe . Frau Baumann ,
Lindenhofſtr . 8. 4. St . 21148

Nragen undManſchelken ,
auch vollſtänd . Herrenwäſche

wird gewaſchen und gebügelt .

1 2, 16, 1 Treppe . 122

Zahn - Atelier
Arno Peetz

Dentist 05

2 , 1 .

Juwrelier - Werkstätte

( Laden ) lief . billig , solid u. schön

Ankauf , Tausch , Verkauf . 11223

reAn
Selbſtgebaute 8837

vorzügliche
Qualität

Rot 50 , 60 , 70 Pfg .
Weiss v. 60 Pf . ab d. Lir .

Im Jahv . 20 vit Proben v. d Lit.

L. Müller , Weingutsbeſitzer
Ludwigshafen , 34.

Wer kennt nicht
die wohltuende Wirkung von

Wachholder⸗
Extrakt

bei Atembeſchwerden u. Nheuma⸗
tismus ſowie als beſtes Blut⸗
reiuigungs mittel . 9409

Von beſter Beſchaffenheit iſt die
Marke Vinco

in Flaſchen à Mk. 0,75 und . 50
in der HMarkt⸗Brogerie
sboppelmayr , 2. Y,
zu haben .

eeee 0

Diabetes !
uu Axterienverkalkung nach 12jäh .
Erfahrung am eigenen Leibe ge
heilt . Näheres gegen Eiwendung
einer 1 5 9
Ulm a. . , Kohlgaſſe 3

Raputi
alkerbeſtes Kopflausmittel

Fl .zu 30 u. 50 J zu haben

in dsannheim bei Herrn
Dr . K. Fentzling , Engel⸗Avoth .

in Neckarau bei Herrn

—— Dogene 8850

Marke au W. Burger

HFraunenleiden
arznei - und operationslose Beratung und Behandlung

nach Thure - Brandt 300⁰

Natur - und Lichtheil - Verfahren ,

schwedische Heilgymnastik .

Firau Dir . Hch . Schäfer
Schülerin von Dr . med . Thure - Brandt .

Mannheim nur 3 , 3 Mannheim .

Aprechstunden : 2½ —5 Uhr nur Wachentags .

Patentbureau
MA,0 CiVI- Ingenieur Otto Hügle 4,0

Verwertung und Anmeldung von Erfindungen
im In - und Auslande . Nachweisbar grösste Erfolge
in Verwertungen . — Auskunft und Besuch auch nach
auswärts kostenlos . 3412

in immer und Küche
Rauchgas giebt es nicht mehr

bel Häusern deren Kamine versehen
28 sind mit 2070

Zugregulierung System ROHfIER

Garant . Erfolg u. unverwüstl . , erfordert

Rohrer ' s ges . gesch Zugreguſfierung
We Patent angem . u

eine einmalige weit geringere Ausgabe
als das veraſtete Kaminaufsatz - System .
Prosp . Modell Preise grat . u. unverbindl .
Alleiniger 5 0 Schiosser -
Fabrkkant Uar ! Rohrer veteres .
Luisenxing 51 . Mannbeim . Tel. ?Tel . 2648

Franz Kühner & 60.
Kohlen - und Holzhandlung

Büro G 4 , 9a

Telephon

Blut bildend ,

Nerven ſlürtend ,

Appetit kregend ,

Stuhlgang regend

ſt Thiele ' s Gesund -
heits - Thee . 8405⁵

Pack . Mk . 1,50 in der
Pelixan⸗Apotheke , 1, 3,
Breiteſtraße .

eeeeeeeee ee
Achtung !

Empfehle mich im Aus⸗

bügeln für Herren⸗ u. Kna⸗
benkleider bei aufmerkſamer
u. bill . Bedieng . Poſtk . gen .
Johaun Nübel , S 6, 20, 4 Tr .

11961

Tarzenfeſte
gegen 3009 III

Rheumatlsmus , Gicht

Ischlas ste .

rogerie J. Walchorn,
8 55

ac . 110 Aiber
inrahmungsgeſchäft . 2187

Kleine Wallſtadtſtraße Sa.

Damen⸗
Kopfwaschen 80 bf

sopiebal , a
zu bliligsten Preisen .
Anfertigung v. sämtl .

Haararbeiten .

Frau Geyer
K2ʃ

11085

Jamen find . diskr . Aufnahme
bei Lydia Werner ,

Langen b. Darmtadt . 16487

763

llefent in geſchmack⸗

Piliten⸗Karten volllter Husführung

Ar . B . Badsiue Buchdruckerei S . m. b. 5 .

Damen
finden jederzeit in beſſerer

Familie diskrete Aufnahme .
Frau M. Lauer , prakt . Heb⸗
amme , gold . Med. , Waldpark⸗
ſtraße 9. 11209

(Wittaab! att .—

Apel . d 2, 16 — —
Juwelen - u. Goldarbeiten jed . Art 5

beſſern , Reinigen und Auf⸗

Grosse Auswahl in

Brieftaschen

Portemonnaies 15

Füllfederhalter .

D 2, . 2 Telephion 677 .

Zeſfungs-Hffakuldfur o5

Neuheiten in feinen Brieipapieren !
Prägungen in eleganter Ausführung .

Damentaschen

Schreibmappen

Couls Doerr

in ſedem duantum ernd

H. Hadsiden Budidruckerei .

3617

D 2, I2 .

5

—

E. Olückstein , WV .

Vertretung in

Schwelzer Stickereien . 3440

Roben und Slusen
in weiss , schwarz und K 3 , 15

allen gangbaren Farben Louisenring .

Wäschestickerelen

kieleuchtungskörper
Gas und elektriocshes Licht

in feinster Auswahl

Osrarnnllarpemn .

Wilh . Printz ,
Telephon 768 . F 5, IIII2 .

3325

Uhren, Beteneſeseen
aparte Gold⸗ u . Silberwaren .
Silberne und verſilb . Tafel⸗
und Luxusgeräte , Beſtecke ,

Ferngläſer gegen monatliche

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung

liefert bekauntes ,
leiſtungszähiges

Spezialgeſchäft
au Kaufer miaſter
Einfommen , unter
Garantte ſtrengſter
Diskretion .
Uhr wie abgebildet ,
feinſtes Ankerwerk ,
Sprungdeckel , elt
Gold , 1“ kar. , 585
geſl. , Zifferblalt mit
vertieſt . Mittelſtück ,
glatt poliert und

ff. graviert , verſchr .
Bügel , is Stein , 5
Chatons , Spiral-
brequett , Leveérs
visibles . Doublepla⸗

teau Balancier compence , Staubring , Hochkünſileriſche Ausführung

in jeder Hinſicht . Mk. 140. Offert . (Kaͤtal, mit 1600 Abbildungen )

Poſbal 317 Maunheim . 7851

0, 0 Putzschule Weil⸗ ſſtsche 1607
egndiih gewiſſenhafte Ausbildung in kürzeſter Zeit

für Privar⸗ und Berufszwecke . 1433

Beſte Empfehlungen .

W Viele meiner früheren Schülerinnen bekleiden heute

einträgliche Stellungen in erſten Häuſern .

Imonatlicher Rurs 15 Mk . , jeder weitere Monat 12 Mk .

Lehrmaterial frei . — Anmeldungen bald erbeten .

Mal - u . Zeichenschule
— —

Kunstgewerbl . Atelier

Unterricht in Oel- , Aquarell - , Tempra - , Pastell - Malerei .

Zeichnen nach Natur und Ornamental , Stilistik
in Kurs und einzelne Stunden , Eintritt jeder Zeit , Unter -
richt nach eigener Metbode , schneller Fortschritt begonders

kür Anfänger garautiert .
Gelegenheit zur Anfertigung von Kunstgewerblichen Arbeiten
auf Weihnachten , Holzbrand , moderne 8 tickereien , kleine

Kunstschlosserarbeit ete . 3413

Frixos — nend . Kunstmaler , Max- Josefstr . 81 .

Ich kaufe zu zeder Zeit

getlagene eften - . Damencheldet
Tabhe die höchsten Freise .

Poſtkarte genügt . Komme ins Haus , auch außerhalb .

2592 P , Horn , T 4, I .

10 Kauf von N Salen -
51

letetunbeeingt Sstantze da -
Ur, das Sle' die altbewäbrien

Original - EH- Stollen 3aus der Fabrik 5aerne-
Leonhardt & Co . Sssa
echalten.

Welsen Sſe18-Stollen ohne
oblge Schumarke zurbek.

pfehle pie 15 01ſia Spe⸗
zialitälen von Car Lutz

Ossleseus - Lreme
Oeslesgus - Selfs
Apozema 08 . Maöelpile

Erfolg garantiert . Ateſte ,

liegen auf in der Allein⸗

verkaufsſtelle von 00111

Heinr . Urbach

Spezial Damenfriſterſalon

Planken , B 3, 8, 1 Treppe

Telephon

0 4,13 — Tel .3
Sperizl-Geschäft

für Damen - und Kinder-⸗

Hygiene
Artikel f. Wochenbett⸗

pflege !
Gummi - u . Halzwoll⸗

unterzagen ,
Verbandwatte , Irriga

toxen ,
Bettschiisseln ,

Sümtl . Fhermotmeter ,
Kmaersehwulümme ,

Eisbeutel , Leibhbinden ,
HArankentassen ,

rusthütehen Windel⸗
hosen , Sanitaswindeln

Wamenin . un, En ürtel
werden wWunschgemäss ange⸗

lertigt .
NWiedlerlage

Jon Ealasiris
D. B

das die normale Figur des Kör⸗

pers und die Schönheit der Livie
zum Vorschein kommen lasst ,
Macht schlank , stützt und hebt

den Leib . 5760

Rauehn
663

5
7 17 N

Alelier für Fußflege.
Spezialiſt in

„ Hühneraugen⸗
Operation , ſowie

Beſeitigung von einge⸗
wachſenen Näge n ꝛc.

Kome au Wuunſch
ius Haus .

Auguſt Janning ,
Hühneraugen⸗Operateur

Seckenheimerſtr . 29 . 1

( Haltenelle der Straßenbahn ) ,

Aufllende05

Sehönheit . “
„Jugendfviſche
Sai 19 7 7

und Sommerſproſſen er⸗

ztelen Sie ſofor rt uur u1
Ar. , uhnn ' s Vional⸗
Créme 1,50 u. Seife 5
Die einzig wirklich em⸗

pfehlenswerte Haut⸗
f

erente . Hunderttauſende
von Doſen im Gebrauch .
Nur echt mit Namen
KN

798 10 ronen⸗
Par ürtiberg
Hier i Apothek . , 2
u. Parfümertien . 6

eeeeeeeeeee
Ver egenenen Tertänftund Taxationen aſler Art

überntülilt 9756
25 i
fritz Zest, raer

Ja , Neftrenzen .
3 . Tel 2219.

—

——
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[ Verkauf
Einige Ade⸗

Madsanehrauke
billig zu verkaufen . 67188

Corell & Co .

Fraukfurt a . M .
Gümersburgallee 20 .

Damenhulſcrenkhen
zu verkaufen bei Schreiner

rosse Posten
besserer , moderner

Mur 8 Tage ! Mur 8 Tage !
1

Larporrapaude delggenbeit 2u Dilkgen Meznaektzeingäufen
Modewarenhaus

n

—.

Schneider , K 3 , 8. 12202
Gut erhaltener Ueberzieher

u. ſchwarzer Anzug ( mittlere
Größe ) billig zu verkaufen .

Ee ig, 1Treppe⸗
Chaiſelongne

neu , billig zu verkaufen .
2120 , Dalbergſtr . 9, 2. St .
85 BVillard
franzöſiſch , Fabrik Dorfelder
nebſt Zubehör billig zu ver⸗
kaufen . Reſtaurant Drachen⸗
fels , Beilſtraße 1 . 1196

1I Chaiſelongne
billig zu verkaufen . 12107

eee ,

Aür Branttente!
Hochfeine 12361

Liche-Eiuriantung
in pitſch pine Holz mit
Alluminium u. Eiſen⸗Geſchirr ] !

und Porzellantöpfen beſonders
breiswert am Schaufenſter auf⸗

geſtellt .

.LandesSöhne , Mäbefabrik
Maunheim . 5 , 4

Gebrauchter Herd billig zu

Unser alljährlicher

grosser boupon- u. Resteverkauf
beginnt Montag , den 29 . November cr .

Wir verkaufen zu bedeutend herabgesetzten Preisen , teilweise
mit grossem Verlust

Sämtl . Reste und Coupons .
Ferner um unsern werten Kunden Wirklich etwas Gutes für

Geschenke zu bieten

giossg Posten molernor, guter Sfoffs der letzten u. der Sommersaison

25

des Wertes .

Solange Vorrat ! 8628

1

— Besonders vorteilhafte Qualitäten in Satin , Kammgarn verkaufen .
8 7 255

5
Oheviot u . Diagonal , Homespune für Mädchenkleider . Herd ikets

gut erhalten , billig zu ver⸗
kaufen . B 6, 19 part . 12362

Ein ſchönes u. anhängliches8 815
Zwergſpitzchen umſtändehalb .
billig zu verkaufen . E 6, 8,77

Praktisch
D

eine Treppe links . 21333raktisches

angenehmstes and
dilligstes Brenn -

material für Zimmer
und Kuche

Bei mindestens 15 Etr . Mk. . 10 per Zentner frel Keller
hnachts - GeschenklII 0 Ruhrfettschrot8

SSDascReme undl Sesiebte
1

2

52
—

— 8
25 2 — — — Ruhrnusskohlen

Tonlich ſchönſte Pianos , aus
—

S2 O ＋ ＋ 9 den erſten Fabriten von Lipp , HBeste SrsläsohHe—
Mand , Knauß , nebel und Anthraeitkohlen 139MANNHE I Lechleiter ꝛc. , infolge hoher Miet . — —

—
erſparnis zu bill . Preiſen nur bei

Eiforn briketsSchöne , praktische Zusammenstellungen in Nagel⸗ Paradeplatz U. Hüther, B 4 14.te ee

Verſchiedene gebrauchte Zim⸗ Gas - und HLechenk OES＋ v ständiger Ausverkauf 1855 gestattet sſeh sein Naäheres 06 beSen id Füllöfin u. Centralhefzüungen 2u bil . Tagespreisen.
von jetzt bis Weihnachten 3626

992 13 55 91950 —der J 7, 13, 2 . Stock. 21390 8 8
wmit 28 % Nachlass .

grosses Lager Hücherſchrank , Mur erste Qualität . Garantiert richtiges Gewioht .Baldiger Einkauf ist empfehlenswert .
Schreibcich . Spiegel⸗ u. Klei⸗ prompte seclenung . Lieferung frei Keller .der 55 Hof - in gediegenen derſchrände, Auszug⸗ u, Stea⸗ 5budwig d& Schütthelm , en , ge Se Eeinrich Glock , fl. m. b. I .— 04 , . — duwolen, Gold - Und ene e Masenstrasse 15 . Telephon 1155 .1 — u. Wollmatr . billig zu verk .8 Silberwaren 2 10Ul 2. St . . 12851

1 Gesichtshaare 17Badewannen

9 N 13 Georg Eichentler 5 13
sowie Herren - u. Damen - Uhren

25588 — jeder Preislage Karl Schatt ,II , 20.
Ein Partie⸗Poſten elegant .

Stores

sowie Warzen werden durch Elektrolyse
nach allerneuest . Methode entlernt ; voll -
kommener Erfolg garantiert ; gjährige

Praxis . Zahlreiche Dankschreiben und
fleinste Referenzen . Erstes und

Tel . 2184 . — Mitgl des Allg . Rabatt - Sparverelns . —Gegr. 1869 . in empfehlende Erinnerung zuWäsche und Ausstattungs - Geschäft
bringen 3618 ö 8 bi bestes Institut am Platze .j taunen ig abzugeben .

Gesichtsdämpfe , Gesichtsmassage .
Spezialität: Herrenhemden nach Mass u

benn F. Sghutde, 518tg
R EE25 Us.Weiss und farbig auch in jeder Weite stels am Lager . 27

rnpr 08 Tler , HaarentternungSebamatugen werden bestens ausgeführt . Reparaturen , Transport⸗ 8 6, 37 . 8039

Komme auf Wunsch nach auswärts .
5 d gebrauchteb Geschäſtsgründung 1822 .Lodlerne een und Pene Fatenſchranaeaus prima Haar von Mk. an , —

W. Günter , Schloſſermeiſt .BDamen - Hopfwaschen mit elektriſcher Trocknung .
1. 12, 14. fll Haun 1 5 15Ad . Arras , 2 , 19 %/0 . 678 J

1 [ Gebrauchte Schränke werden 1 Treppe links .anveka ft 10709 305701
Was ſollte jetzt werden ? In dumpfer Berzweiflung blickte der Der Vater reichte ſie ihm hin: „ Hier , mein Kind “ , und ſeineHeinerles Himmelfahrt . Vater zu ſeinem Kinde nieder .

Stimme zitterte . W! wilſſt 5 35 der Peitſche ? “Nopellette von Joſef Kuhnigk . Da war eine andere Not um den erſten Hahnenſchrei ins Da huſchte ein Lächeln über ſein Geſichtchen : Ich will( Nachdruck verboten . ) Haus gezogen und hatte die eigene Qual wie ein Sonnenſtäubchen ich muß .. doch . . . ſorb . . . Der liebe Gott . er ruft(Schluß.) fortgeweht .
25 mich . . . in den Himmel . . . Da will ich anfpannen , den„ Nein , nein “ , rief ſie und ihre Hände bebten , „ das ſprichſt Du „ Wir müſſen zum Arzt ſchicken, Hedda ! “ neuen Wagen . . . . das Hottehühpferdchen den Papinur ſo . Du willſt fort . Du gehſt jetzt . Aber Du darfſt nicht , du Sie nickte und ſah ihn angſtvoll an : „ Und dann , dann genſt ] ſuchen . . . “ Und dann ſank Heinerle in die Kiſſen zurück .ſollſt nicht gehen . Oder zertritt mich, zertritt mich und den Du ?

Aufſchluchzte der Vater und ſank in die Kniee : „Heinerle , umJungen ! “ „ Ich bleibe , Hedda , bis Heinerle geſund iſt . “ Gott mein Heinerle , ich bin doch hier ! Dein Papi iſt doch hier !Herzbrechend klang ihr Jammer und er wühlte ſich ihm ins „ Und wenn er es iſt ?“
5 Mach doch die Augen auf , mein Kind ! Und gehe nicht fort vonHerz . Frage jetzt nicht , Hedda .

8 Deinem Papi ! “Aber er durſte doch nicht weich werden . Und mit ſtarken e e ein Nervenfieber feſt . 5 95 bn 5 geſchloſſen , und nur das Lächeln lagHänden
lö

die ihren , die
i

ebe klammert hielten . Nn Weſ noch auf den ſchmalen Lippen .Ein 190 ſhnen. Der Arzt zuckte die Achſeln . „Wir wollen das Beſte hoffen ! “ Und wieder , immer wieder rief der Vater ſeinen Namen ,Aber dann durchſchnitt ein wilder Schrei die Nacht , als ſoll⸗ [ „Es braucht ja nicht zum Tod zu füßren .
ſchmeichelnd, bittend , beſchwörend , als müßte er den Himmel auften die Toten erweckt werden . Und ein zweiter , gellend verzwei⸗ Das war ein guälender Troſt . die Erde ziehen .felnd . Das war Heinerle . Nur gamz leiſe dämmerte noch ein Hoffnungsfunken . Und Da wars , als zitterten mit einemmal die dunkeln Wimpern

13
Da konnte der Vater keinen Schritt mehr weiter tun , er kehrte ] die Tage , die nun kamen , löſchten ihn allmählich aus .

wieder , als mühten ſie ſich , die Lider aufzurollen .um und ging ins Zimmer zurück . In hitzigem Fieber warf ſich Heinerle auf ſeinem Lager , und Und dann hoben ſie ſich langſam , und fremd blickten dieBleich ſtand die Mutter an Heinerbes Bett , und in des Kindes höher ſtieg das Fieber und höher , immer höher , und aus wirren dunkeln Augen um ſich und ſchloſſen ſich von neuem und wurdenGeſichtchen zuckten die Muskeln , und es lachte hell auf und war Delirien ſchrie das Kinderherz nach ſeinem Vater , der doch fort⸗ wieder wach .
*.
wieder ernſt , in jähem Wechſel , und unruhig flackerten ſeine Augen , gegangen war von Hauſe in einer dunkeln Nacht . Und dann wars , e 5

Pobe d 1
wie die luftbewegte Kerze

Da krampfte ſich des Vaters Bruſt in wildem Schmerz zu⸗ leiſe kam es von ſeinen Lippen : „ Papi , babe ich Dich gefunden ? “Beſtürzt griff der Vater nach den kleinen Händchen . Die
ſammen : 8 mir das

8
„Heinerle, rollten aus desbiten ieber 8

5 5 Vaters Ja n bei Dir ! “ee Herr Lehrer , zögerte Heinerle , „ich komme un aan dice der mein Kroft , Wir müfen
E5 ch 5 ſort ? “

eie „ 8 1 je Griſig 5 55
1 5ia gleich zur Schule . Ich will mich nur anziehen . “

Ich bleibe bel Dir , Heinerlel “ „ Ich bleibe .„ Aber Heinerle “ , rief der Vater erſchreckt , „ich bin doch Dein Und die Kriſis kam . Und mit zuckender Unruhe begann ſie Immer 2“Papa ! “ und wuchs mit jeder Minute . Die großen Kinderaugen lohten wie Ae„ Mein Paps ? “ Heinerte ſchüttelte das Köpfchen . „ Mein Fackeln aus dem glühenden Geſichtchen, und die kleinen Hände
ſchloſſen lächelnd ſich die großen Augen wieder . Nun warPabs iſt doch von uns fortgegongen , von uns fort zum lieben Gott . krampften ſich zuſammen und ſuchten unruhig über der

ja alles gut , nun blieben ſie ja zuſammen .Ich weiz es wohl . Und da will ich nun auch hin . “ Und dann fuhr Heinerle aus dem Bettchen auf, und mit flie⸗Eine Fieberſchauer durchrann den kleinen Körper , und Hei⸗ ] gendem Atem rief er nach der Mutter : „ Die Peitſche , Mammi , —nerle ſank in die weißen Kiſſen zurück , meine Peitſche möchte ich haben ! “



er

den 27 .Mannheim , November . General⸗ nzeiger .

und

halblange

Mittagblatt . )

verkaufen wir einen grossen Posten schwarze

Frauen - Pa
da dieselben unbedingt geräumt werden müssen .

Posten

zum Aussuchen . Mk.

Posten

zum Aussuchen Mk.

posten ll

zum Aussuchen Mk.

posten “
zum Aussuchen

Ein Posten halbschwere

farbige lange

clln 5 10 Nb
f

ſowie

Pfünt und Mänlel
werden zugeſchnitten und

aunprobiert 21410

Jachſchule Iindromic
Nà , 18 .

90 Ankauf .
Achtung ! 6942

Wer will die höchſten Preiſe
für getragene Herren⸗ und
Frauenkleider , Schuhe etec. ,
wende ſich a. Bernh . Stackaud
E 8, 3. Poſtkarte genügt .

debrauchte Planos
gute Fabrikate 20960

verkauft billigſt unt . Garantie
Schmitt , G 2 , 19 a .

Arenf von Knochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 11999
Fr . Aeckerlin , F 6, II , pt .

IL. Möbelhelm Mannheimia
Veauſe gebr . Möbel , Betten ,
ganze Hauseinricht . , Nähm . ,
Spezerelwaren⸗Ladeneinricht .
ſowie Waren aller Art .

Zahle Barvorſchuß auf Mö⸗
bel , Bett . , Einr . bis zu Tax⸗
preiſen, die mir zur Lage⸗
rung übergeben werden .

Fr . Aung Hofmaun ,
H 75 25. 12155

Zahle hohe Preiſe für gebr .
Möbel u. Bett . , ganze Haus⸗
halt . Frau eer , Jean
Beckerſtraße Nr .4 12277

Pfandſcheine , 9786

getr . Kleider u. Schuhe , Mö⸗
bel u. Bett . kaufe ich zu hoh .

Preiſen . 0.

Naufe gebr. Möbel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen z. d. höchst . Preis
Postkarte genügt . 7249

Sandbrand , 8 3, II .
eeeeee d N

Ei stampi - Fapier ,
Biülcher , Akten ete .

unter Garantie des Einstampfens

Altes Eisen , Aupler .
Messing , Zinn ,

Zin sowie sümttiche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu böchsten Preisen . 1048s

Wiln . Kahn

5,16 . Jel .1383 .
SGut erhaltenes Coupé Izu
kaufen geſucht . Ofert . nebſt
Preisang . unt . Nr . 12235 an
die Exped . ds . Bl .

2 men
f

8.
Billig aus erſter

Hand ausHamburg
Große NAuswahl

ſprechender Papa⸗
geien , owie junge

Alexanderpapa⸗
geien z. Anlernen
4 M. . —, kleine

Papageien à M . .—, gute Harzer
Kanarien Noller , Ehinel Nachti⸗

gallen , Tropich . ⸗Spottpögel ,
Albino⸗Neisvögel, für Liebhaber
ein ausgeſtopftes Krokodil , 1 Hai⸗
ſiſch, auch wird getauſcht . Nur
bis Montag abend hier im Gaſt

Finmampfpapier lunt Gerantle
des Einſtampfens ) , alte Metalle
alte Flaſch . , Eiſen u . umpen , auch
Champagner⸗Flaſchen kaufe

S . Zwickler , . 7, 48
Telephon Nr. 799.

— — — — — — — —

L Iu vermieten 5
ID I , 9

2 Tr. , 6 Küche nebſt
Zubehör zu vermieten .

Näheres A 3, 2, parterre rechts
nachmtttags . 10995

5 T. 45
5. Stock , ſchöne 4 Zi
Küche , Bad u. Speiſekammer
für 50 Mark zu vermieten .

Näheres 3. Stock .

Prinz Wichelmſraße 19
Bureau , 60 am groß . zu
verm . Näh Bureau Albert
Speer , Alchitekt . 12223

D 3 , 2

Sthüne Balkonwohnung
7 Zimmer , Badezimmer und

Küche, vollſtändig neu her⸗

*
10884

gerichtet , per ſofort zu ver⸗
mieten . Näh. part. 12067

057 . J10 2St . , ſchöne Woh⸗
nung, 8 Zimmer

u. all . Zub . per 1. April zu
verm . Näh . 3. Stock . 12025

E I ,
zwei Zimmerwohnung

mit Zubehör per ſoſort oder
ſpäter preiswert zu vermieten .

Näheres 12146
＋T 1, 6 2. Stock , Bureau .

I . 10 Vn : Aus , 2 kl.
Zimmer n. Küche

an —2 Leute zu uvm 11148

— —

3. St . , Wohnung , 5 Zimm.
m. Küche u. Zubeh . per ſof. od.
1. Okt . preisw . zu verm .

Nül beres Laden
5 ,

2 Ziumes und Küche

hell , neu reuoviert, 2.

u. ebenſo 3. St . Seiten⸗

bau ( 20 Mik. ) zu verm .

11863 Gebr . Koch .
I GA St . , Vorder⸗

. 9 - haus , ſchöne
helle Wohn . , —4 Zim . ,
Glasabſchl . ( neu ren. ) ſ.

Gebr . KoKoch, E 5,10 .

8. 8
( Kirchenſtr . 5J ſchöne 90

räum .
Wohnnug , 3. Stock , 6 Zimmer
mit all . Zubehör , Badezim .
groß . Verandg 10f . zuverm .

7 , II
parterre ,3 818 285 u. Küche
an ruh . Leute zu verm. 1202

AN 45 52

3. Stock , ſchöne W ohnuug, —5

Zimmer mit Zubehör

St .

V.
2098

— 10850

haus zum weißen
2140

Lamm J 4, J.
3

per ſoſort oder 1. Oktober .
Näheres Bureau . 9678

lte
aus gestreiften Stoffen

englischem Geschmack

zum Aussuchen

i0

prompter

Bedenung

halber

baldmögliehst.

t

Weinnachtsaufträge

erb

Nicht durch

Ebenso

arktschreierische Reklame
sondern durch anerkannt reelle und tadellose Bedlenung , sowie

durch Zugabe einer

Aratis - Vergrösserung
schon bei Aufträgen von % Dutzd . Visitbildern an , habe jeh mir während

meiner einjährigen Tätigkeit am hiesigen Platze einen grossen Kunden -

Krels erworben .

Ich mache ergebenst darauf aufmerksam , dass ich zur Herstellung

meiner Bilder das allerbeste Material verwende und daher für deren

Haltbarkeit jede Garantie übernehme .

erwühnte Gratisvergrösgserungen aasgeführt , welehe dabei noch erheblich

grösser als ähnliche der Konkurrenz austallen , nämlich 3642 Om ,

Infolge der Lichtanlage in meinem Atelier finden Aufnahmen zu

jeder Tageszeit , also auch abends statt und ist es daher einem

tagsüber beschättigten Publikum möglich , mein Atelier noch nach Ge -

schäftsschluss zu besuchen .

Ernst Rettig , J,5
Atelier für moderne künstlensehe Photographie .

sorgfältig

3630

sind

iſt die erſte a 5 Zim . (inkl .
Bad ) , Küche , u. alles Zuͤbehör,
wegzugshalber ſoſort od. ſpäter
zu verſn . Näh . daſelbſſ . 10777

12, 11, 3. St . , ſchöne . ⸗J. ⸗
Wohnung m. Bad , Balk .

uſw . weg . Wegzug ſof . z. vm.
10397

1 J5 . 7 u . 8
Bismarckſtr . , 1 Treppe hoch,
elegante Wohnung, 7 große
Zimmer nebſt Zubeh . zu ver⸗

mieten . 2Näh , part . 1898

I 2 3 Seitenbau , —6 .
„ Zimmer zu Ge⸗

ſchäftszwecken zu verm .
Näheres 2. Stock . 12178

8 Zim . ⸗Wohnung ,0 7, 26 hochherrſch . einger .
mit elektr . Licht u. Dampfheiz .
per ſof . od. ſpät . zu vm. 8948
Näh. Rheinauſtr .19, Tel 4397.

Mädl. Zimmer

2, 11, ſch. , groß . mbl . 8051bill . zu bm. Näh . 3. St .

5 —¹363

K 3 8 3, St . , ſchöon udblt
9 Zin , zu y 10794

14 . 12 part . , Ning , ſchön
möbl . Wohn⸗ und

Schlafz . ſoſ . zu vem .zu ver 21315

L8. 4 1 Treppe linls , ein

auf 1. Dez .

4.
auf 1. Dez . 1909 bez. zu verm .

J
15

II . B5

Näh .

Ale

Feſaſſſadenſamps .
Flif gſie Sfromdrigh .

20 - Yιι Holt

I dln ShUfüllelen LApisfinfgl.

DMealB

gut möbl . Zimmer

8 , 11 part . ,
zu verm . 2122⁵

möbl . Zimmer
zu vermieten . 21117

10, 7, . , IV. , g. möbl .
Zim , preisw . z. v.

12˙8

0

2 Stock , aut möbl .
Zimmer m. voller

Penſ ſof , zu verm

13 . J
1005

1 Treppe , anlt möbl .
Wohn⸗ u. Schlafzim .

per Dez . zu verm . 1 12343

N. 3, 11 , 3 Tr . fein möbl .
Zimmer m. Zeutralheizg .

zu vermieten . 20045

67
2 part . , fein möbllert .

„ ) Zimmer ſofort oder121. Dezember zu vorm .

13 13 2 Tr . ein elnfach
05 9 ſowie ſchön möbl .

Zimmer an Frl . oder Hrn .
ſofort zu vermieten . 21305

IF 2, J 2 Tr . ſchön möbl .
m. ſep . Eing . z. v.

21288
Zim.

＋ 2. 16³25 Treppen , ſchön
) möbl . Zimmer zu

SNe

1
— — — — Henal, eh , ＋J6. 8 möbl . Zim . ,

11155 für Artiſtent
evll . Kochgelegenheit , zu vor⸗

2116

H4 .
Hinterh . ,

1, 3, an
Zim . u.

15 Mk . Mäh. 3.
Stock ,

Badezimmer

Küche

0 12043

2 Z. u. Küche

n

5 Zimmer⸗
etc .

ſofort zu vermieten .

4.

Näheres 5. S

. 1
tock .

2 Zimmer mit * üiche
im Hinterh . , über

2 Treppen zu vermieten .
Näheres bei Düringer

daſelbſt . 1212⁴4

1
Zimmer , Badezimmer paxterre ,
Küche , Manſarde und Zu⸗ Zubehör
behör ſofort zu verm . 11723 zu verm .

4. Stock konſ . Aug .Näheres S 2. 2

5
b.

＋ 3 . St . , ſchöne 4 Zim⸗ zu
40 merwohng . m. Bal⸗ daſe

kon , neu hergerichtet ſof . zu 1
vermieten , Näh . 2, St . ..

L

2 Stock . Große ge⸗3 i Wohnung
5 Zi ! „ Bad u.
zer ſofort od. ſpäter

Näh . bei Rechts⸗
Freytag , I 4, 17.

2, 4, 3 Zim . u. Küche part . ,
z. vm. , auch a. Bur . geeig . ,
Schneider , 3. Stock . 20904

20910

2, 16a , Zimmer u. Kütche
fort zu verm . 20943

11 . 20
Zimmer , Bad und4. Stock , 5

Zubehör per ſoſort od. ſpäter
Näheres im 3. Sverm .

loſt .
Schloßgarteuſtraße ,

freie Lage , ſehr ſchöne gr .
3, 1.

3 Tr . ,

St .
11976

7 Zimmer⸗Eckwohnung . Bad
u. Zubeh . ,
Burcau April zu vm.

m. od. ohne
1202⁴

m —— —1330
ant möbl . Zim .

ad . beſſ , Herrn z . v. 21249

1 14, 3 . St. , gut mbl. Zim.1
ſofort 5 verm.

U 13 Ring , 2 Tr .
35

h.J . 55 möbl . Zim . p. ſof .
preiswert 185 m .

12298
5

U 5, 13 , 2 Tr . I . ſchön möbl .
Jim . ſof . 0. v. Z. v . 21248

65,27
gang , per 1.

Betlhovenſl. )
rdl . löol . Zim .

Zu erſragen 2
T

oſtliche Stadi⸗
erweiterung ) ,

zu vermieien .
Tr. l. 10269

Januar zu vermieten .

Am Feiedrigsvark Schlen⸗
ſenweg 3, eine Treppe , gut
möbl . Zimmer ſofort zu ver⸗

mieten . 2121¹5

Heidelbergerstrasse
In feinem Hauſe findet ein

beſſerer Herr 35
Jhis 2 möblierte Zimmet

Lventt, mit Penſion . Elektr .
Licht , Bad und Telephon vor⸗
handen . 10839

Wo, zu erfr . in der Exped .
Jungbuſchſtraße 8, 1 Treppe ,
ein aroßes ſchön möbl . Ilm⸗
mer mit 2 Betten an Herrn
oder Dame ſof , oder 1. De⸗
zember , und 1 kleines möbl .
Zimmer n. d. Hofe z. v. 21205
Kaiſerring 32, ſchönes , gut
möbl . Zim . , 1 Tr . , p. 1. Dez .
zu vermieten . 21297

niſenring 18 parterre , eleg .
möbl . Zimmer mit ſepar .

Eingang zu vermieien . 12385

Lameystr. 13m, palt,
Eleg . möbl . mit

Schreibtiſch ſof . z. v. ſodg

Max Joſeſſtraße 10,
1 Tr . . , elegant möbl . Zim⸗
mer an beſſere Herren 2u
verm . ; evll . m. Piauo . 12439

Gr . Merzel er . 8
4 Tr . , Nähe Bahnhof u. Bis⸗

marckplatz, in beſſer . Hauſe,
einf . möbl . Zimme billig zu
vermieten . 11650
Gr Merzelſtr . 5 , 4. St . ,

Bismarckplatz in d. Nähe
d. Bahnh . , frdl . mbl . Zimmer
m. ſep . Eing . m. od. ohne
Penſ . bill . zu nerm

Kleine Merzelſtr . 6. 1 Tr . ,
1 Minute vom Hauptbahnhof ,
ſchön möbl . Zimmer zu um.

29820
Parkring Za , part . , ſrdl

möbl . Zimmer mit oder o ne

Penſion u vermieten . 21003

Seckenheimerſtr . 28
2 Tr . , möbl . Zimmer an Hrnu.
99. Dame zu 5 . 81 —5 21234

tamitzſtr . 4. hübſch
möbl . S 155 beſf .

Herrn od. Dame bei kl. Fam .
in b. Hauſe evtl . m. Penſ . zu
vermieten . 123⁴⁵

Werderstrasse 6
Gut möbl . Herrenzim . mit

Schlafz . ( part , ſep . ) zu verm .

Näheres öi
Stock . 12249

Gut möbl. Zimmer per
ſofort zu 5 11387

Hche Lanze F 4. St· 2

Fein möbl. Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer mit Balkon , Schwei⸗
zingerſtraße 5, 1 Treppe hoch,
2 Min . vom Bahnhof per 1.

20923

WzetgahetWirtsehaiten .

Für die Wirtſchaft mit

Metz erei „z. Karl Theoder

in Hockenheim ſuchen tüchelge

kautions ähige 12289

Wirtsleute ,
Engelbrauerei Zeidelberg .

—



12 . Seite General⸗Anzeiger . ( Piftaoßſatt . ) Mannbeim , den

Heute abend ſpricht Heir
der Aula der Friedrichſchule über :

Oberlehrer Fritz⸗Karlsru “ e in
3647

Jugendzeitſchriftuchegenwarkskunde10Eintritt frei . laden zu dem Vo trag löflichet ein .
S8 88 5 80 8 88855 88 86 86588858 5605

Kehfung !
— — Räumung

vis - - vis dem AllgemSechcchcccchch
8 Med Bluiweln ver Fiasche

5 Malaga old per Flasche

Samos, Klaftig per Plasche

Praktisches Weiccche

Spanische Weinstube 0 5, 12

Wegen Ueberfüllung meines Lagers verkaufe ich von
Samstag , den 27 . —30 . ds . Mts . zu Ausnahmepreisen :

Niemand versäume diese selten günstige Gelegenheit .

———.———— —Svefkauf 1 *
—— —

einen Krankenhaus .

Mk. . 20 Bei Abnahme

1
dieser

MkE. . — J 8Flaschen nur
Mk .1. 206 . — Mk.

nachtsgeschenk .
CCCCCC

e eeeeeeeeeeeeeee ce Mcg gdh ch

Achtung !
Empfehle :

Achtungl !
3645

Ia . Mastfleiseh 66 Pig .
Ia . Kalbfleiseh 70 Pfg .
Las , ig. lamme

Benno Baum Krap

Ifleiseh 60 Pfg .
pmühlstr . I0 . Tel . 2724

Au den bifügsten Tug esp
2 Prima

Masthammelfleise.

roeisen

Fries dy , Fir dter .
GAröossh . bad .

Q 2 . 20
Hoflieſferanf 5977

Q 2 . 20

e e e 9

pr . Buhr - Nuss III

pr . Ruhr - Nuss

Ausmahmsefferte , solange Schiffe vorliegen

pr . Hausbrandnuss

Pr . Nass 11 à Ztr . Mk. . 10

Sem . u . nuach -
gesiebt

Anthrazit , Briketts , Fettschrot , Koks , Holz von
15 Leutner un gegen bar frei vor ' s Haus .

Hermann Seeger, Coblenpandlung

KN

en “
4 Ztr . Mk. . 00

wungesiebt
à Ttr . Mk. . 15

. 20à Ztr .

SSen

e

Süro : Laurentiusstr . 30 . Tel . 1387 .

„ eeeeeeeee
öorneerZwanzs⸗Berſteigerung

Montag , 29 . Nov . 1909
nachmittags 2 Uhr

werde iteim Pandiokal & 4, 5
hiex gegen bare Zahlungem Voll⸗
ſlrecküngswege oſſentlich verſter⸗
gern : 12417

Möbel u. Verſchiedenes .
Mauuhei „ 27. November 1999.

Haag . Gerichtsvollpeher .

J 4, 8 Vuraan in ban
Mäh. 2. Stock . 8791

Bukegu⸗ U. Lager⸗Xaume
ev , auch Werkſtätte zu ver⸗

„
Arbeiler⸗Fortbildungs⸗Verein

Montag , 29. N vbr . abends

½9 Ur , im Lokal T 2, 15,
Vortra z

von Herrnermaun Fröbel
hier , über : 8649

„ Architekturu Skulptur
im 18 . Jahrhundert in

Mannheim “ .
Hierzu laden wir unſere Mit⸗

glieder höfl . ein . Auch Nicht⸗
mitglieder ſind willkommen und
haben freien Zutritt .

NB. Im Anſchluß hieran
findet ei e Mitgliederverſamm⸗

(labennnitteh
Nur heute Samstag /

Cerv

Ein Posten

Thüringer

Salami - Wurst

Mannheim .

ronlker 8

HalborstadterWurste !
Paar

SGekochter Schipken
½ Plund

Sehwelzerkäse
½ Pfund

elat - und

Pfund

10⸗
305

48 FIg .

Gemlse - Erhsen

Köpfe
Neue Levanti

Haselnusskerne
Neue Ia . gewählte

Bari - Mandeln

Gesunde grosse
Dauer Maronen

Schnitt - oder Brechbohnen

Metzer Mirabellen

Sohnittspargel mit und ohne 52. Pfund - Dose 68 Pfg .

Neue Esskranzfeigen
Pfund 22 Pfg .

. Pfund - Dose 27 Pfg .

- Pfund - Dose 40 Plg .

68 Pfg.- Plund - Dose

1e

Ffund 75 Pfg .

20
Pfund Mk.

„ „ Pfund 15 Pig

＋ Unterricht 2
Energ . Lehrerin m. beſ.

Erfahrg . auf ds . Gebiet ert .
Nuchhilfeſt . i. . Fäch . Offt .
u. 12412 an die Expedition
d. Bl .

Entlauien

Schwarzgepfleckter l .
entlaufen .
Belohnung .

Celdrerkehr.
—4000 Mark

geg . gute Sicherheit auf ſpät .
größeres Vermögen von An⸗
geſtelliem von Selbſtgeber
geſucht . Offerten unter Nr .
21316 an die Exped . ds . Bl.—————5ð¹—

Juerkauf
Hussenschrank , 1242

Ladeneinrichtung ,
Schränke u. Regale ,
Schreibpulte , Leitern ,

Hobelbänke .
Alte Fenster .

Abzugeben gegen
21416 M 3, 2.

Wir bringen hiermit zur Kenntnis , dass der Verkaufspreis für unsere

Original - Bekaplatte
25 em doppelseitig nach wie vor

MarK . —
beträgt und geschehen alle Verkäufe unter diesem Preis ohne unser Einverständnis .

Beka RBecord , G. m . b . H.

Berlin . - . , Heidelbergerstrasse 75ʃ78.

7CCCCCCCc

Daſmpfwäſcherei⸗Grundftück
zu verkaufen , in Ziegelhauſen
bei Heidefberg gelegen , mit
maſchineller Einrichtung und
Waſſerkraft . Kaufpreis 36000
Mark . Kleine Anzahlung . Ge⸗
bäude und Maſchinen ſind gut
im Stande . Für ſtrebſame
Leute günſtige Gelegenheit eine
aute Exiſenz zu gründen .
Fachkenutniſſe nicht erforder⸗
lich , da geübte Arbeilskläfte
am Platze find . Näheres bei

W. Alstede , Heldelberg ,
Rohrbacherstr . 2 .

* Diwan
billig abzugeben . 21²5⁵1

Luiſenring 98, 1 Tx . Iks .

Hstellen üindeng
Einkassierer sofort m

Kaufion v. 15 —1200 Mark .
Kontoristin für grosse

Metzgerei bei treier Station und
Bargeld . Bureaugehilfe f. Kanzlei
Aush . - Verkäuferinnen
lür Haushaltangs - u Spielwaren⸗
brapche I . Verkänferin d
Besatz - , Spitzen - u Modewaren -
branche , sofort u. per 1. Januar
gesucht 214 8
Plazierbureau , P 2 , 2

11 — 2, —8 Uhr

Feabangegen
oder

Etrotechniker
in Manneim und Umgebung
eingeführt . Für Bureau , Mon⸗
tageaufſicht u. A quiſition per
1. Januar 1910 geſucht . 340

Süldd . Elektrizitäts - Ges .

Ludwigshafen am Rhein ,
Luisenstrasse Nr . S.

Tüchtiger

Former
für Lehms u. Schablonenformerei
für größeres ausländiſches Werl

geſucht . Offerten mit Angabe
der Forderungen unt . Nr . 124418
an die Exvedition ds. Bl.

Commis
geſucht für Magazinarbeiten
zum ſofortigen Eintritt .

Offert . m. Zeugnisabſchrift .
u. Gehaltsanſpr . unt . 2. L.
21341 an die Exped . ds . Bl .

perfekt im Stenographieren ,
Maſchinenſchr . , doppelt . Buch⸗
führung , an ſelbſt . Arbeit . gew. ,
ſehr gute Kenntn . im Franzöſ .
u. Engliſch . , bisher in nur erſt .
Geſchäft . tätig , ſucht p. 1. Jan .
1910 entſprech . Stellg . Offert .
u. 12408 an die Exped . d. Bl .

enſesgesuode
Altes bedeutend . Agentur⸗

Geſchäft ſucht Lehrling gegen
ſof . gute Vergütung . Off . u.
M. N. 10938 an die Exped .

(Aietgesuche.
Zu 1. Januar
werd . in der Waſſerturmgegend
drei möblierte Zimmer
2 Schlaf⸗ ein Wohnz . in erſt .
Hauſe mit Frühſtück geſucht .
Off . u. 12409 f . d. Exped . d. Bl .

Geſucht auf 1. Dezbr . ein möbl .
Zimmer in der Nähe d. Haupt
bahnhofs v. ein. Eiſenbahnbeamtin .
Off. u. Nr. 12418 an die Exped.

eller
O 7 . 21
aloß . Geſchäftskenler zu v. lolgg

27 . November 1909
5 85 82

Maunheim F annoncen -
Strohmerkt 4e

5

Teilhaber
Hieſiges gutgehendes Bau⸗

materialiengeſchäft ſucht tä⸗
ligen oder ſtillen Teilhaber
mit einer Einlage von ca .
12 —15 Mille , welche eventl .
ſicher geſtellt werden können .
Offerten unter T. 784 F. M.
an Nudolf Moſſe , Maun⸗
heim . 9¹⁰⁰

Geſucht
von hieſig , erſten Maſchinen⸗
fabrik 908

Expedient
mit guten Kenntniſſen der
Bahnſpedition , energiſche u.
zuverläſſige Kraft , 25 —30
Jahre alt , befähigt , die um⸗
fangreichen Verladungen zu
disponieren und zu über⸗
wachen . Eintritt möglichſt
Neujahr . Verh . Reflektanten
für Dauerſtellung bevorzugt .
Offert . von nur beſtempfoh⸗
lenen Bewerbern mit la .
Referenzen unt . U 763 F. M.
an Rudolf Moſſe , Mannheim

Für leichtverkäuflichen Ar⸗
tikel werden tüchtige

Hauſierer
gegen hohe Proviſion geſucht .
Tagesverdienſt 10 —20 Mark .
Offerten unter „ Reell “ an
Rudolf Moſſe , Straßburg
i. Elſ . 9109

Zichete Rorbereilung
zum Ahbiturienten⸗Eramen

Herbſt 1910 . Exam . Oſtern
und Herbſt 08, 09 nachweis⸗
lich mit gut und ſehr gut be⸗
ſtanden . Meldungen unter
F. J. M. 273 an Nud . Moſſe ,
Fraukfurt a. M. 911¹

I ermeen. J
= . 17

eleg . ausgeſtattete æu. 5Zimm . ⸗
Wohng . m. all . Zubeh . der Neu⸗
zeit entwr . , per 1. Okt . od. ſpät .
breie wert zu vermiet . Näperes
F . X. Schmitt , Bangeſchäft

Telephon 1145 . 908

8.N 2 , 8
2 Treppen , ſchöne ö⸗Zimmer⸗
Wohnung zu vermieten .Ju
erfragen Rich . Funze , Kauf⸗
haus . Telephon 3875 . 10924

2 0 70 12 3 Zimmer⸗
9 Wohnung u,.

kleine Wohnungen zu
vermieten . 12038
BVBureau Goetheſtr . 4
Gg . Börtiein ſen .

1 . Etage , allererſteP6 . 2 Lage , ſchöne große
Eckwohnung , 7 geräum . Zim⸗
mer für jedes Burean , ſowie
Konfektions⸗Mode od. dergl .
Geſchäfte vorzüglich geeignet ,
zu vermieten . Marum ,
Telephon 7000 u. 7002. 121 • 81

7 32 ſchöner 4. Stock ,
5 7 Zimmer mit

reichl . Zubehör per 1. April
zu verm . 20938

1 12, 4 Zimmer , Bad ,
Speiſekammer im 4. Stock

per Oktober zu vermieten .

9657 Näheres K 1, 15 .mieten . C 2, 20 . 8539 flung ſtatt .
* — —

Aus Stadt und Tand.
Mannzeim , 27. Nocbr . 1999 .

* Trinkerfürſorgeſtelle . Wiederholt ſei auf die Trinkerfür⸗
ſorgeſtelle hingewieſen , wo jeden Samstag von 5 bis 6 Uhr ,
Rathaus , Zimmer Nr . 12 koſtenloſe Beratung der Trinker oder
ihrer Angehörigen ſtattfindet .

Sein 25jähriges Dienſtjubiläum feiert am 1. Dezember
der Verwalter der hieſſgen Ortskrankenkaſſe der Dienſtboten , Herr
J . Kempf .

„ Das Feſt der ſilbernen Hochzeit feiert Montag den 29 . Nov .
der Oberſchaffner Wilhelm Biedermann , Lindenhofſtraße 34 ,
mit ſeiner Ehefrau Friederike geb . Löffel .

Landes⸗Geflügelausſtellung . Wie aus dem Annoncenteil
exrſichtlich iſt , veranſtaktet der Geflügelzuchtverein
Menunheim Neckarau in den Tagen vom 27 . bis 29 . Nov .
ſtatt der üblichen allgemeinen eine Landesverbandsaus⸗
felkung , um zu zeigen , was badiſcher Züchterfleiß auf dem
Gebiete der Geflügelzucht leiſtet . Man kann alſo mit einem

Spaziergang nach Neckarau einen Beſuch der Ausſtellung berbinden .
Lokalſchiffahrt Mannheim. —Ludwigshafen . Wie aus der

Anzeige im Inſeratenteil hervorgeht , hat die Mannheim⸗Ludwigs⸗
hafener Lokalſchiffahrt Kark Arnheiters Erben wieder verſchiedene
Neuerungen getroffen , die weitgehendſte Beachtung verdienen .
Nachdem ſich der ſeit einiger Zeit auf der Linie Rheinvorland . —
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Straße eingeführte 5 Minutenbetrieb gut bewährt

AUlnd infolgedeſſen viel Anklang findet , beabſichtigt die Firma die
bisher ſchon vorhandene Einrichtung von Abonnements noch aus⸗

zudehnen . Dieſe Neuerungen beſtehen zunächſt darin , daß die
Firma nunmehr auch halbjährige und Jahres⸗Abonne⸗

ments⸗Karten zum Preiſe von M. 15 und M. 25 ausgibt ,
daß außerdem Monats⸗Abonnements zu M. 3 zu er⸗
halten ſind und endlich , daß die Firma Abonnements für
Radfahrer vorſieht . Speziell letztere Einrichtung verdient
weitgehendſte Veachtung , denn es iſt bekauntlich während der
Hauptvertehrszeiten auf der Rheinbrücke für Radfahrer geradezu
lebensgefährlich , weshalb vorausſichtlich dieſe Neuerungen , wenn
ſie einmal genügend bekannt ſind , gern benützt werden wird . Be⸗
merkenswert iſt ferner , daß die Firma auf ihren Dampfern im
Salon Dampfheizung eingerichtet hat , ſo daß die Be⸗
nützung der Boote mit Rückſicht auf die vermehrte Fahrgelegenheit ,

Näheres Vock, I 2, 4.

und den angenehmen Aufenthalt auf den Schiffen durch dieſe Ver⸗

beſſerungen ſicher vermehrte Frequenz zu erwarten hat .
» Das große Los von 500 000 Mark der 221 . Königl . Preuß .

Klaſſen⸗Lotterie fiel auf die Nummer 187 926 in die Kollekte des

Königlichen Lotterie⸗Einnehmers Haackert in Güſtrow . Das Los
wird in 10 Zehntel geſpielt .

Vereinsnachrichten .
* Verein Frauenbildung⸗Frauenſtudium , Abt . Mannheim .

Die nächſte Veranſtaltung des Vereins wird wiederum ein Vor⸗

trag ſein . Fräulein Ida Kirch , die Leiterin der Rechtſchutzſtelle
in Frankfurt a. M. wied kommenden Mittwoch , 1. Dez. , nach⸗
mittags ½5 Uhr im Wilhelmshof über „ Eindrücke über die
ſazialen Einrichtungen in den Vereinigten
Staaten “ ſprechen . Der Vortrag dürfte ſich durch lebendige
Darſtellung auszeichnen , denn Fräulein Kirch gehört zu den

Frauen , die in dieſem Sommer als deutſche Delegierte den Inter⸗
nationalen Frauenkongreß in Toronto und die ſich an ihn an⸗
ſchließende große Reiſe durch die Vereinigien Staaten mitgemacht
haben .

* Im Verein für Volksbildung beginnt nächſten Montag
Herr Univerſitätsprofeſſor Dr . W. Salomon⸗Heidelberg eine
Vostragsreihe über : „ Wie entſtehen und vergehen Ge⸗
ſteine ? “ Mittels zahlreicher Lichtbilder wird er alles
Geſprochene erläutern , ſo daß wirklich lehr⸗ und genußreiche Stun⸗
den in Ausſicht ſtehen . Auf die feſſelnde Art des Vortrags hinzu⸗
weiſen , iſt nicht nötig . Tauſende kennen ſie von den letzten Win⸗
tern her , wo der Bernhardushof , der auch diesmal gewählt
wurde , oft kaum alle Erſchienenen zu faſſen vermochte . Wir
können den Beſuch nur empfehlen . Eintrit frei .

» Der Evang . Jugendverein der 2. Pfarrei der Konkordien⸗
kirche veranſtaltet am kommenden Sonntag , den 28 . November ,
abends präzis %8 Uhr , im Saale der Bäckerinnung , S 6, 40 ,
einen Familienabend , in dem unter anderem ein längeres
Theaterſtück , gemiſchte Chöre mit Orcheſterbegleitung , ſowie Orche⸗
ſter « und Doppelquartettvorträge zur Aufführung gelangen . Die
Eltern und Freunde der Mitglieder ſind dazu herzlich eingeladen .
Eintritt pro Perſon 20 Pfg . , Familienkarten 50 Pfg .

Vergnügungen .
Das Thalia⸗Theater P 7, 1 bringt ab heute wieder ein neues

Prograum mit den allerletzten Attraktionen und Senſationen zur
Vorführung , welche aus dem Inſerat dieſer Nummer zu erſehen ſind .
Heute nachmittag findet von —6 Uhr großer Kindertag mit
Geſchenkverteilung ſtatt . Ferner teilt die Direktion mit , daß
ſie vom nächſten Freitag ab jeden Freitag einen billigen Volks⸗
tag mit Eintrittspreiſen von 20 und 10 Pfg . einführt , damit jeder⸗
mann Gelegenheit geboten wirb , ſich die wunderbaren Programme des
Theaters anzuſehen .

. Apollotheater. Morgen Sonntag finden in dieſem be⸗
liebten Etabliſſement wieder 2 Vorſtellungen ſtatt . Die Direk⸗
tion hat keine Koſten geſcheut , um Bellini zum erſten Mal
in einer Nachmittagsvorſtellung auftreten zu laſſen
und zwar zu kleinen Preiſen , worauf wir an dieſer Stelle noch⸗
mals aufmerkſam machen .

Stimmen aus dem Publikum .
Kleinſtädtiſche Theaterverhältniſſe .

Es iſt gänzlich unverſtändlich , daß bei der Feſtſetzung des
Theaterbeginns am hieſigen Hoftheater immer weniger Rückſicht
gerade auf denjenigen Teil der Bevölkerung genommen wird ,
welcher verdient und daher wohl das meiſte Anrecht darauf hat ,
ſich am Genuß des Theaters nach getaner Arbeit zu erholen .
Ein typiſches Bild zeigt wieder die laufende Woche . 2 Vor⸗
ſtellungen begannen reſp . beginnen um 6 Uhr , 2 um 7 Uhr .
Dabei war die eine der beiden 7 Uhr⸗Vorſtellungen bereits um

. 15 Uhr beendet . Bedenkt die Intendanz , daß die meiſten Fa⸗
briken , Bureaus ete . erſt um halb 7 Uhr geſchloſſen werden und
daß daher für deren Angehörige der Beſuch von 6 Uhr⸗Vorſtel⸗
lungen überhaupt nicht in Frage kommt ? Bedenkt die Intendanz
ferner , daß auch der 7 Uhr⸗Beginn einen großen Teil des Publi⸗
kums zwingt , direkt von der Arbeit mit leerem Magen zum
Theater zu eilen und daß der Genuß des Theaters hierdurch
keineswegs erhöht wird ?
dieſer Mißſtand , der offenbar zugunſten der auswärtigen auf
Koſten der einheimiſchen Theaterbeſucher eingeriſſen iſt , beſeitigt⸗
wird und daß Mannheim , das in ſo vicler Beziehung groß⸗
ſtädtiſche Verhältniſſe angeſtrebt hat , auch in dieſem Punkt etw
großſtädtiſcher geleitet wird . MW.

Es wäre endlich an der Zeit , daß

—
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Unsere esee 1 1
sind mot gen Sonntag . 28 . 0 .

on JI — Uhr geöſlnet

Gngellturns cdlurm 4

0 , 4g . 1 1
Spestalgeſchut fair Herren - und 0

Knabeukleidung . 362⁴

E 4 11

1 Gbnehe füur passe0175
1

Eihnackts -
bei

8 2

MNax Lichtenstein

D 3 , 8 ( planken ) D 8 , 8

15 PSrephon 848 .

Srosser Räumungs - Verkauf wWegen

kolossaſer Ueberfüllung des Lagers .

Regenschirme
ö 2
1 — — e

anella und R . Gloria Mk . . 98 , . 45 ,
F5

ftarbige Mk . . 95 , . 75 , Halbseide ( Gai autie ) 177 E
Ake . —, 375 , : 00 , 5 90 . 5 us . v . 5

＋ * 9 95

farbige Mk . . 50 , . 90 , 6 50 u. s. Ww. 81 8 purch unsere ansrkannt gute Ware ! Hlerren und Damen- confekction
JVVVV — — 83 Durch unsere billigen Prelse ! Knaben - u . Mädohen - Konfektion

i 5
1 Durch unsere bekannte Reellhät ! Pelzkolliers u . Stolas , Manufak⸗

JJJJ00u00000 Durch unsere enorme Auswahl !

„ „ „ „ „ „
„

78 Durch unsere weitgehendste Toulanz ! Si
JCC000000 2 Durch unsere allergünstigsten Zahlungsbedingungen ! )

— — Einzelne Möbel , Betten , Polster -

Reise - stockschirẽůne waren , sowie auch vollständige
Mk . . 75 , . 75 , . 75 , 7 50 5 5 8

** dieselben , hochelegant , Mk . 10 . —, 12 . — Wohnungs Einrichtungen
15 . — 18 . —

in jsder Preislage .

dieselben mit teleskopartigen , zusammen -

schiebb . Fatteralen , Mk . . 50 , 11 . 75 , 18 . —.

—ßnßpßpßßß. 25 , . 95 , . 50 , . — U. S. W.

Spazierstöcke 5

in enormer Auswahl , aus Wien u . s . . , 0 0 edl. 7

vom billigsten bis hochfeinsten .

Reparaturen l . Bezüge sehnell u. bilig ! ) —

Ar VͤN 2 N N ＋ E WI 21 15 5
Beamte U. Kunden 12

255
Anzahlung . Auf Wunsch Besuch unssrer Vertreter . 85

7 Sammlung 8

eesttnet !
für den unbemittelten Kranken zur Anſchaffung

künſtlicher Beine . N

Transport Mark 37 . 80

Es gingen ein : Stammtiſch X. 2 Mk. , Ungenannt 3 Mk , eee
R. W. . 50 Mk. , Ungenannt 5 Mk.

ei
4

Summa Mk. 40 00. Kaſſeuſch hrank
Zur Entgegennahme von weiteren Gaben

i bilig abſuzeben 12408

bereit. Alohoruſtraße 13 . S.

Achtung !
e JGBresser Räumungs- Verkauf ! — — Wees 86

Sitzen Sie einen Frgtilsenes Wegen Umbau u. bedenutende Vergrosgerung Praktische Geschenke [ Deber Tüllung
Be 1 115 gt meiner Geschäftsräume gewähre auf mein meines Iagers

8
iſgab Sabdb Ilite ! Ausserst reichhaltig sortiertes Warenlager

Enorqꝶme Auswahl
grosse retsermäselgung

Relsekoffer auf meine anerkannt billigen Preilse Modern . Damentaschen auf gute selbste lartig

lenlangen Sie 1
197 in allen Preislagen ! 10 — 2 50% Nachlass in Bar . in allen Preislagen

8
EANien - Hatalag Handkoffer 155t2 dleser normen Verg anseisung

ca, 500 versch Muster !

Lederkoffer gewähre noch 5 % grüne Rabattmarken . Pörtemontales,610 , Etuls

Wt beseeer e ,, , brieftaschen e
* * V

it und 8 Weinnachts - Geschenken ! Taschen - Medessalres 50
i

185 285
e Kragen - u Manuschetten -

0

Rucksacke
Leonhard Weber Kasten etc . ete ,

Halt ! Aufe 90 agst ! Gamaschen E 3, S . Sattlerei . Teleph . 2298 . Grösste Auswahl in

0 ete . 98 4 Hosentrager .

Erſte Maunheimer
s

Speiſewirt ſchaft Speziallfat: Schulranzen u . Schulmappen i bester Sattlerarbeit ,

befindet ſich von heute ab im
ASene Fabraenttog .

Neckarschloss 8
N f 5Mollalna kas8e def Kath. Vereine ,

U . N

Käfertalerſtraße Nr . 1, am Meßplatz Im November 9206 Auſtern 85

im ſchönſten Nepenlokale der Neckarſtadt , ſeparater Einga g, Rr EinTIATTK Fyei
9

100 Per ſonen faſſend , auch in der beſten Lage für Induſtriegebiet — 268 5 8

und Neckan ſtadt
——— e. Kaxrtellverbandes ohne Aufnahme u.e Separat. Auſtern u. Frühſtückszimmer 5 R. Schmiederer

9
Es werden Wochen⸗ und Monatsabonnenten angenommen .

2 3625 mM 2. 12 8

Winddasskiſo
ſüe Seen en 50 fig an

Jraeh wue Wo Kaüfen Sie Jae . Schick 2 Saner .

„ „ FFCFF˙²˙⁵ jtestrasse . 0 1 , 4 .

Abenvliſch von 40 Pfa . an . 2 Alles obn e Genänkewang
4

* 4 888 28
85

Magazi ne
Reichhaltigſte Küche , alles zu enorm billigen Preiſen . Mühkrper für stehendes Licht

Schöne bele Fa⸗

eJede Woche großes Schlachtfeſt 0 B 855 5
8

8 In . Taſchendiwan , neu , 86 3* beltaflons⸗Haute
wozu höflichſt einladet 3464 pro Dat M. . — und 5. 80 . 53 8 75 verkaufen .

40 , Plüſch⸗ m. Buregn 11115 3. Um.

f 1 iwan lk. 30 1227 2
Te Schnede Badl . Gasglühlicht - Industrie bereen Tagerplatz

Wechlel⸗Formulare ald zu haben n dr
15 7

0 775 055 ca . 1 1353 au
2 0 1 abrikabgabe , sofort . erten unter 21417an 8 er Preis z er⸗ 5 1

r . B. Bause Buchdruckere ]S. m. k B. eeeeee eeueeeeeeee eeeeee , 0ie Erpedtion d. l , kanfen . N3, . 21005 Rag, Freptgg , D 4 %
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7
II u . nächſter Nähe desHollan suohen. 16

5 B
Junger Mann , militürfrei , We us per 1.ſucht , geſtützt a. prima Zeug⸗ Warenhaus

niſſe Stelle als Verkäufer od.
N ſchönLageriſt in der Kolonial⸗ mit rei

och, um Preiſ
1600 . — zu verm . 12396

Nüh, durch Mar Schuſter
Hch . Lauiſtr . 15 . Tel . 1213 .

Max Joſephſtraße
Nr . 5, 7, U, J3 2 . J5
ſind vornehm ausgeſtattete
Wohn . von 3, 4 u. 5 Zimmer

warenbranche bei ganz be⸗
ſcheidenen Auſprüchen .

Gefl . Offert . erbitte unt .
Nr . 21226 an die Exp . d. Bl .

Wertraelssialüng
ſut Expedient ꝛc., militärfrei ,
per 1. Jannar ſich zn verändernz
ebenil . auch lauttonsjähig bis
2 Meille . Ofſert . unter Nr . 21255 G. m. B. H.

1* 8. 5 mit Diele , Bad , Speiſekam⸗an die
5 5 ds. Bl. Verkaufshäuser : A mer. Mädchenzim . ete. ab 4Tüchliger

1 . Dezember ds . Is . 4
mieten . 522

Näheres Bureau Architekt
Albert Heiler , A 2, 5. Tel . ⸗
Nr . 349 oder 2376 .

Rheindammſtraße 47, 2 od. 3
Zimmer , Küche und Zubehör
m. Balkon ſof . od. ſpät . billig

— —

1

—

Kaufmann
Uebersichtliche

ſirm in allen laufmänniſchen
Arbeiten , repräſentable Er⸗ — HBragl
ſcheinung , z verläſſt , vorzüͤgl . Spielwaren -Ahteilung
Reiſekraft , ſucht b. beſcheidenen
Anſprüchen Engagement . 3 E zu verm . Näh part . 24400
Offerten u. 21090 a. d. Ex. in der d. tage Walsparkſe 32. 4 St, eleg ,Jung . Mann ,0 J. alt , fucht

8

i beenStellung als Ausläufer vd. unseres Hauses . 5 2 SKaſſenb . o. ſonſt . Vertrauens⸗
poſt . , 1000 Kaut . kann geſt .

Möbl . Zimmerb 17
8 5 Haas , 91857

—
— —Araße 11. 1337

J 2. St . ſchön möbl.Hausdame Beslohtigun .4 0 Zien. 1 rrn
ne a . 1. Dez .3. vm. 20964Kinderfräulein , ſowie tüchtig . ohne Kaufzwang . 3, 1 Tr . , 2 hübſch möbl .

4 28 4n 55Alleinmädchen ſuch . Stell ung
Zim . Preis 20 u. 25der ſofort oder ſpäter . 21306 . ½45

2SBuxeau Kroſchel , L 5, 10. 7
D I Tr,. ſein — 5Eine geſunde 21367 * 3 . 43 Zimmer mit dir .Schenkamme 2

Eingang zu verm . 12016ſucht Stelle . Zu erfragen in N
Fr

7N

6 4. 17 einf. möbltertes
46 Zimmer zu ver⸗

mieen 21387
g1 Tr , mbl . Zimmer ,

se SHerrn od. Dame f.
20 monatl . ſof . zu verm .

— 880

97 ſchön möbl . Zim .
5 an beſſ . Herrn zu

verm . , ſey . Eingang . 21211

97 1
2 Tr. , gr. gut möbl .

9 Zim . m. Gas per 1.
Dez. zu v. ev. Klavierben . 21058

37 3 . St . , ſchön möbl .
As Zimmer mit ſep .

Eing . zu verm . 21134
7, 154, 2. Stock . , hübſch
möbl . Zim zu vm 21840

4F , 3 Trepp .
Großes , gut möbl . Zimm . mit
Frühnück u. Bedieu . zum Preiſe
von Mk. 20 . — zu verw . 11278

3, 7, 2 Tr . Iks . , Nähe des
J Marktpl . , gut möbl . Zim .

mit 1 ev. 2 Bett . an auſtänd .
Fräulein ſof , zu verm. 21105

5, 7, 3. Stock , möbl . Zim⸗
mer zu verm . 2180¹

6 5, 18, 2 Tr . freundl . möbl .
Jimmer zu verm . 21138

1

88 Miestgesdohe
—8 Zimmerwohnung mit

Zubeh . in ſchöner freier Lage
Mannheims , für 1. April zu

mieten geſucht . Ausführliche
Angebote mit Preis unter
H. K . 21397 an die Exped .
Schöne 5⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Zubehör p. 1. April 1910
von kleiner Familie geſucht .
Max Joſephſtraße bevorzugt .
Offerten mit Preisaugabe u .
42 K. 21383 a. d. Exp . d. Bl .

Labenlokal
Bis 1. April geſucht zur Auf⸗
ſtellung eines Kaiſerpanora⸗
mas . —6 am. , elektr . Au⸗
ſchluß . Offerten m. äußerſter

Preisangabe u. Nr . 21376 an
die Expedition dſs . Blattes .
PEr

Fir Baumeiſern.
Hausheſtzer

12. 18 . Lg .
ſpäter an nur ruh . Leute zuPer 1. Juni oder 1. Juli
verm . Näh . Ausk . daſ . 3. St .

. J . ſuche ich für mein
171711 . .Flaſchenbier⸗Geſchäft einen

part . ein möbl .
Abfüllraum , Stallung , Woh⸗ 7 % 1 17754 5tung , beſt . aus —3 Zimmer , 6 % 6 % 4 2 Tre mößt . Zim⸗ 4 **und Küche , evtl . auch Laden J6 . 5 billig zu vm. 21263 7zu mieten ; ſpäterer Kauf des

b , 9, 8Tr . rechts , möbl .Hauſes nicht ausgeſchloſſen . 75 5
Zimmer bis 1. Dez . zu v.Offerten unter Nr . 21402

3VTTFVVTan dle Exvod , ds . Bl . 85
14 7 8 Tr . , ſchön möbl .

E eeee , eeee 185
4 . Jie zu verm 21998Eine gutgehende 1

5
35

m 2. Stock mit freierBüerei U1Mie J ſicht nach dem Metzplatz mithier am Platze oder in der 09 od. ohne Penſton zu verm .Nähe Maunheims zu kaufen 6 83 Zu erfr . b. Metz , Koloſſeum .oder zu mieten geſucht . 15 12399Offert . u. 12347
110 —8an die Exved .ds . „ 5„ 17 85 f

3aimmer⸗Wohnung
77

60 — 1 2 Ittag- .Abendtisg
5 alleinſtehender Dame in 2

125 . , Prpal Nenſien
uhigem Hauf 5 1 Te Puvat⸗e1775 2

7 14 P l, 7 empfiehlt gut bürgerl .geſucht . Offerten u. B. 19 an 7 111 5D. Freunz , Mannheim . 3599 7 7 Mittags⸗ u. Abendtiſch . 12129
7 14 1. 18, 3 Trepp . Isr . Her⸗7 N13 Jreu u. Damen können gut .

Mittag⸗ u. Abendtiſch eventl .
volle Penſion erhalten . 20900

Teffassen - Restaufanf
Stephanieupromenade 15.

Vorzüglichen Mittagstiſch
in und auzer Abonnement ,

zu 70 Pfg . bis Mk . . 20 . —

Guten Mittaz⸗ . Abendtiſch
in u. auß . Abonnement. 11058

Möblierte Zinmer. d J, 20.
An einem gut bürgerfich .

Laclen .
D , II

in nächſter Nähe der Planken

ſchönet, großer Laden
nit hellen Lagerräumen ſowie
Sonterrain gauz oder geteilt
ſolort preiswert zu verm . 1094

Mäberes 4. Stock daſelhſt .

9 2. 14 12405

ſchöner , großer Eckladen mit
4 Schaufenſter zu verm . Zu

Mittagsliſcherfrag . b. G. Schmidt , 2 Tr .
können noch einige beſſere
Herren teilnehmen . 12269E I , I1 , Nariäst.

Laden zu vermieten . 9204

(Varktſiraße) U . 20 Haenece d. e Runſtſtraße

A. Schott , Metzgerei , Mittel⸗
ſtraße 48, Halteſt . d. Straßeu⸗
babn .

— 7 — ͤ ĩ —- — — in beſſ . Familie erhalten
63 4 Wohnung , 6 Jim⸗ 86 3 Zimmerwohnung 2 geb . Herren gut . norbd .995 Emer u. Zubehör per ſof , zu verm. ] Mitlag⸗ und Abendtiſch zu .8 . ittag⸗ und ch *fi Straße öner hell u. ſer groß , auch für Näheres 3. Stock . 21007 mäßig. Preiſe . 21281Caden negee Nalgeee Aereree koßer Laden pater n as ne ſer 5D. ] Vaßhnbeſplaß 7 12805 b. b ,

1
5 geteilt evtl . mit n. Keller für jedes Geſchäft nb äenau derm Nab . 208 5, Stec , 2e Binmer Küche . An aut bürgerl Millags⸗Souterrain p. ſofort zu ver⸗geeignet , billig zu verm , per mit 2 Schaufenſter u. Neben⸗

T Zubeh , ſofo an ruh . Leute n. Abenbtiſch können nochmieten . 12364⁴ Sin 11945[ räume zu veomieten . Näh . 6 2 kleine zu verm . Näh. Bureau part . einige Herren teilnehmen .äheres 2, Stock . 1945 Dure 412397 % Zimmer u. Küche i, Sei⸗ Bismarckplaß 12215 . 12, 8, 2. St .PILSNRen . — 18
durch ( 12327iſt der 1. Stock , beſtehend aus tenbau an 1 od. 2 Perf , zu v.

Bismarckplat FFCC
585 55 8 0 85 1 8 Eleg . ausgeſt . 3⸗Zimmer⸗ Nuerk 18 Zimmern , Küche nebſt Zu⸗ Näh . 2 Tr. h. rechts . 12275 wehngug mil Bad , Manſ⸗ degs - 8. Abenpe 60Levi & CEom , behör zu vermieten . 11903 68 2. Stock , ſchöne Eck⸗ elektr . Licht verſetzungshalbh .

Mtitage
u. e 5

,Telephon 595 . 24 . Näheres im Bureau von

beſte Lage , Laden per 1. April
event . 1. Januar zu vernt .
Off . unt . 21304 an die Exped . 80 25 5 in u. auß . Abonnement , auchwohnung 7 Zim . u. per Ende Jan . od. Februar über die Straße . F 2, 4a ,

Taden mn. Wohunn⸗
3 331 3 46 5 ＋ 77 3Achtung Friſentel von 3 Zimmer , Küche am Marktola at n . Zub a. vm. Näh, part . 21081 preiswert zu verm. Näheres 1 Treppre . 2In Vororte Mannheims Bad , Manf u Zube ör 1 2. räumiger 11 75 185 Ibl . Hoffann K 2 Juk 6

2Riekt am Bahnh , keine Kon⸗ an verkehrsr . Hauptux . ſofork zu vermieten . 11102 Baugeſchäft , u 2, 5 . VV 8 08ʃ And Logis2 R1900 — per ſe . Brahmsſtr . 12
4 *

kurrenz in d. Nähe , Laden
ut . Wohnung zu verm . Auch
ſ. anderes Geſchäft geeignet .

geiezen ; geeignet für
Bäcker⸗ u. Meßzzeerfiliale

od. fouſt . Geſchüft preis⸗ eiudei ein junger
— —— —0 fort od. ſpäter zu verm .Neubau Seckenheimerſtr . 45, — aHalteſtelle d. Elektr . Schöner 45 — — dedenOff . u. Nr . 21392 an die Exp . w 8 0 5 0 8 8 4. Stock. 1 395 4 Mann nolle iſr .— ert per 1. April zu ! Laden , geignet für Filiale 5 FFFFFFFFCTTTBäaäcker 611 ver ; jeten . Näheres bel ieder Branche , mit oder ohne (Breiteſtraße ) 9 3 4 15 olliniſtraße 24, Ecke. Penſion . Cautor 5* Dr . Maper , O , 8 . Vobnung per ſoſort oder 2. u. 3. Stoc , 10 Zimmern be ber 1. Dezember zu Schöne 4⸗Zimmerwohnung — 5 4In guter Lage ſofort od. ſpöter 5 5

ſpäter zu vermieten . Näheres auch für Bureau geeignet , vermieten . 5 12157 mit Zubehör per 1. März od. 3, 2, Privat⸗Peuſton ſchön 939in perm Of u. Bäckerei 12264 . eeeeeeeeee Selſerſaufttoße 9. Kloſter⸗ ſoſort zu vermieten . 11875 Näheres Laden . 1. Adril 1910 zu verm . Näh . möbl . Zimmer m. guterin die Crpedition d. Al . 120786 alvcke . 20506 Räheres 7, 4a , 2 . Stock . U . 30, Laden . 21088 Penſ . p. Noz 3. vm. 11130
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Mannheim , den 27 . November 1909 General⸗Anzeiger . ( Mittaablatt ) I5ß . Seite

Als Präſident des Unternehmens zeichnet Wilbur

Agenten , Vertreter , Commiſſionäre2 Verkauf . 2
Piauv

billig abzugeben . Anfrag . u.
Nr . 21200 an die Exp . ds . Bl .

Efsiassige moderne

Pianos
verſchiedener Fabrikate . Teil⸗
zahlung geſtattet . 11982

erd . Aleschuh

ITatterſall r . 24 .

Laden⸗Einrichtung , Reale ,
Schaukäſten , Theke , Firmen ,
Schilder billig zu verkaufen .

Frau Strittmatter , L 4, 9.
21294

Alapp⸗Taſchen⸗Kamerg
912 m. Linearanaſtgm .
F. 5,5 , Compoundverſchl . ete .
zu verk . Einſ . 7 Uhr abds .
Lutherſtr . 25, 3 Tr . 12²³6

Schreibmaſchine , erſtklafſ .
Fabrik . , faſt neu , wird billig
abgegeben . Anfrag . unt . Nr .
21365 an die Exped . ds . Bl .

Wegen Aufgabe feinen —

Jubiläums⸗Husstellung .
Sehensbwoert :

Gardinen Dapillon
( Parterre ) .

Diese Woche ;

1 großer Posfen feine Stores und Halbſtores

neuesfer Künsfler⸗Leinen1
335 *1

auffällig billig .

J. Hochsfeffer .

und Informateure ( für kaufmänniſche , Private⸗ und

zuriſtiſche Auskünfte ) in allen Orten des In⸗ und
Auslandes geſucht . 362²

Werlag Leo Schlesinger , Berlin 18 .

Von einer 3505

Karlsruher Großbrauerei
wird für Mannheim und Heidelberg ein

füchtiger Verkreter
geſucht .

Nur ſolche, welche ſich über ihre bisherige Tätigkeit erfolg⸗
reich ausw iſen können , wollen ihre Offerten unter Angabe

ihrer Gehaltsanſprüche und bisheriger Tätigkeit u. Nr . 3505

an die Expesition dieſes Blattes einſenden .

Tüchtiger und zuverläſſiger

J . En len Aeeln un Heu,
5 1 5ab, Lepelſeaßee ene M. Hirschland & C0,
Et . r . Zu ſprech . zwi⸗ 5
ſchen 10 —11½ Uhr vor⸗Mehrere anſtändige Mädchen

ſuchen u. finden ſofort Stelle .mittags . 12841
Stellen⸗Bureau Kaufſmann ,

— — I 2, 10, 1
11733

Peſſeres weibl. Perſongl
Tüchtiges Fräulein

aus guter Familie ſucht für
alsbald Stelung als

Haushalts S
holzgeſchn . Eichenh . Speiſez . , 88
Salon , Klavier , Bordoir ,
Schlafz . , Luſtres , Schränke für In⸗ und Ausland ſucht
uUſw. preisw . abzug . 21322

Stellen fnden . N
Größere Firma der Nah⸗

rungsmittelbranche ſucht zur
Ausführung von Repara⸗
turen einen gediegenen Ta⸗
pezierer , Schreiner u. Maler .

Adr . mit Stundenpreisang .
unter Nr . 12302 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Lohnender Verdienſt .

Telephon 2744 .

Näh . Eichelshei ſtr . 43 1 f
75 12 Visit - Silder

Reelle , dauernde , gutlohn . 12 Kabinett - Bilder
Heimarbeit

erhält jede Dame d. leichte ,
intereſſante Handarbeit . Die
Arbeit wird nach jedem Orte
vergeb . Näh . durch Proſpekt ! ;
mit fertigem Muſter gegen
Einſendung von 30 in
Marken bei 21178
Centa Kolb , Verſandtgeſchäft ,

Kempten ( Allgäu , Bayern . )

Pariser Kunst - Atelier

Konkurrenzlese Preise .

Um melne überall 80 beliebten Photographien in weitere Kreise eiuzuführen , offeriere bis Weihnachten :

Welhnachts - Aufträge für Vergrösserungen erbitte möplichst frühzeitig .

Filialleiterin

Inh . : A . de Beauclair

— MANNHEIM

Breitestrasse 8 I , 4 .

von Mk . . 80 , matt Mk . 4 . — ab

von Mk . 4 80 , matt Mk . . 50 ab .

*

Zu jeder Kufnahme ein grösseres Bid voliständig gratis .

Garantie für die grösste Haltbarkeit der Bilder — Auch Sonn - und Fetertags den ganzen

Tag geöffnet . 3627

HBuntes Feuilleton .
— Die Wrights im Großbetrieb . Aus Newyork wird berich⸗

tet : Der erſte Schritt zu der großen Umwandlung , die die Flug⸗
maſchine vom bewunderungswerten Sportinſtrument zu einem

Verkehrsmittel der Allgemeinheit machen ſoll , iſt getan , die Brüder

Wright haben ſich entſchloſſen , ihre Apparate fortan in größerem

Maßſtabe herſtellen zu laſſen und jedem Intereſſenten zu verkau⸗

fen . Mit Hilfe einer Reihe der angeſehenſten amerikaniſchen

Großkapitaliſten haben die Brüder Wright jetzt eine Geſellſchaft

gegründet , die über ein Kapital von zunächſt 5 Millionen verfüge .

Zweck des Unternehmens iſt die Herſtellung und der Verkauf von

Flugmaſchinen . Eine große Fabrik , in der die Apparate don⸗

ſtruiert werden , iſt bereits ſo gut wie fertiggeſtellt ; ſie liegt in

Dayton , Ohio , und arbeilet ſchon emſig an der Fertigſtellung be⸗
ſtellter Flugmaſchinen , die ſpäteſtens am 1. Mai flugbereit ſein

ſollen . Die Geſellſchaft hat die Patente der Wrights erworben .

Wright , wäh⸗

rend ſein Bruder Orville als Schatzmeiſter fungiert . Dem Auf⸗

ſichtsrat gehören u. a. Cornelius Vanderbilt , Howard Gwuld,

Theodore Shents , der Kohlenkönig Birwind und der veiche Ver⸗

leger Collier an . In Floriba iſt bereits ein großes Gelände er⸗

worben , auf dem in den Wintermonaten unter der Leitung erprob⸗

ter Lehrer , die von der Geſellſchaft engagiert ſind , alle Käufer von

Flugmaſchinen unterrichtet werden ſollen . Ein zweiter Uebungs⸗
platz iſt im Norden der Vereinigten Staaten vorgeſehem , doch wird

er vorausſichtlich nur zur Sommerszeit benutzt werden . Der

Vorſitzende des Aufſichtsrats Andrew Freedman ſpricht mit der

größten Zuverſicht von der Zukunft des neuen Unternehmens .

Man rechnet zunächſt garnicht auf finanzielle Gewinne ; einſtweilen

iſt das Ziel , die Flugmaſchine zum allgemeinen Verkehrsmittel

zu machen . „ Wir ſind überzeugt , daß das Aeroplan in 3 Jahren
ebenſo populär ſein wird , wie heute das Auzomobil . “ Die Schwie⸗

rigkeiten der Lenkung eines Wrightſchen Aeroplanes werden nach

Anſicht der Kenner überſchätzt ; das Fliegen iſt leichter zu erlernen

wie das Radfahren . Es iſt in Ausſicht genommen , ſogleich ver⸗

ſchiedene Typen der Wrightſchen Flugmaſchine herzuſtellen . Einzel⸗

flieger ſowie auch andere Maſchinen , bei denen zwei oder drei
Paſſagieve mitgeführt werden können . Zugleich ſoll verſuchsweiſe

eine neus rieſige Flugmaſchine erbaut werden , die nach den Kalku⸗

lationen der Ingenieure imſtande ſein wird , nicht weniger als 20

Perſonen mit der gleichen Ruhe und Sicherheit durch die Luft zu

tragen , wie heute Orville oder Wilbur Wright es vermögen . Die

Wahrung der Patentrechte wird von den Wrights mit größter

Energie betrieben ; eine Fülle von Rechtsſtreitigleiten ſind bereits

entſtanden . Wenn die beiden unternehmenden Brüder recht behal⸗

ten , ſo würde das nicht viel weniger bedeuten , als ein völliges

Monopol für die Fliegekunſt in Amerika . Aber auch den euro⸗

päiſchen Konkurrenten verlegt man den Weg ; man iſt bereits emſig

an der Arbeit , durch allerlei Wege Stimmung für den ſofortigen

Erlaß hoher Schutzzölle für die europäiſchen Flugapparate zu

machen . Die Zollſätze ſollen ſo hoch ſein , daß europäiſche Fabrikate

neben den amerikaniſchen nicht mehr konkurrenzfähig ſein können .

Damit hoffen die Erfinder , dem amerikanichen Volke „aller

Klaſſen “ die Flugmaſchine am beſten zugänglich zu machen , immer

vorausgeſetzt , daß der Käufer den Minimalpreis von 30 000 Mk.

für einen Apparat auſhringte .
— Eine verſinkende Stadt . Es iſt ein tragiſches Schickſal ,

das die Zukunft der amerikaniſchen Kohlenſtadt Soranton be⸗

ſtimmt ; ohne Möglichkeit , dem Lauf der Ereigniſſe Halt zu ge⸗

bieten , ſehen die Bewohner dem Untergang der Stade entgegen ;

Soramton verſinkt buchſtäblich in einer Kohlenmine . Erſt jetzt

iſt man der furchtbaren Wahrheit gewiß geworden : die ganze

Stadt iſt unterminiert , auf Erdſchichten von nur —12 Meter
Dichte hat man Häuſer und Bauten errichtet , die nun alle verur⸗

teilt ſind , unterzugehen . Die Gewiſſenloſigkeit der früheren

Kohlenkönige hat die Kataſtrophe herbeigeführt ; während man

annahm , daß die Umterminierung des Stadtgebietes vertrags⸗
gemäß unterblieben ſei , haben die früheren , heute längſt nicht mehr

„ 5 — = eeeree
beſtehenden Kohlengeſellſchaften unter Häuſern , Kirchen und

Schulen auf der Jagd nach der koſtbaren Kohle den Boden gehöhlt

und die Tragkraft der Erde gebrochen . Vor kurzem erſt , ſo wird

im American Magazine berichtet , begann man in Soranton das

Schreckliche zu erkennen . Schon früher war es vorgekommen , daß

an der Peripherie des Stadtbildes ſich bisweilen unerwartet ein

Erdſpalt bildete , der mit dem Zuſammenſturz einer Hütte ver⸗

knüpft war . Nun aber haben die Erſcheinungen ſich gehäuft , in

allen Stadtteilen iſt der Boden verſunken , mit ihm ganze Häuſer ,

überall gähnen ſchwarze tiefe Spalten , und weitere Unterſuchungen

haben gezeigt , daß das ganze Stadtgebiet unterminiert iſt und daß

es in ganz Soranton keine Stelle mehr gibt , wo man nicht be⸗

fürchten müßte , ſtündlich verſinken zu können . Das Verſinken

eines Hauſes iſt jetzt eine ſo alltägliche Erſcheinung , daß die Zei⸗

tungen kaum noch davon Notiz nehmen ; die Einwohner haben ſich

an das Unvermeidliche gewöhnt , und da verhältnismäßig nur ſelten

der Verluſt von Menſcher leben zu beklagen iſt , hat man ſich mit

dem Unabänderlichen abgefunden . Das große Waiſenhaus balan⸗

ciert auf einem 6 Meter tiefen breiten dunklen Spalt , nur mit

Tauen , Ketten und Stützen wird der Bau einſtweilen noch aufrecht

erhalten , zweimal im vergangenen Jahre kam es auf dem Rangier⸗
bahnhof zu Unglücksfällen , weil in der Nacht auf der Schienen⸗
ſtrecke ein Spalt ſich gebildet hatte , in den die Lokomotive hinab⸗

fiel . Immer wieder erlebt man es , daß ganze Fuhrwerke mit

Pferden oder Ochſen plötzlich in dem Bereich eines ſolchen Erd⸗

rutſches kommen und in die Tiefe ſinken . Mit Seilen verſucht

man dann die Tiere zu retten , doch meiſt bleiben die Bemühungen

fruchtlos , der Steinrutſch verſchüttet die Verſinkenden , die im

ſelbſtgeſchaffenen Grabe erſticken . Der ganze Kirchhof iſt kreuz

und quer von tiefen dunklen Erdlöchern und Spalten durchzogen ;

Hunderte von Denkmälern ſind zerſtört , auch das prachtvolle

Mauſoleum , das man mit einem Koſtenaufwand von 200 000 Mk.
für den Biſchof Hoban aufgeführt hatte , iſt in den Tiefen verſun⸗

ken . Der Kirchhof war die Anfangsſtärte der Tragödie , und hier

zeigten die vorgenommenen Unterſuchungen zuerſt , daß bei den

Bergbauarbeiten die Aushöhlung immer weiter getrieben aurde

und dtß man ſchließlich ſogar die Skützen und Kohlenpfeiler , die

die Erdoberfläche trugen , beſeitigt hutte . Die einzige Möglichkeit ,
das Schickſal der Stadt aufzuhalten , wäre der ſofortige Ankauf

der heute brachliegenden Minen und die Neuaufführung der

ſtützenden Pfeiler . Aber auch damit wäre abſolute Gewißheit nicht

gewonnen . Die Minen aber wärden Millionen und Abermil⸗

lionen koſten und dazu noch im Preiſe ſofort auf das Dreifache

emporſchnellen , wenn die Stadtbheörde in ſolcher Zwangslage an

einen Kauf denken könnte . Aber der Beutel von Soranton iſt leer

und ſo iſt das Schickſal nicht aufzuhalten .
— Die letzte Fahrt . Der aus dem Mecklenburgiſchen ſbam⸗

mende Kapitän Karl Kaempff , einer dey beſten Führer der

Hamburger Handelsmarine , hat in dieſen Tagen ſeine letzte Fahrt

getan . Ein erſt Vierundfünfzigjähriger , ſcheidet er mit dem Ende

dieſes Jahres aus dem Dienſte der Hamburg⸗Amerika⸗Linie , unter

deren Flagge er durch dreißig Jahre geſtanden und die er in dieſer

langen Zeit ſelbſt zu mancher erinnerungsveichen Tat und zu

warchem Rekordſiege über die Schiffe anderer Geſellſchaften ge⸗

führt hat . Aus dem Leben des Kapitäns Kaempff , der eine Zeit⸗

lang auch in japaniſchen Dienſten ſtand , gibt es natürlich viel zu

enzählen . Einiges finden wir in den „ Hamburger Nachrichten “ zu⸗

ſammengetragen : Was nicht ſo hald einer dem Kapitän Kaemoff

nachtun dürfte , das iſt , größte Ozeamdempfen mit der eleganbden

Sicherheit eines Reiters , der ſeinen widerhaarigen Renner tum⸗

melt , durch ſchwierigſte Paſſagen hindurchzuführen , wie Kaempff

dies u. a. ( am 21 . Juli 1901 ) einmal unter den Augen des Kai⸗

ſers Wilhelm II . in einem Seitenarm des Sognefjords vollführt

hat . Wind und Strom hatten die „ Auguſte Viktoria “ damals ſo

mächtig gegen das im engen Felskeſſel veranlerte Kaiſerſchiff

„ Hohenzollern “ gedrängt , daß alle Zeugen dieſes Schauſpiels mit

Beklommenheit einen Zuſammenſtoß für unvermeidlich hielten , zu⸗

mal man ſah , wie zu deſſen tunlichſter Abſchwächung die Mann⸗

ſchaften der „Hohenzollern “ in aller Eile bereits Vorkehrungen

trafen . Der Führer der „ Auguſte Viktoria ! aber wutzte es beſſer .

Der hatte ſeinen herrlichen Ozeanvenner feſt an der Kandare . Ruck

um guck ging es durch den gewaltigen Schiffsleib , und ſchließlich

und empfiehlt
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Putzfrau
wird geſucht . — 1240²

Dotel Windſor , O .
Monatsfraun 214ʃ1

2 Std . vorm . u. 1 Std , nachm .
geſucht . N 3, 9 , J . Stok

Monatsfrau geſucht . 31809
Rheinauſtr . 30 parterre ,

Lenrligsgesncle

gleich welcher Branche . Kau⸗
tion kann auf Wunſch geſtellt
werden . Gefl . Anerbieten
unter H. U. 21327 an die
Exped . ds . Bl . erbeten .

Unentgeltlich . Stelleunachweis
für iſrael . Frauen u. Mädchen

C 4, 12 , 1. Treppe 3551
Montag u. Donnerstag v. 12 —1 Uhr

Vertretungen ( Lebensmittel⸗
branche ) v. tücht . Kaufmann ,
der bereits mit Erfolg ge⸗
reiſt hat , geſucht . Off . unt .
Nr . 21336 an die Exp . ds . Bl .

2 Lehrfungen
f. d. Kunſtmarmorwerke geg .
ſof . Vergütung per ſof , geſ .
Denſelben iſt Gelegenheit ge⸗
boten die Herſtellg . v. Kunſt⸗
marmor nach eigen . neueſt
Verfahren zu erlernen ,

Marberilo⸗Geſellſchaft ,
Mollſtr . 36, part .

ſie der Sicherheit der Paſſagiere zu ſtatten kamen , überh⸗

Fahren zur See für dieſe angenehmer machten , iſt , wie ſelhſt

ſtändlich , auch Karl Kaempff keine erſpart geblieben . Davon habe

insbeſondere zwei auf ſeine rauhe Seemannsſeele den ſtärkſt
Eindruck gemacht : die Einführung der drahtloſen Telegraphie
— die Abſchaffung des ſogenannten „ Käpten⸗Dinners “ , das g

wöhnlich am Dage vor dem Ankangen am Ziel der Fahrt in feier⸗

licher Weiſe abgehalten wurde und als Einleitung galt für den

bevorſtehenden Abſchied . Das plötzliche Anſchlagen des Telegraphen

Signal⸗Apparates auf hoher See , wenn weit und breit kein Schiff

zu ſehen und nur alles Himmel und Waſſer und das Land noch

tauſende Meilen weit entfernt iſt , erklärt der ſtarke Mann aush

Zwar iſb dieſes Abſchiedseſſen nicht völlig aufgehoben , ſondern nur

aus der erſten nach der zweiten Klaſſe verlegt . Aber ſchon damiß

iſt ausgeſprochen , daß die Sache nicht mehr iſt , was ſie geweſen .
Bei ſeiner letzten Abfahrt aus dem Hafen von Newyork , die ſeins
189 . Rundfahrt beſchloß ( kein anderer Kapitän , der es auch nur

auf 100 Rundfahrten gebracht hätte ) , war Karl Kaemoff ſelöſt⸗
verſtändlich mit ſich darüber im reinen , daß er nicht wieder dahin

zurückkehren werde . Aber geſprochen hat er zu niemandem davon ,

Denn ihm wäre das Scheiden von ſeinen vielen amerikaniſchen und

deutſchen Freunden allzu ſchwer geworden . Auch wollte er die ſonß

gewiß unvermeidlich geweſenen Abſchiedseſſen umgehen , „ ber den
man eingeſargt wird , ehe man geſtorben iſt . “ So ſchied er de

von jeneſits des großen Teiches , wie er immer geſchieden ift ,
brachte ſeine ſtolze „ Deutſchland nach den heimatlichen Gewäff
mit derſelben ficheren Gelaſſenheit , mit der er ſie während der ſoch

Jahre , daß er ſie geführt , immey hierher gebracht hatte , ud ars

die Anker ausgeworfen twaren , ſorgte er dafür , daß ſie für ihre
Winterruße den ordentlichen Stand erhalte , kat , nachdent das ge⸗

ſchehen war , noch einen letzten Gang durch alle ihm ſo wohl ber

traut gewordenen Räume , und dann , raſchen Schrittes und ohne

zurückzuſchauen — Adieu für immer ! In Mecklenzung , von ſug

er als Vierzehnjähriger ausgezogen , will er ſeinen Lebensgbend

beſchließen.
5

— Ein koſtbares Leben . Aus Newyork wird berichtet ? Welche

Bedeutung die Lebensverſicherung im modernen Geſchäftsle

errungen Hat , zeigt die ſoeben abgeſchloſſene Lebensverficherung
des amerikaniſchen Zement⸗Fabrikanten George Nicholſon an

Kanſas City : zu Gunſten der beiden Geſellſchaften , die er leite

hat er jetzt ſein Leben mit 6 Millionen verſichert . Da Nicholſo

ſchon vorher vier Polizen von je 1 300 000 Mk . beſaß , würde

Tod heute die Auszahlung von 11 200 000 Mk . bedeuten . Die ne

Polize koſtet jährlich 280000 Mk . Prämie und läuft auf f

Jahre . Die hohen Lebensverſicherungen ſind bei amerikamiſche
Geſchäftsleuten immer mehr in Aufnahme gekommen . Als d

höchſtverſicherte Mann Amerikas gilt Redmam Wanamaker an
Philadelphia , der mit einer Lebensverſicherung von 16 Miflione

an der Spitze marſchiert , aber es gibt eine ganze Reihe von Mu

millionären , die nicht viel geringere Beträge verſichert habe

Das Leben Marconis iſt kürzlich mit 3 Millionen verſichert⸗

Geſchüftliches .
Ein weitverbreiteter Irrtum iſt die Meinung , daß der Alkor

dem Körper Wärme zuführe . Gerade das Gegenteil iſt der Fall . D
Irrtum erklärt ſich daraus , daß das ſehr ſchnell vorüberge
Wärmegefühl , das man unmittelbar nach Alkoholgenuß emp
über die tatſächliche Wirkung des Alkohols täuſcht . Der A
reduziert den Sauerſtoff im Organismus und ſetzt infolgedeff
Körpertemperatur herab , ſtatt ſie zu erhöhen . Man friert ſchl
nach Alkohol mehr als vorher . Will man etwas genießen , was
lich und dauerns erwärmt , und was zugleich ganz unſchäs lich i

keinten. Sieſes Geteseg e Fee erinken . eſe etränk enthält keinen einzigen
ſchü

regenden Stoff , erwärmt den ganzen Körper behaglich und nachhalkig
und ſchmeckt dabei wohlſchmesend und aromatiſeh
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Diese Preise sind nur wa hrend d

Nur solange Vorrat !

ausgestellt im Schaufesd . 4
4 aus gestreif -Paletots ten Stoffen

ongl . Charakters .

Kostüm - Röcke
Aus einfarbigen und ge -
mustertencheviotstoffen
mit ERnopfgarnitur .

Hemdform aus 8
Blusen , modern ge⸗

streikten Popelinstoffen .

aus hell ge -Blusen Streiften Woll -
stolken mit Passengar -
nitur .

Spitzen Blusen
dus Waschbarem Tüll⸗
( ttt , ganz gefüttert .

8 aus modern ge-Juponssweltten Moire -
stoften .

Kinder Paletots ,
aus gemusterten Stoffen ,
engl . Art .

22 itDamenhüte ter
modernster Garnierung .

Wir bringen zu nachstehenden Eirheits
Verkauf und bieten damit schon

50 . rl : 8 1 *
Rekleme - Jage gültig . o o O OOOο οοο Beachten Sie bitte unsere Schaufenster .

Einige Beispiele :

laus gestellt ira Schiaulenster II

engl . Paletots
sus gestreiften Stoffen mit
mit Chalkragen .

Paletots gus, grauen .
Krimmerstoft

mit Chalkragen .
Kostüm - Röcke ,

aus marine u, eréme Kamm - fedee
garn Cheviot , Sattelformmitt
eleganten Verschnürungen .

Seidene Blusen ,
Hemdfasson aus einfarbigen
., gestreiften Seidenstoffen .

Seidene Blusen ,
mit Passengarnitur in ver -
schiedenen Farben .

Spitzen Blusen , eieg
Füllpassen .

Seidene Jupons ,
schwarz und verschiedenen
modernen Farhen .

Pelz - Colliers , Ppanta “
sleformen .

Damenhüte , Toques
und andere Formen , mit
aparten Garnierungen

ausgestellt imn Schauſenster III
2 8

Jacken - Kostüme ,
neueste Formen in engl .
Stoftarten .

SchirarzeSchneider -
Paletots Tuchstotten .

aus einfarb . u. 4Paletots , gemusterten
Stoften mit Seiden - oder
Sammt - Chal - Kragen

Samtjacken , Iantlg
mit Chalkragen

Kostüm - Röcke ,
moderngte Formen mit hock⸗
eleganten Verschnürungen

Seidene Blusen ,
Hemdfagçon aus schweren
Kkar. reinseidenen Stotken

— Nez-Pelz - Colliers,eel
mit Schweifgarnituren

Damen - Hüte pad.
eleg. , Federn und Blumen -
gärnituren

Nur solenge Vorrat !

ausgestellt in Schaufenster IV

Jacken - Kostüme ,
aus einfarbigen und ge⸗
musterten Stofen

120 otm, lang ,Paletots , einfarbige un
gemusterte Stoffe mit Chal -
Kragen und Seitenfalten

Schwerze Schneider - jedes Stück

Palotots , 110 0tm. lang , besto
Verarbeitung

Abendmäntel , .
Flauschstoff . m. Chalkragen

Seidene Blusen ,
weiss , schwarz und farbig ,
in hocheleg . Ausführungen .

Morgerröcke , Fae,
in Tuch- , Flanell -u. Mousse -
Unstoffen

Seidene Jupons ,
in den neuesten Farben mit
hocheleg . Volanganituren .

Damen - Hüte , ate
Garnierungen , darunter
Modelle à. unserem Atelier

Ferner aus unseren Spezial - Ahteilungen : Hendschuhe, Strümpfe , Modeweren , Herren - Artikel nnd Trikotagen :
ausgestellt im Schaufenster V

5 Padar weisse gestrickte
Damenhandschuhe

3 Pear Tricot Damenhand -

schuhe mit Futter

2 Paer Tricot Herrenhand -

schuhe mit Futter

2 Pasr lange reinseidene Ball- &

Hhandschuhe

1 Psar reinwollene ferbige
Damen - Strümpfe

2 Paar reinwollene farbige
Herren - Socken

8 2 Paar gestrickte Kinder -

Strümpfe , Alter bis zu 8 J.

J gestrickter Knaben- Sweüter

ausgestellt im Scheufenster V

1 Normal - Herrenhemd

1 Normel - Herrenhose

1 Normal - Herren - Jacke

2 Crevatten , breite Selbst -
binder

4 Stück Herren - Stehkragen
alle Höhen

3 Stück Herren - Stehumleg -
kragen , alle Höhen

3 Paar Manschetten mit zwei

Knopflöcher

1 Dutz. Batist - Dameriteschen -
tücher mit Hohlsaum und
Durchbruch

½ Dutz . reinleinene Damen -
taschentücher m. Hohlsaum

4 Stük Herren - Taschentücher
Seiden - Imit . u. bunter Rante

ausges ellt itn Schauſenster VI

1 Paar Prime Ziegenleder
Damen - Glacs

1 Paer Herren - Glacẽ mit

Futter

J Paar engl . Nappa - Herren -
Hendschuhe

3 Paar reinwollene Damen -

strümpfe , geringelt

5 Paer gestrickte schwarze

Frauenstrümpfe

4 Fder reinwollene bunte

Herren - Socken

1 Normal - Herren - Hemd

Prima wollgemischt
1 Normal Herren - Hose

Prima wollgemischt

Am Sonntag , den 28 . November und Sonntag , den 5 . Dezember ist unser Geschäftshaus bis um 7 Uhr abends geöffnet.

ee

ausgestellt im Schauſenster VI

1 Herren - Oberhemd , bunt
oder weiss

½% Dutz . Stehumlegekragen
alle Höhen

½ Dutz . Manschetten ,
2 Fnopflöcher

2 Stück elegente Herren -
Krevatten , breite Selbst -
binder

J Paar Prima Endwell -
Hosenträger

4 Stück Damen - Taschen -
tücher imit . Madeira mit

eleg . Eckmuster

J reinwollener gestrickter
Blusenschoner , Prima
Quslität

1 Damen - Reformhose
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